
Das Rathaus ist vom 
27.12.2018 bis 04.01.2019 
zu den üblichen Zeiten 
geöff net.

Jahresrückblick von
Bürgermeister Dr. Göck

S. 2

Veranstaltungskalender  
für das 1. Quartal 2019 

S. 22­24  

Neujahrsempfang in Brühl 
am Sonntag, 20. Januar 2019,
11.00 Uhr in der Festhalle             S. 4 
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FROHE 
WEIHNACHTEN
UND EIN GLÜCKLICHES
NEUES JAHR 2019
wünschen Gemeinderat, 
Bürgermeister und Gemeindeverwaltung
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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
ein scheinbar ruhiges Jahr liegt hinter uns – und doch ist vieles 
vorwärtsgegangen in Brühl und Rohrhof. Viele haben daran mit­
gewirkt. Herzlichen Dank dafür! Außerdem wird der lange und 
heiße Sommer in Erinnerung bleiben – er half mit, unsere Tra­
ditionsfeste zu schönen Erfolgen für alle Beteiligten zu machen, 
sowohl für die Organisatoren als auch für die Gäste, alle hatten 
etwas davon. Das gilt auch für unsere Bäder, denn unser Freibad 
war gut besucht und im Hallenbad wurde weiter vieles saniert 
und die Umkleide erneuert.

 
Bürgermeister und Bäderleiter begrüßen über 104.000 Gäste im Frei-
bad, hier Jennifer Megerle, 100.000. Gast, mit Geschenken � Foto: GV

Drei gut besuchte Gesundheitsforen, die vorweihnachtliche Feier 
für Ältere und zuletzt der wunderbare Weihnachtsmarkt rund um 
die Villa Meixner sind weitere Beispiele für die bei uns gelebte, 
gute Gemeinschaft!

 
Viele Kinder gestalteten das Programm der vorweihnachtlichen Feier 
mit						         Foto: GV

Über 100 neue Kindergartenplätze in Brühl und Rohrhof …
… wurden 2018 geschaffen und die Plätze werden seit Septem­
ber genutzt: ein großer Neubau im Heiligenhag brachte zwei 
zusätzliche Kleinkindgruppen und weitere Raume ermöglichen 
den Ganztagesbetrieb für alle vier Gruppen, was auch schon 
eifrig genutzt wird. Eingeweiht wurde weiter ein deutlich preis­
werterer Containeranbau im Haus der Kinder, der eine Gruppe 
brachte. Und vor wenigen Tagen wurde als erster Schritt hin zum 
Kinderbildungszentrum „Schillerschule“ der kurzfristig beschlos­
sene, ganz neue „Sonnenschein-Kindergarten“ mit zunächst zwei 
Gruppen im Schillerschul-Pavillon eingeweiht, ebenfalls eine 
günstige Lösung.
Weiter gibt es noch freie Plätze in der Kindertagespflege, die über 
den Rhein-Neckar-Kreis noch attraktiver für die Eltern gestaltet 

wurde, und für die Größeren in dem Feld- und Waldkindergarten. 
Viele Kinder kommen inzwischen aus dem Neubaugebiet „Bäu­
melweg“ und auch in den Reihen- und Doppelhäusern in dem 
Wohnpark „Schütte-Lanz“ leben viele und finden in Brühl jetzt 
schnell Betreuungsplätze.
Nur noch wenige Häuser werden dort fertiggestellt, so dass 
Brühl mit jetzt 14.450 Brühler und Rohrhofer wohl einen erfreuli­
chen Höhepunkt des Bevölkerungswachstums erreicht hat. Dazu 
haben auch etwa 120 Flüchtlinge beigetragen, die bei uns woh­
nen, rund um das Rathaus, in Brühl-Mitte und in Rohrhof, also 
dezentral. Sie werden gut integriert, eine neue Integrationsma­
nagerin kümmert sich.

Klima- und Lärmschutz konzipiert
Nach dem Gemeindeentwicklungskonzept 2016 haben wir 
uns 2017/2018 mit einem „Klimaschutzkonzept“ grundsätzlich 
Gedanken gemacht, wie sich Brühl weiter entwickeln soll. Das 
Konzept wurde im Sommer beschlossen. Hier zeigte sich in 
der verhaltenen Beteiligung der Bürger, dass sie wenige Pro­
bleme sehen, aber auch, dass Verwaltung und Gemeinderat 
weiterhin Orientierung geben sollten. Die begonnene Lärmkar­
tierung hatte mehr Resonanz, nur sind die Mittel gegen den Lärm 
begrenzt. Wir wollen in der Ketscher und Schwetzinger Straße 
eine 30-Kilometer-Zone einrichten. Im Frühjahr 2019 soll ein 
Maßnahmenkatalog beschlossen werden. Schließlich beobach­
ten wir den Übertragungsnetzbetreiber, ob er unserem Ansin­
nen, die zu ertüchtigende Stromleitung nach Osten hinter die 
Autobahn zu verlegen, nachkommt. Weiter beendete die EnBW 
das Zeitalter der Dachständer, die meisten Leitungen liegen jetzt 
unter der Erde.

Für saubere Energie und Umwelt …
… wollen wir auf der Grundlage des Klimaschutzkonzepts und mit 
Hilfe unserer Partner, etwa der MVV, die umweltschonende Fern­
wärme fördern. Unser Umweltförderprogramm sieht hier auch 
Zuschüsse vor. Es wird vor dem Hintergrund des Klimaschutz­
konzepts überarbeitet.

 
Das neue Teilstück des Radwegs zur Mannheimer Landstraße wurde 
eingeweiht� Foto: GV

Dabei spielt auch das Fahrrad eine Rolle: Mit einem neuen Rad­
weg, einer Rad-Servicestation sowie der Aktion „Stadtradeln“ 
haben wir 2018 begonnen, das Fahrradfahren verstärkt zu för­
dern. Das Stadtradeln 2019 beginnt am 17. Mai.

Für ein familien- und bildungsfreundliches Brühl …
… stehen auch drei Grundschul-Standorte und die beiden 
„Horte“. Sie sind bei den Eltern sehr beliebt. Der Chor der Jahn-
Schule glänzt immer wieder und der Schiller-Chor hatte bei 
der Altenfeier seinen Auftritt. Inzwischen bietet der „Hort an 
der Jahnschule“ auf erweiterter Fläche sein Betreuungsangebot 
und der „Sonnenschein-Hort“ an der Schillerschule erfindet sich 
immer wieder neu. Die Tierpädagogik sowie die Reflexintegra­
tion, die die Kinder um die Mittagszeit zur Ruhe kommen lässt, 
gehören dazu. Aufgrund dieser außergewöhnlich guten Nach­
mittagsbetreuung zu günstigen, sozial gestaffelten Gebühren­
sätzen kann auf die Einführung einer Ganztagsschule im Moment 

Das Jahr 2018 aus Sicht der Gemeinde Brühl
Jahresrückblick von Bürgermeister Dr. Ralf Göck im Dezember 2018
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verzichtet werden. Allen am Schulleben Beteiligten gebührt ein 
herzliches Dankeschön für ihre erfolgreiche Arbeit. Die Gemein­
de trägt im Moment gerade wieder mit dem Totalumbau des 
Pausenhofs bei der Schillerschule und mit der Einführung der 
Schulsozialarbeit an der Jahnschule bei.
Und wenn die Kinder größer werden, können sie in der Marion-
Dönhoff-Realschule einen mittleren oder aber den Grundstock 
für einen höheren Bildungsabschluss legen. Die Schülerzahlen 
dort steigen und auch dort finden immer mehr Nachmittagsan­
gebote statt. Neben der großen BZ-Halle nutzt die Schule auch 
die neue Sporthalle-Süd bei den Wiesenplätzen.

Der „Sportpark Süd“ ist seit Frühjahr …
… im Bau, nachdem im Januar Satzungsbeschluss war. Die Arbei­
ten an dem neuen Kunstrasen-Sportplatz im Norden der BZ-Halle 
als erstem Teil des „Sportpark Süd“ liegen noch im Zeitplan, so 
dass die Realschüler im Sommer 2019 dort schon fußballspielen 
können.
Gleichzeitig haben wir das Investorenauswahlverfahren für die 
Wohnbebauung auf dem bisherigen Sportgeländes am Schran­
kenbuckel gestartet: vier Bewerber erarbeiten Angebote. Dort 
werden dringend nötige Wohnungen für alle Generationen 
gebaut und so die Gegenfinanzierung des Sportparks sicher­
gestellt.

Finanzen
Nach dem sehr guten Finanzjahr 2017 mit Überschüssen kam es 
2018 zu Entnahmen aus der Rücklage, weil neben dem millionen­
teuren Neubau des Heiligenhag-Kindergartens auch Sanierun­
gen und die ersten Ausgaben für den Sportpark Süd zu Buche 
schlagen, und gleichzeitig erhebliche Gewerbesteuer-Rückzah­
lungen angefordert wurden.
Trotz zahlreicher Förderungen durch das Land und den Bund 
für das Sanierungsgebiet „Hauptstraße 2“ über den neuen 
Sporthallenboden in der Schillerschule und die neuen Fens­
ter in der Jahnschule, die uns bei den Investitionen helfen, 
steigen unsere laufenden Ausgaben. Hier sticht insbesondere 
die personalintensive Kinderbetreuung hervor, die einen immer 
breiteren Raum in den jährlichen Ausgaben einnimmt, während 
sehr familienfreundliche Gebühren und ein im Gegensatz zu 
den Nachbargemeinden außerordentlich niedriger Grundsteuer­
hebesatz die eigenen Einnahmen fast stagnieren lassen. Gut, 
dass uns von Bund und Land auch mehr Steueranteile als in den 
Vorjahren zufließen.

Unsere Betreuung für Senioren ...
… und die Koordinierung des „Netzwerks für ältere und kranke 
Menschen“ haben wir intensiviert. Herzlichen Dank an alle, die 
mitwirken. Bei dem stimmungsvollen Besuch aus Otterstadt oder 
bei dem toll besuchten Herbstfest in der Festhalle und bei dem 
geselligen Fischessen beim Rohrhofer Fischerfest wird Jahr für 
Jahr deutlich, dass sich die ältere Generation zahlenmäßig ver­
größert. Wir greifen diese Situation auf, indem wir mehr barriere­
freie Wohnungen bauen. Unser Mehrgenerationen-Spielplatz 
im Wiesengrund könnte allerdings mehr Besuch vertragen und 
Senioren zu der so wichtigen Bewegung verhelfen. Dies wurde 
auch beim 20. Gesundheitsforum wieder betont, und ist unter 
www.bruehler-gesundheitsforum.de nachzulesen.

Gesundheitsforum feierte 20. Geburtstag	 Foto: GV

Handel im Wandel
Die wohnungsnahe Lebensmittelversorgung bleibt in Brühl und 
Rohrhof gesichert. Unsere Bäckereien und Metzgereien im Orts­
kern erfreuen sich guten Besuchs. Dennoch ist es wichtig, die 
verbliebenen Fachgeschäfte und diejenigen, die neu hinzuge­
kommen sind, zu nutzen, wenn sie bleiben sollen. Die Aktionen 
unseres aktiven Gewerbevereins tragen dazu positiv bei. Der 
Kauf im Internet darf nicht zum Maß der Dinge werden!

Partnerschaften vertieft
Das 25. Jahr des Bestehens der Partnerschaft mit Weixdorf war 
ein besonderer Erfolg, denn nach dem guten Auftakt in Brühl 
2017 fuhren 2018 drei Busse aus Brühl nach Weixdorf, so viel wie 
noch nie.

 
Bürgermeister Dr. Göck, und sein Amtskollege aus Weixdorf, Gott-
fried Ecke (re.) mit der Jubiläums-Torte von W. Gothe vor der Bühne 
in der Aula der Weixdorfer Mittelschule� Foto: GV

Im Sommer waren zum ersten Mal die in unserer westafrika­
nischen Partnerstadt Dourtenga für die Klimapartnerschaft 
Zuständigen in Brühl. Wir haben das Handlungsprogramm wei­
terentwickelt. Ein fast familiäres Arbeits-Treffen mit Ormesson 
ergänzte das Partnerschaftsprogramm ebenso wie ein Spontan-
Besuch des Bürgermeisters zum Arbeitsgespräch mit der neuen 
Schulrektorin und den Ormessoner Vereinen. Vertreten waren in 
Ormesson die Brühler Farben auch bei einer Weltkriegs-Ausstel­
lung, beim Weihnachtsmarkt und beim 50-jährigen Kirchenjubi­
läum.

Kollerinsel hat moderne Camping-Anlage
Eine gute Zusammenarbeit verbindet uns auch mit unserer links­
rheinischen Nachbargemeinde Otterstadt, die sich sehr für unsere 
Kollerinsel interessiert – inzwischen gibt es deutliche Fortschritte 
beim „Inselcamping am Kollersee“. Die Versorgungsgebäude sind 
ebenso in Betrieb wie die Wasser- und Stromversorgung der 
Häuser und Parzellen, so dass der Campingplatz bereits sehr gut 
frequentiert wird. Aufgrund von weiteren Bauverzögerungen 
muss die offizielle Einweihung auf 2019 verschoben werden.

Vielfältiges Kultur- und Vereinsleben
Unser aufwändigstes Kulturprojekt, die Brühler Jugendmusik­
schule leistet hervorragende Breitenarbeit und hat eine erfreulich 
gute Zusammenarbeit mit dem Musikverein etabliert. Sie bringt 
Nachwuchs in dessen Jugend- und Sinfonisches Blasorchester. 
Der Musikverein erhält sein neues, größeres Domizil im Pfarrzen­
trum, das dazu von der Gemeinde derzeit umgebaut wird. Ein 
bunter Strauß von gut besuchten Kulturveranstaltungen sowie 
Kunstausstellungen mit regional bekannten und Brühler Künst­
lern gab es in der Festhalle und in der Villa Meixner, die mit ihrem 
heimeligen Ambiente viele Gäste und die Künstler begeistert, 
zuletzt beim Weihnachtsmarkt, und noch einige Tage und Nächte 
mit ihrer famosen weihnachtlichen Beleuchtung.
Den Brühler Vereinen zahlen wir inzwischen erhöhte Zuschüsse, 
weil wir für deren erfolgreiche Jugendarbeit dankbar sind. Die 
Gemeinde profitiert von ihr. Freiwillige Zuschüsse für Investitions­
vorhaben und Anschaffungen der Vereine wurden gewährt.
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Dank an die Ehrenamtlichen
Mein Dank geht an alle, die unser Gemeindeleben im 
abgelaufenen Jahr positiv mitgestaltet haben – sei es bei unse­
rem Ferienfreizeitprogramm im Sommer oder das ganze Jahr 
über in den Jugendabteilungen unserer Vereine, wo der Schwer­
punkt beim Sport lag. Dank gilt auch beiden Kirchengemeinden, 
die sich in der Jugend- und Seniorenarbeit, in der Nachbar­
schaftshilfe und bei der Hilfe für pflegende Angehörige enga­
gieren.
Erwähnenswerte Initiativen sind auch die seit Jahren laufende 
Tombola des ASV Rohrhof bei seinem Fischerfest und die Ein­
richtung „Aktion 60 plus“, bei der Senioren unserer Gemeinde 
Schülern und Flüchtlingen durch Nachhilfe und Arbeitsgemein­
schaften den Start ins Berufsleben erleichtern.
Zum ersten Mal wurde 2018 unsere Freiwillige Feuerwehr zu 
mehr als 200 Einsätzen gerufen. Wir können stolz auf die junge 
Truppe und die erfahrenen Einsatzkräfte sein, die das Hoch­
wasser zu Beginn des Jahres und die Hitze samt Flächenbrän­
den und das Niedrigwasser am Ende meisterte, danke für den 
inzwischen fast täglichen Einsatz. Mit Stolz sicherte sie auch die 
Gedenkstunde aus Anlass der Reichspogromnacht ab, war der 
Brühler Geschäftsinhaber Jakob Rhein doch selbst ein beliebter 
Feuerwehrmann.

 
Zum 80. Mal jährte sich das Gedenken an die Reichspogromnacht
� Foto: GV

Lobenswert ist auch die Beschäftigung unserer Freunde der Hei­
matgeschichte mit den Schwetzinger Wiesen, mit Bürgermeister 
iR Carl Pister im 1. Weltkrieg, mit der früheren Firma Görler (heute 
ist dort HIMA) und mit historischen Poesiealben.
All das hilft dabei, dass sich die Brühler und Rohrhofer hier wohl­
fühlen und sich mit ihrer Heimatgemeinde identifizieren.
Dazu tragen auch ein konstruktiver Gemeinderat und Jugendge­
meinderat sowie meine Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im 
Rathaus und in den Außenstellen gerne bei.
So wünsche ich an dieser Stelle allen Leserinnen und Lesern der 
„Brühler Rundschau“ frohe Weihnachten, und vor allem gute 
Gesundheit im neuen Jahr. Ich ermuntere Sie, bei schönem 
Wetter einen Spaziergang durch unsere Gemeinde zu unterneh­
men – es gibt einiges, von dem ich hier berichtete, zu entdecken. 
Bei schlechtem Wetter bietet sich dagegen der Besuch unserer 
stets aktuellen Webseite www.bruehl-baden.de an.

Herzlichst

Amtliche  
Bekanntmachungen

Wichtiger Hinweis an unsere Leserinnen und 
Leser sowie an die Schriftführer der Vereine!
Wir möchten Sie darauf aufmerksam machen, dass in der 
Zeit vom 28. Dezember 2018 bis einschließlich 05. Januar 
2019 kein Amts- bzw. Mitteilungsblatt erscheint.
Die „Brühler Rundschau“ erscheint wieder am 11. Januar 
2019. Redaktionsschluss ist am Mittwoch, den 09. Januar 
2019, 10.00 Uhr.
Das Bürgermeisteramt

Brühler Rathaussturm 				  
am Sonntag, den 6. Januar 2019
Die Brühler und Rohrhofer Fastnachter stürmen auch im Jahre 
2019 das Rathaus. Die närrische Streitmacht aus „Göggeln“ und 
„Kollerkrotten“ mit ihren Lieblichkeiten werden am Sonntag, 6. 
Januar, um 11.11 Uhr das Rathaus stürmen.
Drinnen verteidigen die Gemeinderäte und der Bürgermeister 
das Rathaus. Vielleicht trifft man sich anschließend versöhnlich 
bei einer Tasse Glühwein ...
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Neujahrsempfang in Brühl 			 
am Sonntag, 20. Januar 2019
Bei dem traditionellen Neujahrsempfang der Gemeinde Brühl 
stimmt Bürgermeister Dr. Ralf Göck am Sonntag, 20. Januar, seine 
Gäste in der Festhalle auf das kommende Jahr 2019 ein.
Zu dem um 11.00 Uhr beginnenden Neujahrsempfang sind Ein­
ladungen an Menschen in Brühl und der Region ergangen, die 
sich um die weitere Entwicklung der Hufeisengemeinde verdient 
gemacht haben. 
Es werden etwa 250 Gäste zu dem einstündigen Stehempfang 
mit anschließendem Plausch bei einem Glas Sekt erwartet. 
Einlass ist um 10.30 Uhr. Das musikalische Rahmenprogramm 
gestaltet diesmal, unter der Leitung von Walter Barbarino, das 
Gitarrenorchester „fascinatio citharis“ zusammen mit dem „Intra­
da-Ensemble“.
Wer auch gerne bei dem Neujahrsempfang dabei sein möchte, 
kann sich eine Einladung an der Rathauspforte zu den üblichen 
Öffnungszeiten abholen.
Einen Vorgeschmack auf den Neujahrsempfang bietet die 
Gemeinde mit dem Grußwort des Bürgermeisters zum Jahres­
wechsel, das bei RIK-TV und als Videobotschaft auf www.bruehl-
baden.de zu sehen und zu hören ist.

Foto: Jordan McCullough/iStock/ThinkstockFoto: iStock/Thinkstock
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Führungsfunktion bei der 
Gemeindeverwaltung zu vergeben
Bei der Gemeinde Brühl ist zum baldigen Eintritt die Stelle als

Leiter der Gemeindekämmerei (m/w/d)

zu besetzen.

Es handelt sich um einen Dauerarbeitsplatz in Vollzeit.
Das vielseitige und anspruchsvolle Aufgabengebiet umfasst
- �die Amtsleitung der kommunalen Finanzverwaltung mit 

Haushalts- und Rechnungswesen, Beteiligungscontrolling, 
Gemeindekasse sowie Steuer- und Liegenschaftswesen 
als Fachbediensteter für das Finanzwesen gemäß § 116 
Gemeindeordnung 

Ihr Profil:
- �Abschluss als Diplom-Verwaltungswirt (FH) bzw. Bachelor 

of Arts Public Management oder eine vergleichbare Quali­
fikation (abgeschlossene wirtschaftswissenschaftliche Vor­
bildung) mit einschlägiger Berufserfahrung

- Rechts- und Fachkenntnisse im Aufgabenbereich
- Bürgerfreundlichkeit und Serviceorientierung
- Einsatzbereitschaft und Eigeninitiative
- �Verhandlungs- und Organisationsgeschick sowie Durchset­

zungsvermögen und Überzeugungskraft
- �Sozial- und Führungskompetenz mit Team-, Kommunika­

tions- und Konfliktfähigkeit
- Erfahrung in der Mitarbeitermotivation
- Routinierter Umgang mit MS-Office (Word, Excel)
- �Die Gemeinde Brühl hat bereits zum 01. Januar 2015 

ihr Finanzwesen auf das Neue Kommunale Haushaltsrecht 
umgestellt. Erfahrungen in SAP sind von Vorteil.

- �Bereitschaft zur Teilnahme an Sitzungen und Terminen 
auch außerhalb der regulären Dienstzeit setzen wir voraus

Wir bieten Ihnen:
- �ein interessantes, vielseitiges und verantwortungsvolles 

Aufgabengebiet
- �hohe Eigenverantwortung und Selbständigkeit
- ein eingespieltes und motiviertes Mitarbeiterteam
- eine Einstellung im Beamtenverhältnis bis A 13 LBesG
- �Möglichkeiten zur persönlichen Weiterentwicklung durch 

regelmäßige Fort- und Weiterbildungen

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf 
Ihre vollständigen und aussagekräftigen Bewerbungsunter­
lagen. Diese senden Sie bitte bis zum 04.02.2019 an das
BÜRGERMEISTERAMT BRÜHL, Personalabteilung, 
Hauptstr. 1, 68782 Brühl.

Alternativ kann die Bewerbung auch per Mail (max. 5 MB) an 
personalamt@bruehl-baden.de versandt werden.

Bei Rückfragen stehen Ihnen persönlich oder telefonisch 
der bisherige Kämmereiamtsleiter Robert Raquet (Tel.: 
06202/2003-40), bei personalrechtlichen Fragen Herr Karl­
heinz Geschwill (Tel.: 06202/2003-24) gerne zur Verfügung.
Bitte beachten Sie, dass Ihnen keine Bestätigung über den 
Eingang Ihrer Bewerbung zugesandt wird.

Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie 
unter www.bruehl-baden.de

Stelle im Haupt- und Ordnungsamt des 
Rathauses zu besetzen
Im Haupt- und Ordnungsamt der Gemeinde Brühl ist zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als

Sachbearbeiter (m/w/d)
für das Aufgabengebiet - Zentrale Verwaltung, IT -

zu besetzen.

Es handelt sich um eine Vollzeitbeschäftigung auf einem 
Dauerarbeitsplatz.
Der Schwerpunkt im Aufgabengebiet liegt zunächst in der 
Betreuung und dem Betrieb des Datenverarbeitungssystems 
der Gemeinde.

Weiter umfasst das Aufgabengebiet folgende Bereiche:
- �Beschaffung von Lieferungen und Leistungen
- �Allgemeine Verwaltungsaufgaben
- �Angelegenheiten der Öffentlichkeitsarbeit 
  (Homepage, Amtsblatt)
- Mitarbeit in Angelegenheiten des Kommunalrechts
- Mitarbeit in organisatorischen Angelegenheiten
Änderungen im Aufgabengebiet bleiben vorbehalten.

Wir bieten Ihnen:
- �eine interessante und vielseitige Tätigkeit
- �die Anstellung im Beschäftigten- oder Beamtenverhältnis 

mit Entlohnung entsprechend der Qualifikation
- �gute Entwicklungsperspektiven in einer modernen und 

zukunftsorientierten Verwaltung

Ihr Profil:
- �erfolgreicher Abschluss einer Ausbildung oder eines Studi­

ums im Bereich des öffentlichen Dienstes
- �alternativ eine aufgabenbezogene Ausbildung mit mehr­

jähriger Berufserfahrung im öffentlichen Dienst
- �fundierte Kenntnisse in den einschlägigen PC-Anwen­

dungsprogrammen und Betriebssystemumgebungen. Wei­
tere IT-Kenntnisse sind von Vorteil.

- �sorgfältige und kooperative Arbeitsweise
- �Teamfähigkeit und rasche Auffassungsgabe
- �Flexibilität/vereinzelt Dienst außerhalb der regelmäßigen 

Arbeitszeit

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunter­
lagen. Diese senden Sie bitte bis zum 21.01.2019 an das
BÜRGERMEISTERAMT BRÜHL, Hauptstr. 1, 68782 Brühl.
Für Auskünfte zum Aufgabenbereich oder in fachlichen 
Fragen steht Ihnen persönlich oder telefonisch Amtsleiter 
Christian Stohl (Tel.: 06202/2003-28), zu personalrechtlichen 
Fragen Herr Karlheinz Geschwill (Tel.: 06202/2003-24) gerne 
zur Verfügung.

Bitte beachten Sie, dass Ihnen keine Bestätigung über den 
Eingang Ihrer Bewerbung zugesandt wird.

Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie 
unter www.bruehl-baden.de.

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notf all kann diese entscheidend für rasche Hilfe
durch den Arzt oder den Rett ungsdienst sein! Fo

to:
 Es

eb
en

e/
th

ink
sto

ck
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Stelle im Ortsbauamt zu besetzen
Die Gemeinde Brühl sucht für das Ortsbauamt zum nächst­
möglichen Zeitpunkt einen

Bauingenieur (B.Sc.) oder Bautechniker (m/w/d)

der Fachrichtung Tiefbau.
Alternativ kann die Stelle auch mit einem erfahrenen 
Straßen- oder Kanalbaumeister (m/w/d) besetzt werden.

Es handelt sich um eine Vollzeitbeschäftigung auf einem 
Dauerarbeitsplatz 

Das Aufgabengebiet umfasst schwerpunktmäßig:
- �Die gesamte Bauunterhaltung des örtlichen Tiefbaus wie 

z.B. Kanalisation und Ortsstraßen
- �Die Planung und Ausschreibung sowie Bauleitung und 

Abrechnung kleinerer Baumaßnahmen

Änderungen im Aufgabengebiet bleiben vorbehalten.
Hierfür suchen wir eine verantwortungsbewusste, engagier­
te und zuverlässige Persönlichkeit mit solider Ausbildung, 
fundierten Fachkenntnissen und Organisationsgeschick. Die 
Bereitschaft zur Einarbeitung in neue Aufgaben, Teamfähig­
keit und fundierte Kenntnisse in den gängigen PC-Anwen­
dungsprogrammen (Word, Excel etc.) setzen wir voraus. 
Kenntnisse in der grafischen Datenverarbeitung sowie im 
Hochbaubereich wären wünschenswert.

Die Arbeitsbedingungen richten sich nach den Bestimmun­
gen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD). 
Die Stelle wird nach diesem Tarifvertrag bewertet; die ent­
sprechende Eingruppierung erfolgt bei Vorliegen der per­
sönlichen Voraussetzungen.

Haben wir Ihr Interesse an dieser anspruchsvollen und inte­
ressanten Tätigkeit geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen. 
Diese senden Sie bitte bis zum 28. Januar 2019 an das
BÜRGERMEISTERAMT BRÜHl, Hauptstr. 1, 68782 Brühl.

Für Auskünfte zum Aufgabenbereich oder in fachlichen Fra­
gen steht Ihnen persönlich oder telefonisch Herr Ortsbau­
meister Reiner Haas (Tel.: 06202/2003-80), zu personalrecht­
lichen Fragen Herr Karlheinz Geschwill (Tel.: 06202/2003-24) 
gerne zur Verfügung.

Bitte beachten Sie, dass Ihnen keine Bestätigung über den 
Eingang Ihrer Bewerbung zugesandt wird.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie 
unter www.bruehl-baden.de.

Hundesteuer
Allgemeines
Die Gemeinde Brühl erhebt nach den Vorschriften des Kommu­
nalabgabengesetzes in Verbindung mit der Gemeindesatzung 
vom 17.10.2011 eine Hundesteuer als Gemeindesteuer.
Steuersatz
Die Steuer beträgt im Haushaltsjahr für jeden ersten Hund 84,00 €. 
Hält ein Hundehalter im Gemeindegebiet mehrere Hunde, so 
erhöht sich der geltende Steuersatz für den zweiten und jeden 
weiteren Hund auf 168,00 €.
Für Kampfhunde und gefährliche Hunde wird ein erhöhter Steu­
ersatz erhoben. Dieser beträgt 360,00 €. Hält ein Hundehalter im 
Gemeindegebiet mehrere Kampfhunde oder gefährliche Hunde, 
so erhöht sich der Steuersatz für den zweiten und jeden weiteren 
derartigen Hund auf 720,00 €. Steuerbefreiungen oder Steuerer­
mäßigungen werden für solche Hunde nicht gewährt.
Kampfhunde sind solche Hunde, die aufgrund ihres Verhaltens 
die Annahme rechtfertigen, dass durch sie eine Gefahr für Leben 
und Gesundheit von Menschen und Tieren besteht. 

Kampfhunde im Sinne dieser Vorschrift sind insbesondere Bull­
terrier, Pit Bull Terrier, American Staffordshire Terrier sowie deren 
Kreuzungen untereinander oder mit anderen Hunden sowie 
Bullmastiff, Mastino Napolitano, Fila Brasileiro, Bordeaux-Dogge, 
Mastin Espanol, Staffordshire Bullterrier, Dogo Argentino, Mastiff 
und Tosa Inu.

Steuerbefreiung, Steuerermäßigung
Steuerbefreiung wird auf Antrag gewährt für das Halten von 
Hunden, die ausschließlich dem Schutz und der Hilfe tauber oder 
sonst hilfsbedürftiger Personen dienen. Sonst hilfsbedürftig sind 
Personen, die einen Schwerbehindertenausweis mit dem Merk­
zeichen „B“, „BL“, „aG“ oder „H“ besitzen. Ebenfalls wird Steuerbe­
freiung gewährt für Hunde, welche die Prüfung für Rettungshun­
de oder die Wiederholungsprüfung mit Erfolg abgelegt haben 
und die für den Schutz der Zivilbevölkerung zur Verfügung 
stehen.
Schutzhunde oder Begleithunde, die nachweislich eine Prüfung 
mit Erfolg abgelegt haben, erhalten eine Steuerermäßigung von 
18,00 €.

Steuerschuldner
Steuerschuldner ist der Halter eines Hundes. Alle im Haushalt 
gehaltenen Hunde gelten als vom Halter gemeinsam gehalten.

Hundesteuermarken
Für jeden steuerpflichtigen Hund wird bei der Anmeldung bzw. 
der ersten Versteuerung von der Gemeinde eine Hundesteuer­
marke ausgegeben. Die im Haushaltsjahr 2017 ausgegebenen 
Hundesteuermarken behalten ihre Gültigkeit. Für anzeige­
pflichtige, jedoch steuerfreie Hunde erfolgt die Ausgabe der 
Hundesteuermarke, sobald die Anzeige erstattet wurde. Der 
Hundehalter muss die von ihm gehaltenen, außerhalb des von 
ihm bewohnten Hauses oder des umfriedeten Grundbesitz lau­
fenden, anzeigepflichtigen Hunde mit einer gültigen und sicht­
bar befestigten Hundesteuermarke versehen. Bei Verlust einer 
Hundesteuermarke erhebt die Gemeinde Brühl eine Gebühr in 
Höhe von 6,00 €.

Entstehung der Steuerschuld/Steuerpflicht
Die Steuerschuld für ein Haushaltsjahr entsteht am 01. Januar für 
jeden an diesem Tag im Gemeindegebiet gehaltenen über drei 
Monate alten Hund. Wird ein Hund erst nach diesem Zeitpunkt 
drei Monate alt, oder wird ein über drei Monate alter Hund erst 
nach diesem Zeitpunkt gehalten, so entsteht die Steuerschuld 
und beginnt die Steuerpflicht am ersten Tag des folgenden 
Kalendermonats. Die Steuerpflicht endet mit Ablauf des Kalen­
dermonats, in dem die Hundehaltung beendet ist.

Anzeigepflicht
Wer im Gemeindegebiet einen über drei Monate alten Hund hält, 
hat dies innerhalb von zwei Wochen nach dem Beginn des Hal­
tens oder nachdem der Hund das steuerpflichtige Alter erreicht 
hat, der Gemeinde anzuzeigen. Bei Kampfhunden oder gefährli­
chen Hunden ist auch die Rasse (bei Kreuzungen die Rasse des 
Vater- und Muttertieres) anzuzeigen.

Ordnungswidrigkeiten
Wer vorsätzlich oder leichtfertig der Anzeigepflicht zuwiderhan­
delt, handelt ordnungswidrig. Die Ordnungswidrigkeit kann mit 
Geldbuße geahndet werden.

Aufforderung zur Anmeldung
An die Hundehalter ergeht hiermit die Aufforderung, die Anmel­
dung der Hundehaltung bis spätestens 31. Januar 2019 vorzu­
nehmen. Die Aufforderung gilt nicht für Hundehalter, die ihre 
Verpflichtung bereits erfüllt haben.

Zustellung der Bescheide für das Jahr 2019
Die Hundesteuerbescheide werden mit Bescheiddatum 
11.01.2019 zugestellt. Die Hundesteuer ist innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe des Steuerbescheides zu entrichten. 
Sofern eine Bankabbuchung erteilt wurde, wird die Hundesteuer 
zum Fälligkeitstermin abgebucht.
Bürgermeisteramt Brühl
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Bereitschaftsdienste
Notrufe

Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112
Polizei  110
Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282
Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397­0
Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84­30
Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240
Frauenhaus Heidelberg  06221/831282
Frauenhaus Mannheim  0621/744242
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de
Telefonseelsorge  0800/1110111
Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler ­ PrivAD, 24h  01805/304 505*
*Kosten pro Minute aus dem Festnetz: 14 Cent

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
­ Zentrale Ettlingen  07243/180­0
­ Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
­ Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774­0
 Servicetelefon  0800/3629000
Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service­Hotline  0800/6882255
Notfall­Hotline  0800/2901000
Müll
AVR Kommunal GmbH
www.avr­kommunal.de
­ Zentrale  07261/9310
­ Störungen bei der Abfuhr  07261/931931

Tierärztlicher Notdienst
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

Ärztliche Notdienste
Allgemeinärztlicher Notdienst Schwetzingen:
Notfallpraxis (außerhalb der Öff nungszeiten der Haus­
arztpraxis) in der GRN-Klink Schwetzingen,
(Kreiskrankenhaus) 
Bodelschwinghstraße 10 Tel. 116 117

(kostenfreie Rufnummer)
Die ärztliche Notfallpraxis ist dienstbereit: 
Werktage:  
Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag von 19.00 Uhr bis 24.00 Uhr 
Mittwoch von 13.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Wochenende:  
Samstag, Sonntag, Feiertage von 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr 

Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öff -
nungszeiten in die Notfallpraxis kommen!

docdirekt 
Montag bis Freitag 09.00 bis 19.00 Uhr 
Kostenfreie Onlinesprechstunde der KVBW von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärzten (nur für gesetzlich 
Versicherte in Baden-Württemberg) 
 0711­96589700 oder docdirekt.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Im Facharztzentrum Mannheim, Collinistraße 11, im Erdge­
schoss links, 68161 Mannheim (gegenüber Theresienkran­
kenhaus und parallel zur AOK)
Wochenende: 
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr ­ 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage:  
auch tagsüber von 06.00 Uhr ­ 19.00 Uhr  
Eine telefonische Anmeldung für die oben genannnten 
Sprech zeiten ist nicht erforderlich!

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst
Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg:
Augenärzte 0180 6062100*
Kinderärzte 0180 6622122*

Apotheken Notdienst
Samstag, 22.12.2018:
Markt­Apotheke Ketsch, Bahnhofsanlage 7, Tel. 06202 – 61920
Sonntag, 23.12.2018:
Wasserturm­Apotheke Hockenheim, Karlsruher Str. 25, Tel. 06205 – 4542
Montag, 24.12.2018:
Neue Apotheke Ketsch, Eppelheimer Str. 1, Tel. 06202 – 68900
Dienstag, 25.12.2018:
Linden­Apotheke Hockenheim, Schwetzinger Str. 18, Tel. 06205 – 15544
Mittwoch, 26.12.2018:
Markgrafen­Apotheke Schwetz., Markgrafenstr. 2 / 2, Tel. 06202 – 270040
Donnerstag, 27.12.2018:
Mozart­Apotheke Oftersheim, Mannheimer Str. 42, Tel. 06202 – 54215
Freitag, 28.12.2018:
Perkeo­Apotheke Brühl, Mannheimer Str. 47, Tel. 06202 – 72801
Luchs­Apotheke Altlußheim, Hauptstr. 101, Tel. 06205 – 39500
Samstag, 29.12.2018:
Enderle­Apotheke Ketsch, Schwetzinger Str. 47, Tel. 06202 – 69420
Sonntag, 30.12.2018:
Hof­Apotheke Schwetzingen, Dreikönigstr. 16, Tel. 06202 – 127170
Montag, 31.12.2018:
Apotheke im real Brühl, Mannheimer Landstr. 2, Tel. 06202 – 703434
Dienstag, 01.01.2019:
Apotheke im MED­Center Hockenh., Reilinger Str. 2, Tel. 06205 – 288928
Mittwoch, 02.01.2019:
Oststadt­Apotheke im Stadtmarkt, Scheffelstr. 63­65, Tel. 06202 – 8593880
Donnerstag, 03.01.2019:
Hardtwald­Apotheke Oftersheim, Dreieichenweg 1, Tel. 06202 – 52433
Freitag, 04.01.2019:
Rochus­Vital­Apotheke Hockenheim, Speyerer Str. 1, Tel. 06205 – 282800
Samstag, 05.01.2019:
Nord­Apotheke Schwetzingen, Friedrich­Ebert­Str. 76, Tel. 06202 – 17020
Sonntag, 06.01.2019:
Rohrhof­Apotheke Brühl, Brühler Str. 7, Tel. 06202 – 72353
Lusshardt­Apotheke Neulußheim, Altlußheimer Str. 8, Tel. 06205 – 39670
Montag, 07.01.2019:
Central­Apotheke Hockenheim, Karlsruher Str. 11, Tel. 06205 – 292040
Dienstag, 08.01.2019:
Carl­Theodor­Apotheke Brühl, Leipziger Str. 2, Tel. 06202 – 71810
Mittwoch, 09.01.2019:
See­Apotheke Ketsch, Seestr. 53, Tel. 06202 – 65533
Donnerstag, 10.01.2019:
Kurpfalz­Apotheke Oftersheim, Mannheimer Str. 60, Tel. 06202 – 59480
Freitag, 11.01.2019:
St. Martin­Apotheke Schwetz., Carl­Theodor­Str. 21, Tel. 06202 – 4860
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Altersjubilare
22.12.   Herr Heinz Herm  85 Jahre
24.12.   Herr Gerhard Karcher  80 Jahre
26.12.   Herr Friedrich Jag  80 Jahre
26.12.   Herr Horst Fröhlich  85 Jahre
28.12.   Frau Helga Bernick­Corbet geb. Corbet  75 Jahre
30.12.   Frau Christa Behrens geb. Leiberich  75 Jahre
31.12.   Frau Ursula Isler geb. Paral  75 Jahre
01.01.   Frau Annelies Adolph geb. Rudolf  80 Jahre
03.01.   Herr Oskar Gredel  75 Jahre
03.01.   Frau Brigitte Pönitzsch geb. Knapp  75 Jahre
05.01.   Frau Berta Ensenauer geb. Pfützenreuter  85 Jahre
06.01.   Frau Waltraud Bühler geb. Morath  85 Jahre
07.01.   Frau Gisela Dichtl geb. Eder  85 Jahre
08.01.   Herr Werner Herm  80 Jahre
09.01.   Herr Anton Becker  75 Jahre
10.01.   Herr Franz Bayer  90 Jahre
10.01.   Frau Wilfriede Leist geb. Stang  75 Jahre
10.01.   Frau Brigitte Schröder geb. Franke  75 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abge­
druckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institu­
tionen, Parteien, Vereine und Organisationen zuständig. Die 
Gemeinde übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
Verantwortung.

Öffentliche Einrichtungen

Drei starke Spenden für Brühler Menschen  
in Not zu Weihnachten

Drei Stifter unter sich: Brühls Ehrenbürger Gerd Stauff er, Stiftungs-
Initiator Bürgermeister Dr. Ralf Göck und der Chef des Spiegel Insti-
tuts Götz Spiegel hatten das ihre zu den betragsmäßig größten Geld-
spenden in diesem Jahr beigetragen Foto: Gemeinde Brühl

Anlässlich der Ehrungsmatinee am 1. Juni, als die Brühler ihre 
80 bzw. 75 Jahre alten Ehrenbürger Gerd Stauffer, Günther Ref­
fert und Werner Fuchs sowie ihren seit 20 Jahren amtierenden 
Bürgermeister Dr. Ralf Göck feierten, wurden „statt Geschenken“ 
insgesamt 5.000 Euro an die „Brühler Stiftung für Menschen in 
Not“ überwiesen. 

Und Götz Spiegel überbrachte seine „Jahresspende 2018“ in 
Höhe von 2.500 Euro. 
Die drei Vorstandsmitglieder der 15 Jahre alten privaten Stiftung 
des öffentlichen Rechts dankten allen, die 2018 mit kleineren 
und größeren Spenden beigetragen haben, und zeigten sich 
zufrieden mit der Entwicklung des Spendenfonds, auch wenn die 
Niedrigzinsen im Moment die Erträge schrumpfen lassen. 
Über die „Spenden zur sofortigen Verwendung“ ist aber „die 
Arbeitsfähigkeit unserer Stiftung jederzeit gegeben“, fügte Ralf 
Göck hinzu.

  
  rühlerrühlerrühler tiftung 
           für fürfür enschen in 

tiftungtiftung
inin ot 

         Rechtsfähige Stiftung des bürgerlichen Rechts 
 

Mit Spenden Gutes tun, hier in Brühl…. 
 
Hektik und Betriebsamkeit nehmen immer mehr zu in 
unserer Zeit, insbesondere jetzt wo es auf Weihnachten und 
das Jahresende zugeht. Dabei sollte die Adventszeit 
eigentlich Raum bieten zum Innehalten, für Besinnung auf 
das Wesentliche, für Gedanken an ein friedliches und 
rücksichtsvolles Miteinander in der Welt.  
 
Und dabei braucht man nicht nur an die großen Kriegs­ und 
Krisengebiete unserer Erdkugel zu denken. Auch in der 
Nachbarschaft gibt es Notlagen, die ein Hinschauen, ein 
Eingreifen, eine Hilfestellung erfordern. Selbst im reichen 
Deutschland geht es längst nicht jedem gut, die 
Wohlstandsgesellschaft hat durchaus auch Verlierer. 
 
So gibt es auch in unserer Gemeinde Menschen, die auf 
Hilfe angewiesen sind. Die Brühler Stiftung für Menschen 
in Not hat es sich zur Aufgabe gemacht, mit Hilfe Ihrer 
Spenden solchen Mitbürgern unter die Arme zu greifen. 
Unsere Stiftung arbeitet in vollem Umfang ehrenamtlich, so 
dass jeder Cent Hilfsbedürftigen zufließt. 
 
Betroffene sollten sich nicht scheuen, auf ihre Notlage 
aufmerksam zu machen. Die Mitarbeiter der Stiftung im 
Brühler Rathaus haben ein offenes Ohr, Gespür für die 
unangenehme Situation des Gegenübers und gewährleisten 
darüber hinaus die gebotene Vertraulichkeit.   
 
In den örtlichen Banken sowie an der Rathauspforte sind 
Überweisungsträger für Spenden aufgelegt. Die Nummer 
des Spendenkontos bei der Sparkasse Heidelberg lautet 
 
 
 
Für Beträge bis 200 Euro wird der Einzahlungsbeleg von 
jedem Finanzamt als Spendenquittung akzeptiert. Dies gilt 
auch bei Online­Banking. Darüber hinaus stellt die Stiftung 
gerne Spendenbescheinigungen aus. 
 
Wir verbürgen uns für die ordnungsgemäße Verwendung  
jeder eingehenden Zahlung und danken von Herzen.  
 
Gerhard Stratthaus                            Dr.Ralf Göck 
      (Vorsitzender)                                        (Stellv.Vorsitzender) 

IBAN: DE19 6725 0020 0018 0005 39 
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Impressionen vorweihnachtlicher Feier für Senioren

Zahlreiche Ehrengäste und Gruppen aus Betreuungs-Institutionen waren dabei

Noch schläft der Weihnachtsmann ...

Nach seiner Ansprache ehrte Bürgermeister Dr. Ralf Göck Moderator Helmut Mehrer, der das 
10.Mal durchs Programm führte,und dankte allen Helferinnen und Helfern im Hintergrund

... und der Schiller-Grundschul-Chor weckte ihn 

Kaum ein freier Platz mehr: 430 Menschen besuchten die Feier

Erfreulicher Vortrag der Chorgemeinschaft Brühl Baden um Dirigent Hans Kämmerer

...bei dem auch Bürgermeister und Marion Thüning, die die Feier mit Thomas Weis gut vorbereitet hatte, ihre Schuhe 
zeigten
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Hallenbad Brühl

Kontakt:

Hallenbad Brühl
Ormessonstraße 3
68782 Brühl

Telefon (06202) 72203
Mehr Info’s unter: www.freibad.bruehl-baden.de
oder auch auf facebook

Hallenbad Brühl

Öffnungszeiten über die Feiertage und zum Jahreswechsel:
24.12.2018 Heiligabend geschlossen
25.12.2018 Dienstag 1. Weihnachtstag geschlossen
26.12.2018 Mittwoch 2. Weihnachtstag 9.00 Uhr-13.00 Uhr
28.12.2018 Freitag 7.30 Uhr- 12.30 Uhr und

16.00 Uhr -20.30 Uhr
29.12.2018 Samstag 13.00 Uhr-17.00 Uhr
30.12.2018 Sonntag 9.00 Uhr – 13.00 Uhr
31.12.2018 Silvester geschlossen
01.01.2019 Neujahr geschlossen
04.01.2019 Freitag 7.30 Uhr- 12.30 Uhr und

16.00 Uhr -20.30 Uhr
05.01.2019 Samstag 13.00 Uhr-17.00 Uhr
06.01.2019 Heilige Drei Könige 9.00 Uhr – 13.00 Uhr

„Ab Dienstag 08.01.2019 treten wieder die regulären Öffnungszeiten in Kraft“

Reguläre Öffnungszeiten

Dienstag und Freitag: 7.30 - 12.30 Uhr, 16.00 - 20.30 Uhr
Samstag: 13.00 - 17 Uhr
Sonn- und Feiertag: 9.00 - 13.00 Uhr
Heiligabend /1. Weihnachtsfeiertag /Silvester/Neujahr „geschlossen“

Wassergymnastik
Dienstag und Freitag: 8.00, 10.00, 19.30 Uhr
Samstag: 16.00 Uhr, Sonntag: 9.30 Uhr

   
 
 
 
    
 
 
Mehr Info’s unter: www.freibad.bruehl-baden.de 
oder auch auf facebook 

  
 Hallenbad Brühl 

Wir danken allen Badegästen für Ihre Treue 
und wünschen frohe Weihnachten und ein 

glückliches neues Jahr 2019. 
Starten Sie das neue Jahr mit einem Besuch im 

Hallenbad Brühl. 
Ihr Bäderteam 

Sonnenschein Kindergarten

„Sonnenschein“ auch für die Kinder
Neben dem „Sonnenschein­Hort“ an der Schillerschule hat sich 
seit vier Wochen dort auch der „Sonnenschein­Kindergarten“ 
etabliert, mit zwei erfahrenen Fachkräften an der Spitze und 
einem neuen Team schuf die Gemeinde 50 neue Kindergarten­
plätze für Kinder über 3 Jahre in früheren Kernzeit­ und Hort­
Zimmern im Schillerschul­Pavillon an der Ormessonstraße. „Die 
Zimmer sind kaum wiederzuerkennen“, freute sich Bürgermeister 
Dr. Ralf Göck über so viel Einsatzfreude seiner Mitarbeiterinnen 
um Leiterin Anne Fonje und ihre Stellvertreterin Sonja Balduf. In 
guter Kooperation mit dem Bauamt und dem Bauhof habe man 
die Aufgabe der beiden neuen Gruppen innerhalb eines halben 
Jahres „gewuppt“. Immerhin waren außerdem noch zwei Kern­
zeitgrupppen in freiwerdende Zimmer im Schillerschul­Hauptge­
bäude umgezogen worden.
Im Rahmen eines gemütlichen Informationsabends wurden die 
neuen Gruppen­ und Intensivräume, das Büro und der neue 
Sanitärcontainer erstmals präsentiert und damit „eingeweiht“. 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte aller Fraktionen, Schiller­
Konrektor Helge Belz, Kooperationslehrerin Iris Lochbühler, Bau­
amtsleiter Reiner Haas und Gemeinde­Architekt Chris Oelsner, 
Bauhofleiter Sascha Mayer, stellvertretende Leiterin des Son­
nenschein Hortes Tamara Obert und Kooperationspartner der 
tiergestützten Pädagogik Sven Gaisbauer waren persönlich von 
Anne Fonje begrüßt worden.
Im „Kinder­Restaurant“ stellte sich das neue Sonnenschein­Team 
und ihr pädagogisches Konzept mittels PowerPoint den Gästen 
vor. Neben Anne Fonje und Sonja Balduf sprachen die Gruppen­
leiterin Heike Burger sowie die Erzieherinnen Mimoza Hoxha, 
Nicole Schläfer und Marie Wagner über den Tagesablauf, der sie­
ben Stunden von 7.30 bis 14.30 Uhr umfasst, über die kulturelle 
Vielfalt der Kinder und Besonderheiten in der pädagogischen 
Arbeit am Kind. So gebe es die AG der Theatersternchen, die 
tiergestützte Pädagogik, die geplanten Feste und Feiern, das Vor­
schulprogramm mit Wuppi dem Außerirdischen, die Waldwoche 
und vieles mehr. Somit und bei einem ausführlichen Rundgang 
durch die liebevoll gestalteten Räume konnten sich die Gäste ein 
Bild des neuen Kindergartens und die Arbeitsweise des Teams 
machen.
Zum Schluss fand Bürgermeister Dr. Ralf Göck in seiner Rede 
lobende Worte an das Team, das Bauamt der Gemeinde und an 
das Team Sonnenschein­Hort: „Alle haben gut zusammengear­
beitet“, so Göck, „so dass in kürzester Zeit der Sonnenschein­Kin­
dergarten aufgebaut werden konnte und unser Nachwuchs hier 
mit Liebe und Zuversicht groß werden kann“. Natürlich wurde 
auch auf einen gelungenen Start angestoßen und bei netten 
und interessanten Gesprächen wünschten die Gäste weiterhin 
viel Erfolg. Anne Fonje dankte am Ende im Namen des ganzen 
Teams für die anerkennenden Worte und freut sich, nun „noch 
motivierter“ auf die Arbeit mit den Kindern: „Derzeit sind es 19, 
wir wachsen im Laufe des kommenden Jahres auf 32 und ab 
2020 sind wir ausgebucht“.

Bürgermeister Dr. Ralf Göck wünscht Leiterin Anne Fonje viel Erfolg 
für den Sonnenschein-Hort, mit dabei (v.l.n.r.:) Bauhofl eiter Sascha 
Mayer und das neue Team mit Nicole Schläfer, Sonja Balduf, Heike 
Burger, Mimoza Hoxha und Marie Wagner Foto: Gemeinde Brühl

 Foto: Gemeinde Brühl

 Foto: Gemeinde Brühl
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Premiere unseres Schulchors in der Sporthalle …
… am 07. Dezember. Der Schillerschulchor hatte seinen zwei­
ten Auftritt in diesem Schuljahr und seinen ersten bei der 
wie immer sehr gut besuchten vorweihnachtlichen Senio-
renfeier. In passender Kostümierung wurde auch szenisch 
untermalt zuerst das Rentierlied dargeboten. 
Die Weihnachtsbäckerei beendete stimmungsvoll und unter 
großem Applaus Teil 1 des abwechslungsreichen Programms. 
Ein gelungener Auftritt, für den die Sängerinnen und Sänger 
mit einem Schokonikolaus und die Chorleiterin mit einem 
Weihnachtsstern belohnt wurden.

Spendenaktion für Rybniza
Bereits zum 4. Mal regte die Fachschaft Religion eine Spen-
denaktion an, bei der nach einer vorgegebenen Einkaufslis­
te Weihnachtspäckchen für Kinder in einem Waisenhaus 
in Rybniza (Moldawien) in der Schule abgegeben werden 
konnten. Es kam ein überwältigendes Ergebnis von 65 Weih­
nachtspäckchen zusammen, das vor Ort viel Freude bringen 
wird. Dafür bedanken wir uns im Namen der Kinder bei allen 
Spenderinnen und Spendern sehr herzlich.

Klasse 10 im Jugendhaus
Die 10. Klasse besuchte im Rahmen der „Schulaktion Weih­
nachten“ das Jugendhaus in Brühl. Nach einer kurzen Begrü­
ßung durften die Schüler sämtliche Spielangebote wie 
Tischkicker, Billard, Tischtennis sowie andere Spiele nutzen. 
Zur Stärkung wurden weihnachtliche Kekse und Getränke 
angeboten. Die Aktion, selbst Waffeln zu backen, wurde mit 
Begeisterung angenommen. Zufrieden, dass sie dem Schulall­
tag für ein paar Stunden entfliehen durften, traten die Schüler 
ihren Heimweg an.

Musicalbesuch der 4. Klassen im Moll-Gymnasium
In den vergangenen Jahren ist es bereits zu einer wunderba­
ren Tradition geworden mit den vierten Klassen der Schiller­
schule die legendären Musikaufführungen des Moll-Gymnasi­
ums Mannheim zu besuchen. Auch in diesem Jahr wurden die 
vierten Klassen wieder mit einem besonderen Stück verzau­
bert – „Toms Traum“.  So fuhren alle Kinder der vierten Klassen 
gemeinsam mit ihren Klassenlehrerinnen und Frau Triebskorn 
am 18. Oktober 2018 mit den öffentlichen Verkehrsmitteln 
nach Mannheim ins Moll-Gymnasium. Alleine die Anreise war 
schon ein kleines Abenteuer - doch es hat sich wieder mal 
gelohnt! Alle Kinder und Lehrerinnen wurden von den Dar­
stellerinnen und Darstellern des Moll-Gymnasiums in ihren 
Bann gezogen.  Eine absolut überzeugende Darbietung! Und 
so freuen wir uns bereits jetzt auf das kommende Schuljahr 
und den nächsten Ausflug zum Moll-Gymnasium!

Die Adventszeit, eine Zeit der Vorfreude ...
Dies nahmen wir zum Anlass, um uns am 12.12. von 16.00 bis 
18.00 Uhr zu einem gemeinsamen Spielenachmittag an der 
Rohrhofschule zu treffen. Die Kinder brachten gemeinsam 
mit ihren Eltern und Geschwistern Spiele, Plätzchen und gute 
Laune mit. Wir nahmen uns alle bewusst die Zeit, um diese 
beim Spielen miteinander zu verbringen. Alle hatten Freude 
daran. Um 18.00 Uhr versammelten wir uns um den Tannen­
baum im Hof und beendeten den gemeinsamen Nachmittag, 
indem wir das Lied „Tragt in die Welt nun ein Licht“ sangen 
und eine Kerze von Mensch zu Mensch weitergereicht wurde. 
Jeder trug dieses Licht in sich mit nach Hause und in die Welt 
hinein, als wir uns im Anschluss daran verabschiedeten.

Besinnlichkeit und Innehalten
Am Freitag, 14. Dezember lud die Fachschaft Religion alle 
Schülerinnen und Schüler in der 5. Stunde zu einer ökume­
nischen Andacht in das evangelische Gemeindezentrum ein. 
Mit Liedern, Texten und Gebeten kamen die Kinder zur Ruhe. 
Bald entdeckten die ersten Kinder ein großes rotes Geschenk, 
das im Kirchenraum stand. Eine kleine Geschichte erzählte 
von solch einem roten Paket, das immer wieder an andere 
Menschen weitergeschenkt, aber niemals geöffnet wurde. 
Am Ende stellten die Kinder fest, dass es gar nicht wichtig 
war, welches großes Geschenk sich in dem Paket befand. Die 
Schülerinnen und Schüler nahmen sich vor bis Weihnachten 
andere Menschen auch mit kleinen Geschenken der Liebe zu 
erfreuen.

Im Reich der Bücher
Am 16.11.2018 fand zum 12. Mal der Bundesweite Vorlesetag 
statt. Die Schillerschule Brühl nahm daran teil. Es war ein bun­
tes Treiben wie jedes Jahr. Schüler, Lehrer und Vorleser tum­
melten sich in unseren Schulhausgängen. Aufgeregt begaben 
sie sich zu ihren Plätze in den jeweiligen Klassenzimmern. 
Die Vorfreude steigerte sich bis zu dem Zeitpunkt als es end­
lich losging. Viele neue spannende, lustige und mitreißende 
Geschichten aus der Welt der Dichter und Denker wurden 
einem bereitwillig und interessiert lauschenden Publikum 
gekonnt vorgetragen. 
Wir bedanken uns auf das Herzlichste bei all unseren Vorlese­
rinnen und Vorlesern: Frau Franz, Frau Liebchen, Frau Maier 
und Frau Menges aus unserem 60+-Projekt, unsere Kollegen 
vom Sonnenscheinhort Tamara Obert und Tim Heilmann, Frau 
Berhalter sowie Herr Strauch von der Schwetzinger Zeitung 
und Frau Hennl von der Bücherinsel nahmen sich Zeit für uns. 
Gedankt sei auch den Lehrerinnen und Lehrern, die Jahr für 
Jahr geeignete Bücher auswählen.

Schillerschule

    SCHILLERSCHULE Brühl & Rohrhof
                ww  w.schillerschule-bruehl.de                  Haupthaus: Tel: 978200          Außenstelle: Tel: 73390 
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ins  Moll-Gymnasium.  Alleine  die  Anreise  war  schon ein 
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Alle  Kinder  und  Lehrerinnen  wurden  von  den 

Darstellerinnen  und  Darstellern  des  Moll-Gymnasiums  in 
ihren  Bann  gezogen.  Eine  absolut  überzeugende 

Darbietung!  Und  so  freuen  wir  uns  bereits  jetzt  auf  das 
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Die Adventszeit, eine Zeit der Vorfreude.......
Dies  nahmen  wir  zum  Anlass,  um  uns  am  12.12.  von 

16.00  bis  18.00  Uhr  zu  einem  gemeinsamen 
Spielenachmittag  an  der  Rohrhofschule  zu  treffen.  Die 
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Hof und beendeten den gemeinsamen Nachmittag, indem 

wir das Lied „Tragt in die Welt nun ein Licht“ sangen und 
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Jeder trug dieses Licht in sich mit nach Hause und in die 
Welt  hinein,  als  wir  uns  im  Anschluss  daran 

verabschiedeten. 

Besinnlichkeit und Innehalten
Am Freitag,  14.  Dezember  lud  die  Fachschaft  Religion 

alle Schülerinnen und Schüler in der 5. Stunde zu einer 
ökumenischen  Andacht  in  das  evangelische 

Gemeindezentrum ein. Mit Liedern, Texten und Gebeten 
kamen die Kinder zur Ruhe. Bald entdeckten die ersten 

Kinder ein großes rotes Geschenk,  das im Kirchenraum 
stand.  Eine kleine Geschichte  erzählte  von solch einem 

roten  Paket,  das  immer  wieder  an  andere  Menschen 
weitergeschenkt, aber niemals geöffnet wurde. Am Ende 

stellten  die  Kinder  fest,  dass  es  gar  nicht  wichtig  war, 
welches großes Geschenk sich in dem Paket befand.  Die 

Schülerinnen  und  Schüler  nahmen  sich  vor  bis 
Weihnachten  andere  Menschen  auch  mit  kleinen 

Geschenken der Liebe zu erfreuen.  

Im Reich der Bücher
Am  16.11.2018  fand  zum  12.  Mal  der  Bundesweite 

Vorlesetag statt. Die Schillerschule Brühl nahm daran teil. 
Es war ein buntes Treiben wie jedes Jahr. Schüler, Lehrer 

und  Vorleser  tummelten  sich  in  unseren 
Schulhausgängen.  Aufgeregt  begaben  sie  sich  zu  ihren 

Plätze in den jeweiligen Klassenzimmern. Die Vorfreude 
steigerte sich bis zu dem Zeitpunkt als es endlich los ging. 

Viele  neue  spannende,  lustige  und  mitreißende 
Geschichten aus der Welt der Dichter und Denker wurden 

einem bereitwillig und interessiert lauschenden Publikum 
gekonnt  vorgetragen.  Wir  bedanken  uns  auf  das 

herzlichste bei all unseren Vorleserinnen und Vorlesern: 
Frau Franz, Frau Liebchen, Frau Maier und Frau Menges 

aus  unserem  60+-Projekt,  unsere  Kollegen  vom 
Sonnenscheinhort Tamara Obert und Tim Heilmann, Frau 

Berhalter  sowie  Herr  Strauch  von  der  Schwetzinger 
Zeitung und Frau Hennl von der Bücherinsel nahmen sich 

Zeit  für  uns.  Gedankt  sei  auch  den  Lehrerinnen  und 
Lehrern, die Jahr für Jahr geeignete Bücher auswählen. 

19.12.  Eislaufen der Klassen 3 und 4 in Eppelheim …  21.12. 9:15 ökumenischer Weihnachtsgottesdienst in der kath. 
Kirche St. Michael Rohrhof … 24.12.2018 – 6.1.2019 Weihnachtsferien  …  28.1. Blinklichttheater in unserer Sporthalle 
… 8.2. Ausgabe der Halbjahresinformationen, Halbjahreszeugnisse und Grundschulempfehlungen
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der Halbjahresinformationen, Halbjahreszeugnisse und Grundschulempfehlungen
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Hort Schillerschule

Brief ans Christkind
Die Steffi-Graf-Gruppe vom Sonnenschein Hort hat Kontakt zum 
Christkind aufgenommen.
Am Freitagnachmittag haben sich die Kids mit bunten Stiften, 
weihnachtlichem Papier und viel Spaß ans Werk gemacht. Die 
Weihnachtsmusik im Hintergrund sorgte für die richtige Stim­
mung. Jedes Kind bekam die Chance seinen eigenen Wunschzet­
tel an das Christkind zu schreiben oder malen.
Mit Hilfe des Teams der Steffi-Graf-Gruppe wurden die Wünsche 
unserer Erstklässler geschrieben. Doch natürlich durften viele 
kleine Kunstwerke in Form von gemalten Bildern noch Platz auf 
dem Wunschzettel finden.
Von Spielekonsolen über Sammelkarten bis hin zu tanzenden 
Kuscheltieren war alles mit dabei! Die Kinderaugen erstrahlten 
bereits beim Malen und Erzählen ihrer Träume. Doch ob auch alle 
Wünsche erfüllt werden?
Zur Stärkung nach dem Schreiben und Malen gab es leckere, 
selbstgebackene Plätzchen.
Doch mussten die mit Liebe gestalteten Wunschzettel ja auch 
irgendwie zum Christkind ...
So staunten die Kinder nicht schlecht, als Herr Gaisbauer, der 
Gruppenleiter, die Adresse des Christkindes hatte. So packte man 
alle Briefe in ein großes Kuvert. Fertig beschriftet ging es dick 
angezogen zur Post. 

Dort angekommen kauften die Kinder eine Briefmarke und war­
fen mit ganz viel Vorfreude das Kuvert in den Briefkasten.
Nun befindet sich das Paket mit all den schönen Wünschen auf 
dem Weg zum Christkind.
So viel sei schon verraten. Die Aktion der Post „Wunschzettel an 
das Christkind“, garantiert jedem eingehenden Brief eine Ant­
wort!
Wir sind auf unsere Antwort sehr gespannt und freuen uns auf 
das bevorstehende Weihnachtsfest.

Bücherei

Wichtiger Hinweis! 
Öffnungszeiten der Gemeindebücherei in den Weihnachtsferien: 
 
Die Gemeindebücherei ist in den Weihnachtsferien vom 24.12. bis einschließlich 4.Januar 
geschlossen. 
Ab Montag, den 7.Januar 2018, ist das Bücherei­Team zu den gewohnten Öffnungszeiten wieder 
für Sie da. 
 
Am heutigen Freitag, den 21.Dezember, besteht zum letzten Mal die Möglichkeit, sich mit 
Literatur, Musik oder Filmen zu versorgen. 
Das Bücherei­Team wünscht allen Leserinnen und Lesern ein frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Start ins neue Jahr. 
 
Gemeindebücherei Brühl, Ormessonstr. 3    Öffnungszeiten Gemeindebücherei Brühl 
Tel.: 702983      FAX: 702984      Mo, Mi, Fr.    10­12 u.14­18 Uhr     
E­Mail:         buecherei@bruehl­baden.de    Di + Do           geschlossen 
Internet: www.gemeindebuecherei.bruehl­baden.de           und    www.metropol­card.net 
 
Metropol­Card  Gemeinsamer Bibliotheksausweis 
      für Öffentliche Bibliotheken 
 
 
Metropolbib.de  Die e­Ausleihe Rhein­Neckar      (Foto einfügen: Alles unter 
                  einem Dach) 
 
PressReader    7200 internationale Zeitungen, 
      Zeitschriften und Magazine 
 

Foto: Shaiith/iStock/Thinkstock
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Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

Die VHS bleibt vom 21. Dezember 2018 bis 4. Januar 2019 geschlossen.Die VHS bleibt vom 21. Dezember 2018 bis 4. Januar 2019 geschlossen.

Mannheimer Str. 29
Telefon 06202 2095-0

www.vhs-schwetzingen.de

W i r  w ü n s c h e n 
a l l e n  u n s e r e n 
K u r s l e i t e r / i n n e n 
u n d 
T e i l n e h m e r / i n n e n  e i n 

u n d 
e i n e n  g u t e n  S t a r t  i n s  n e u e  J a h r .

frohes

W
eihnachtsfest

Mitteilungen  
anderer  Behörden

Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz 
informiert: 
Fortbildungen zur Sachkunde im Pflanzenschutz
Sachkundige Personen, die Pflanzenschutzmittel anwenden, sind 
nach dem neuen Pflanzenschutzgesetz verpflichtet, in einem 
Dreijahreszeitraum anerkannte Fort­ und Weiterbildungsmaß­
nahmen wahrzunehmen. 

Ab dem 01.01.2019 beginnt ein neuer Dreijahreszeitraum; dafür 
muss der Schulungsumfang erneut vier Stunden umfassen.

Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz des Rhein­Neckar­
Kreises bietet dazu vier inhaltlich gleiche Veranstaltungen an ver­
schiedenen Orten im Landkreis an: Am 14.01. und 25.01.2019 in 
Sinsheim, am 16.01.2019 in Schwetzingen sowie am 21.01.2019 
in Weinheim.

Mit dem Besuch einer dieser Veranstaltungen kommen Anwen­
derinnen und Anwender von Pflanzenschutzmitteln ihrer Fortbil­
dungspflicht nach und erhalten dazu eine Teilnahmebescheini­
gung über einen Schulungsumfang von zwei Stunden.

Für die Teilnahme ist eine vorherige Anmeldung erforderlich 
beim Amt für Landwirtschaft und Naturschutz unter Tel.: 07261 
9466­5300.

Kreistag beschließt mehrheitlich Anpassung 
der Abfallgebühren: 
Personengrundgebühr erhöht sich um 6 bis 9 Euro   
pro Person im Jahr
Nachdem die Abfallgebühren für die Bürgerinnen und Bürger im 
Rhein­Neckar­Kreis letztmalig zum 1. Januar 2014 erhöht wor­
den waren und somit die vergangenen fünf Jahre stabil gewe­
sen waren, müssen diese nun zum kommenden Jahr angepasst 
werden. Das hat der Kreistag in seiner Sitzung am Dienstag, 11. 
Dezember 2018, in Sinsheim mehrheitlich (59 Ja­Stimmen, 37 
Nein­Stimmen, 1 Enthaltung) beschlossen.
„Gebührenerhöhungen sind nie schön, aber in den vergangenen 
fünf Jahren hat es teils erhebliche allgemeine Kostensteigerun­
gen, etwa beim Personal oder bei der Entsorgung, gegeben“, 
erläuterte Landrat Stefan Dallinger, der verdeutlichte: „Im Bereich 
der Personengrundgebühr sprechen wir von einer Steigerung in 
Höhe von 6 bis 9 Euro pro Person im Jahr.“ Die Gebührenverän­
derung findet zudem in geringem Maße bei den Behälter­ und 
Leistungsgebühren sowie bei weiteren Gebühren, insbesonde­
re bei den Sonderleistungen, statt. Insgesamt entsprechen die 
Anpassungen einer Gebührenerhöhung von 13 Prozent.

Amtsgericht Mannheim
Sie haben Interesse an einer rechtswissenschaftlich orientierten 
Ausbildung bei Gericht und Staatsanwaltschaft?
Das Amtsgericht Mannheim bietet Ihnen die Ausbildung zur / 
zum
Justizfachangestellten
Justizfachangestellte arbeiten im Team mit Justizfachwirten und 
unterstützen dabei Richter, Staatsanwälte und Rechtspfleger. Sie 
sind für den reibungslosen Ablauf des Geschäftsbetriebs verant­
wortlich.
- erforderliche Schulbildung:
  mind. Realschulabschluss oder gleichwertiger Bildungsstand

- Ablauf der Ausbildung:
    ­ Berufsschulunterricht und praktische Ausbildung im Wechsel  

Die Ausbildung beginnt zum 1. September 2019 und dauert 
insgesamt 2,5 Jahre.

- Aufstiegsmöglichkeit z. Justizfachwirt/in 
  (Beamter/Beamtin im mittleren Justizdienst)

Für Ihre Bewerbung nutzen Sie bitte das zentrale Online­Bewer­
bungsverfahren auf der Homepage des Oberlandesgerichts 
Karlsruhe unter www.olg­karlsruhe.de
Weitere Informationen zur Ausbildung und zum Beruf finden Sie 
unter: www.mit­Recht­in­die­Zukunft.de

Allgemeinverfügung des    
Landratsamtes Rhein-Neckar-Kreis
- Veterinäramt und Verbraucherschutz -
zur Festlegung des Kreisgebietes als Sperrgebiet zum Schutz 
gegen die Blauzungenkrankheit
vom 14.12.2018, AZ: 5003-18
Nach amtlicher Feststellung der Blauzungenkrankheit ­ Sero­
typ 8 (Bluetongue­disease­Virus ­ BTV­8) in einem Betrieb in 
der Gemeinde Ottersweier im Landkreis Rastatt und öff entlicher 
Bekanntmachung des Seuchenausbruchs durch das Landratsamt 
des Landkreises Rastatt, erlässt das Landratsamt Rhein­Neckar­
Kreis als untere Tiergesundheitsbehörde folgende

Allgemeinverfügung
1.   Das gesamte Kreisgebiet des Rhein­Neckar­Kreises wird zum 

Sperrgebiet erklärt.
2.  Für das Sperrgebiet wird Folgendes angeordnet:
 2.1.  Wer Wiederkäuer im Kreisgebiet hält, hat die Haltung und 

den Standort der Tiere (Stall, Weide, Triebweg usw.) unver­
züglich dem Veterinäramt des Landratsamtes Rhein­Neck­
ar­Kreis, Adelsförsterpfad 7, 69168 Wiesloch als untere 
Tiergesundheitsbehörde anzuzeigen.
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	 2.2. �Krankheitsanzeichen, die einen Ausbruch der Blauzungen­
krankheit befürchten lassen (zu den Krankheitsanzeichen 
s.u. die Erläuterungen in Nr. 1 in den informatorischen 
Hinweisen), sind sofort bei der unteren Tiergesundheits­
behörde (vgl. Nr. 2.1) anzuzeigen.

	 2.3. �Das Verbringen von Wiederkäuern, Embryonen, Samen 
und Eizellen aus dem Sperrgebiet ist verboten, soweit und 
solange keine Ausnahmegenehmigung von der unteren 
Tiergesundheitsbehörde (vgl. Nr. 2.1) erteilt wurde (zur 
Beantragung von Ausnahmegenehmigungen s.u. die 
Erläuterungen in Nr. 2 der informatorischen Hinweise).

3. 	�Die sofortige Vollziehung der in Nr. 1, Nr. 2.1 bis 2.2 getrof­
fenen Regelungen wird angeordnet.

4. 	�Die Allgemeinverfügung gilt am Tag nach ihrer Veröffent­
lichung als bekannt gegeben. Sie endet mit Ablauf des 31. 
Dezember 2020 solange keine öffentliche Bekanntgabe einer 
Fristverlängerung erfolgt.

Rechtlicher Hinweis
Nach § 41 Absatz 4 Satz 2 LVwVfG wird darauf hingewiesen, dass 
die Allgemeinverfügung und ihre Begründung von jedermann, 
der als rechtlich Betroffener der Verfügung in Betracht kommt, 
während der Dienstzeiten im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, 
Veterinäramt und Verbraucherschutz, Adelsförsterpfad 7, 69168 
Wiesloch, Zimmer 002 eingesehen werden kann.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch beim Landratsamt Rhein-Neckar-
Kreis, Heidelberg, oder bei jeder anderen Dienststelle des Rhein-
Neckar-Kreises erhoben werden.
Wiesloch, 14.12.2018
Gez. Dr. Michael

Informatorische Hinweise
1. �Zu der in Nr. 2.2 geregelten Pflicht, Krankheitsanzeichen der 

Behörde zu melden, wird zu den Krankheitsanzeichen klar­
stellend auf Folgendes hingewiesen: Die Erkrankung ist ins­
besondere durch eine Entzündung der Schleimhäute (Lip­
pen, Maulschleimhäute, Euter und Zitzen), Gefäßstauungen, 
Schwellungen und Blutungen gekennzeichnet. Meist erkran­
ken Schafe schwerer als Rinder und Ziegen. Erste Anzeichen 
einer akuten Erkrankung sind erhöhte Körpertemperatur, 
Apathie und Absonderung von der Herde. Bald nach dem 
Anstieg der Körpertemperatur schwellen die geröteten Maul­
schleimhäute an. Es kommt zu vermehrtem Speichelfluss und 
Schaumbildung vor dem Maul. Die Zunge schwillt an und kann 
aus dem Maul hängen. An den Klauen rötet sich der Kronsaum 
und schmerzt. Die Tiere können lahmen und bei trächtigen 
Tieren kann die Krankheit zum Abort führen. Die klinischen 
Symptome bei Rindern sind Entzündungen der Schleimhäute 
im Bereich der Augenlider, der Maulhöhle, der Zitzenhaut und 
Genitalien. Zudem treten Ablösungen von Schleimhäuten im 
Bereich der Zunge und des Mauls sowie Blasen am Kronsaum 
auf. Diese klinischen Erscheinungen ähneln somit Symptomen 
der Maul- und Klauenseuche (s. a. Merkblatt Homepage STUA-
DZ).

2. �Es können im Einzelfall Ausnahmen von dem in dieser Verfü­
gung angeordneten Verbringungsverbot (Nr. 2.3 der Verfü­
gung) genehmigt werden. Innerhalb derselben Restriktions­
zone ist der Handel mit empfänglichen Tieren gemäß Artikel 7 
der Verordnung (EG) Nr. 1266/2007 der KOM vom 26. Oktober 
2007 mit Durchführungsvorschriften zur Richtlinie 2000/75/
EG des Rates hinsichtlich der Bekämpfung, Überwachung und 
Beobachtung der Blauzungenkrankheit sowie deren Beschrän­
kungen, die für Verbringungen bestimmter Tiere von für die 
Blauzungenkrankheit empfänglichen Arten gelten (VO (EG) 
1266/2007) unter bestimmten Bedingungen möglich. 	
Das gilt auch für das Verbringen empfänglicher Tiere in eine 
Restriktionszone für denselben BTV-Serotyp in einem anderen 
Mitgliedsstaat der EU.

3. �Ausnahmen vom Verbringungsverbot sind auf Grundlage von 
Artikel 8 der VO (EG) 1266/2007 möglich. Danach sind für die 
Tiere, das Sperma, die Eizellen und Embryonen die Bedin­

gungen gemäß Anhang III der Verordnung zu erfüllen.
4. �Tiere, die zur unmittelbaren Schlachtung bestimmt sind und 

in deren Herkunftsbetrieb innerhalb von mindestens 30 Tagen 
kein Fall von Blauzungenkrankheit aufgetreten ist, sind vom 
Verbringungsverbot aus dem Restriktionsgebiet ausgenom­
men, soweit die für den Herkunftsbetrieb zuständige Behör­
de die geplante Verbringung der zuständigen Behörde des 
Bestimmungsortes (Schlachthof) termingerecht gemeldet hat 
(Artikel 8 Absatz 4 VO (EG) 1266/2007).

5. �Zudem ist eine Ausfuhr der Tiere unter bestimmten Bedin­
gungen möglich (Artikel 8 Absatz 5a der VO (EG) 1266/2007).

6. �Weitere Ausnahmen betreffen die Durchfuhr von Tieren durch 
Restriktionsgebiete gemäß Artikel 9 der VO (EG) 1266/2007.

7. �Auskünfte zu den Ausnahmegenehmigungen erteilt das Vete­
rinäramt des Landratsamtes Rhein-Neckar-Kreis, Adelsförster- 
pfad 7, 69168 Wiesloch.

8. �Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass vorsätzliche oder 
fahrlässige Verstöße gegen die Anordnungen dieser Allge­
meinverfügung Ordnungswidrigkeiten darstellen, die mit 
einem Bußgeld bei vorsätzlichen Verstößen bis eintausend 
Euro und bei fahrlässigen Verstößen bis fünfhundert Euro ver­
folgt werden können.

9. �Es wird empfohlen zur Anzeige nach Nr. 2.1 der vorliegenden 
Verfügung den beim Veterinäramt des Landratsamtes Rhein-
Neckar-Kreis ausliegenden Meldebogen (auch auf der Interne­
tseite des Landkreises unter www.rhein-neckarkreis. de/,Lde/
start/aktuelles/bekanntmachungen als Download erhältlich) 
zu verwenden. Bei der Anzeige nach Nr. 2.2 der Verfügung ist § 
4 TierGesG i.V.m. § 11 Tier-GesAG zu beachten.

Agentur für Arbeit Heidelberg 
Agentur für Arbeit Heidelberg und Jobcenter Rhein-Neckar-
Kreis am 27. Dezember bis 16:00 Uhr geöffnet
Die Agentur für Arbeit Heidelberg mit dem Berufsinformations­
zentrum und das Jobcenter Rhein-Neckar-Kreis, haben mitsamt 
den jeweiligen Geschäftsstellen in Eberbach, Sinsheim, Schwet­
zingen, Weinheim und Wiesloch am Donnerstag, den 27. Dezem­
ber 2018, nur bis 16:00 geöffnet.
Am Donnerstag, den 3. Januar 2019 ist wieder wie gewohnt bis 
18:00 Uhr geöffnet.

Karriere in der Finanzverwaltung
Auf das Finanzamt Schwetzingen übertragen heißt dies, es wer­
den schon wieder junge Leute gesucht, die am 15.09.2019 bzw. 
am 01.10.2019 ihre Karriere in der Finanzverwaltung starten 
wollen. Das Auswahlverfahren hat bereits begonnen. Auch im 
kommenden Jahr sucht das Finanzamt Schwetzingen sieben 
junge Leute mit der Hochschulreife und vier, die die Realschule 
erfolgreich abgeschlossen haben.
Informationen zur Ausbildung findet man auf der Homepage des 
Finanzamts www.fa-finanzamt.de unter Ausbildung oder im Aus­
bildungsportal der Oberfinanzdirektion Karlsruhe unter www.
steuer-kann-ich-auch.de.
Wer sich lieber persönlich informieren möchte kann einfach die 
Ausbildungsleiterin des Finanzamts Frau Monika Kremer unter 
der Tel.-Nr.: 06202/81320 oder den Geschäftsstellenleiter Herrn 
Jürgen Bienroth unter der Tel.-Nr.: 06202/81201 anrufen.

AVR

Geänderte Abfuhrtermine vor Heiligabend und 		
Öffnungzeiten der AVR Anlagen über die Feiertage
Abfuhr wird von Montag, 24.12.2018 vorverlegt auf Sams-
tag, 22.12.2018
Die Leerung von Rest- und Biomüll sowie Grüner Tonne 
plus und Glasboxen wird von Heiligabend, 24.12.2018 auf 
Samstag, den 22.12.2018 vorverlegt. Außerdem bleiben die 
AVR Anlagen Sinsheim, Wiesloch, Ketsch und Hirschberg am 
24.12.2018 geschlossen. Am 31.12.2018 sind die AVR Anla-
gen bis 12:00 Uhr geöffnet.
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Die Leerung der Abfallbehälter findet vor Weihnachten früher 
als gewohnt statt. Darauf weist die AVR Kommunal GmbH hin. 
Alle Abfuhren der Rest- und Biomüllbehälter sowie der Grünen 
Tonne plus und der Glasboxen  – die normalerweise montags 
stattfinden  – werden in diesem Jahr ausnahmsweise auf Sams­
tag, den 22.12.2018 vorverlegt. Die genauen Abfuhrtermine für 
die jeweilige Stadt/Gemeinde stehen im Abfallkalender für 2018. 
Betroffen sind außerdem alle Vierrad-Behälter (660 l, 770 l und 
1100 l), die wöchentlich entleert werden.
Die AVR Kommunal weist darauf hin, dass die zu leerenden 
Behälter am Abfuhrsamstag bis spätestens 6:00 Uhr morgens zur 
Abholung bereitstehen müssen.
Die AVR Anlagen Sinsheim, Wiesloch, Ketsch und Hirschberg 
bleiben am Montag, den 24.12.2018 geschlossen. Am Montag, 
den 31.12.2018 sind die genannten AVR Anlagen nur bis 12:00 
Uhr geöffnet.

Kirchliche Nachrichten

Pfarramt, Kirchenstr. 15, Telefon: 7601820, Fax: 7601025
www.kath-bruehl-ketsch.de, pfarramt.bruehl@kath-bruehl-ketsch.de

Katholische Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch 
Hl. Schutzengel Brühl, St. Michael Brühl-Rohrhof

Gottesdienste vom 22.12.2018 bis 13.01.2019
22.12., Samstag
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe
23.12., SONNTAG - Vierter Adventssonntag
	 Mi 5,1–4a; Hebr 10,5–10; Lk 1,39–45
10:00	 St. Michael	 Hl. Messe
		  mitgestaltet vom Jugendchor
24.12., Montag - Heiliger Abend
15:00	 Hl. Schutzengel	 Krippenfeier
16:30	 St. Michael	 Christmette
16:30	 St. Sebastian	 Krippenspiel
16:30	 Hl. Schutzengel	 Familienkrippenfeier
22:30	 St. Sebastian	 Christmette
		  mitgestaltet von den 4-tones
25.12., Dienstag - Weihnachten – Erster Weihnachtsfeiertag
08:30	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe – Hirtenmesse
10:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe – Feierliches 
		  Weihnachtshochamt
		  mitgestaltet von der Kantorei
18:00	 St. Michael	 Lichtvesper
		  mitgestaltet von der Schola
26.12., Mittwoch - Hl. Stephanus – Zweiter Weihnachts-
feiertag
10:00	 St. Michael	 Hl. Messe
28.12., Freitag - Unschuldige Kinder
17:30	 Hl. Schutzengel	 Rosenkranzgebet
18:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe
29.12., Samstag - Fünfter Tag der Weihnachtsoktav
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe
30.12., SONNTAG - Fest der Heiligen Familie
10:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe
31.12., Montag - Silvester
16:30	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe zum Jahresschluss
01.01., Dienstag - Neujahr – Hochfest der Gottesmutter Maria
17:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe
18:00	 Ev. Gem. Zentr.	 Ökum. Neujahrsgottesdienst, 
		  anschl. Empfang
02.01., Mittwoch - Hl. Basilius d. Große – Hl. Gregor 	
von Nazianz
10:00	 Pro Seniore	 Hl. Messe
10:45	 B&O Sen. Heim	 Wortgottesdienst (Herr Mehrer)

03.01., Donnerstag
09:00	 St. Michael	 Hl. Messe
04.01., Freitag	
17:30	 Hl. Schutzengel	 Rosenkranzgebet
18:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe
05.01, Samstag - Hl. Johannes Nepomuk (1860)
18:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe mit den Sternsingern
06.01., SONNTAG - Fest der Erscheinung des Herrn – 	
Drei König
10:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe mit den Sternsingern
08.01., Dienstag	
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe
09.01., Mittwoch	
10:00	 Pro Seniore	 Wortgottesdienst
10:30	 Avendi	 Wortgottesdienst 
		  (Diakon Wunderling)
10:45	 B&O Sen. Heim	 Wortgottesdienst
10.01., Donnerstag	
18:30	 Hl. Schutzengel	 Gemeinschaftsmesse 
		  kfd Brühl und Rohrhof
12.01., Samstag
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe
13.01., SONNTAG - Taufe des Herrn
10:00	 St. Michael	 Hl. Messe

Pfarrbüro Brühl
Das Pfarrbüro Brühl bleibt in der Zeit vom 24.12.2018 bis ein­
schließlich 01.01.2019 geschlossen.
In der Woche 02.01. bis 04.01.2019 ist das Pfarrbüro täglich von 
09:00 bis 12:00 Uhr geöffnet.
Ab dem 07.01.2018 sind wir wieder zu den gewohnten Öffnungs­
zeiten zurück.

Kantorei
„Die Hauptprobe für die Weihnachtsmesse findet am Samstag 
um 15:00 Uhr in der St. Sebastian Kirche Ketsch statt.“

Sternsinger- Aktion 2019: Segen bringen - Segen sein 
Vom 3. bis 5. Januar werden in Brühl und Rohrhof wieder die 
Sternsinger von Haus zu Haus ziehen. 
Verkleidet als Caspar, Melchior und Balthasar bringen die Kinder 
den Segen der Weihnacht in die Wohnungen und Häuser.  Die 
Aktion 2019 macht sich stark für Kinder in Peru und weltweit.
„Wir gehören zusammen in Peru und weltweit“ – 
So lautet der Slogan der diesjährigen Sternsinger-Aktion. Dabei 
rücken besonders auch Kinder mit Behinderungen in den Blick­
punkt und werden durch viele verschiedene Hilfsprojekte unter­
stützt.
So freuen wir uns, wenn sich auch in diesem Jahr wieder viele 
Türen in Brühl und Rohrhof für die Sternsinger-Kinder öffnen. 
Am Samstag, 05. Januar, 18:00 Uhr findet der feierliche Stern­
singer-Gottesdienst in der Schutzengelkirche Brühl statt. Dazu 
sind alle herzlich eingeladen – besonders auch die Eltern der 
Sternsinger-Kinder. Im Anschluss an die Messe wird es Punsch 
und Glühwein geben

Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon: 71232, Fax: 780421
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi. 9.00 – 11.30 Uhr; Do. geschlossen;
Fr. 8.30 – 10.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Brühl

Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch (Tel. 9479529) und 
Pfarrer Demal (Tel. 72618) nach Vereinbarung.
Samstag, 22. Dezember
10:00 Uhr 	 Krippenspielprobe im Gemeindezentrum
Sonntag, 23. Dezember - 4. Advent
10:00 Uhr 	 Gottesdienst in der Kirche (Frau von Hauff )
15:00 Uhr 	 Krippenspiel-Generalprobe im Gemeindezentrum



16 |  Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 21. Dezember 2018 · Nr. 51/52

Montag, 24. Dezember – Heiligabend
15:00 Uhr   Gottesdienst mit Krippenspiel im Gemeindezent­

rum (Hundhausen)
15:00 Uhr   Familiengottesdienst für Familien mit Kleinkindern 

in der Kirche (Demal/Franz)
16:30 Uhr   Familiengottesdienst mit Krippenspiel für Familien 

mit Kindern in der Kirche (Demal/Jungschar)
17:30 Uhr   Christvesper für Erwachsene und Jugendliche im 

Gemeindezentrum (Hundhausen)
22:30 Uhr   Christmette in der Kirche (Demal/Kirchenchor)
Dienstag, 25. Dezember- 1. Weihnachtstag
18:00 Uhr  Gottesdienst mit Taufen in der Kirche (Demal)
Mittwoch, 26. Dezember- -2. Weihnachtstag
10:00 Uhr   Stationengottesdienst (Hundhausen/Bläserkreis) 

im Schütte­Lanz­Park; Treffpunkt Mannheimer 
Landstraße / Ecke Julia­Lanz­Straße

Sonntag, 30. Dezember – 1. Sonntag nach Weihnachten
10:00 Uhr   Regio­Gottesdienst mit Wunschliedersingen in der 

ev. Kirche Eppelheim, Hauptstr. 56 (Pfarrerin Chris­
tina Blásquez)

Montag, 31. Dezember – Silvester
17:00 Uhr   Jahresschlussgottesdienst mit Abendmahl im 

Gemeindezentrum (Hundhausen)
Dienstag, 1. Januar 2019
17:00 Uhr   Ökum. Neujahrsgottesdienst mit anschl. Empfang 

im Gemeindezentrum (Demal/Gredel)
Mittwoch, 2. Januar 2019
10:00 Uhr   Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Bertsch)
10:45 Uhr   Ökum. Gottesdienst im B&O Seniorenzentrum 

(Mehrer)
Sonntag, 6. Januar 2019 – Epiphanias – Heilige Drei Könige
10:00 Uhr   Gottesdienst im Rahmen der Allianzgebetswoche 

im Gemeindezentrum (Demal/Lang)
Montag, 7. Januar 2019
19:30 Uhr   Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 8. Januar 2019
12:30 Uhr   Kirchlicher Pflegedienst Kurpfalz e.V. im Gemein­

dezentrum (bis 14:30 Uhr)
Mittwoch, 9. Januar 2019
10:00 Uhr   Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Demal)
10:45 Uhr   Ökum. Gottesdienst im B&O Seniorenzentrum 

(Demal)
14:00 Uhr  Altentreff im Gemeindezentrum
15:00 Uhr   Konfirmndenunterricht (Gruppe 1) im Gemeinde­

zentrum
16:30 Uhr   Konfirmandenunterricht Gruppe 2 im Gemeinde­

zentrum
19:00 Uhr   Wochenandacht im Rahmen der Allianzgebetswo­

che in der Kirche (Hundhausen/Lang/Andachts­
team)

Freitag, 11. Januar 2019
17:00 Uhr  Jungschar (7­12 Jahre) in der Kirchenstr. 5
14:30 Uhr   Café Vergissmeinnicht Brühl­Ketsch im Gemeinde­

zentrum
Sonntag, 13. Januar 2019
18:30 Uhr   Gottesdienst zum Abschluss der Allianz­Gebets­

woche im Gemeindezentrum (Lang/Demal)

Der Heilige Abend fällt in diesem Jahr auf einen Montag und 
alle sollen die Möglichkeit haben, sich an diesem Abend auf das 
Geschenk zu besinnen, das hinter all den Geschenken steht, auf 
den Sinn, der auch unser Leben sinnvoll macht. Suchen Sie sich 
den Gottesdienst aus, der Ihnen dabei hilft und zu Ihnen passt!
Bereits um 15 Uhr beginnen zwei Gottesdienste:
in der Kirche findet um diese Zeit die Krabbelweihnacht statt. 
Die Zielgruppe dieses Gottesdienstes sind Familien mit kleineren 
Kindern. Länge und Anschaulichkeit sind ganz auf die Jüngsten 
abgestimmt.

Ebenfalls um 15 Uhr wird im Gemeindezentrum mit dem ersten 
Familiengottesdienst gestartet. Hier sind die Kinder diejenigen, 
die mit einer „Live-TV“­ Schaltung Nachrichten aus Bethlehem 
überbringen. Ihr Spiel wird auf die Leinwand projiziert, so dass es 
auch von den hinteren Plätzen gut sichtbar ist.
„Eine Party für Jesus“ ist dann um 16.30 Uhr der Titel des Krip­
penspiels, mit dem die Jungschar dem Familiengottesdienst in 
der Kirche einen Anstoß gibt.
Um 17.30 Uhr wird es im Gemeindezentrum eine traditionelle 
Christvesper geben, die sich in der Vermittlung des Weihnachts­
evangeliums an Erwachsenen und Familien mit jugendlichen 
Kindern orientiert.
Die Christmette, die um 22.30 Uhr in der Kirche stattfindet, wird 
vom Kirchenchor musikalisch mitgestaltet. Die Atmosphäre des 
nächtlichen Gottesdienstes in der Kirche gibt auch der Predigt 
einen besonderen Akzent.
Am 1. Weihnachtstag kommen wir um 18 Uhr ebenfalls in der 
Kirche zusammen. Bei zwei Taufen von kleinen Kindern kommt 
uns die Botschaft von Weihnachten noch einmal neu ganz nah.
Am 2. Weihnachtsfeiertag machen wir einen gottesdienst-
lichen Spaziergang für große und kleine Leute. Dazu treffen 
wir uns mit dem Bläserkreis um 10 Uhr an der Mannheimer 
Landstraße/Ecke Julia­Lanz­Straße beim Eingang zum Schütte-
Lanz-Park. Bitte warme Kleidung und evt. Schirme mitbringen! 
Wer mag, genieße zum Abschluss noch einen Weihnachtspunsch 
– alkoholfrei natürlich!
Am Sonntag nach dem Christfest feiern wir einen Gottesdienst 
mit den anderen Kirchengemeinden unserer Region. Dazu fahren 
wir am 30.12. nach Eppelheim, wo um 10 Uhr ein Singgottes-
dienst gefeiert wird. Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt, möge 
sich unter der Telefonnummer des Pfarramts melden (71232).
Das alte Jahr klingt am Silvesterabend um 17 Uhr mit einem 
Gottesdienst im Gemeindezentrum aus, bei dem wir vor dem 
Lärm des Jahreswechsels noch einmal Stille suchen und Abend­
mahl feiern.
Eine schöne Tradition ist der ökumenische Beginn des neuen 
Jahres mit einem gemeinsamen Gottesdienst am 1. Januar. 
Auch dieser Gottesdienst beginnt um 17 Uhr und findet im 
Gemeindezentrum statt. Anschließend stoßen wir bei einem 
kleinen Empfang in geselliger Runde auf das neue Jahr an.
„Einheit leben lernen“
Eine gute Woche zu Beginn des neuen Jahres steht unter dem 
Motto der Allianzgebetswoche. In Brühl ist es eine feste Traditi­
on, dabei besonders die Verbindung zwischen Kirchengemeinde 
und „Landeskirchlicher Gemeinschaft“ zu pflegen. Wir beginnen 
am Sonntag, 6. Januar, um 10 Uhr mit einem gemeinsamen 
Gottesdienst im Gemeindezentrum und schließen die Woche am 
darauffolgenden Sonntag, 13. Januar, um 18.30 Uhr auch mit 
einem gemeinsamen Gottesdienst ab – ebenfalls im Gemeinde­
zentrum. Dabei rücken wir zusammen und erleben die jeweils 
unterschiedliche Gottesdienstform und ­zeit. Auch die Mittwochs­
andacht, die am 9. Januar um 19 Uhr in der Kirche stattfindet 
und vom Andachtsteam mitgestaltet wird, wird das dem Ephe­
serbrief entlehnte Motto der Allianzgebetswoche aufnehmen. 
Das Thema lautet „Einigkeit leben – wie schafft man das?“.
Zu allen Gottesdiensten wird herzlich eingeladen!
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 N a c h b a r s c h a f t s h i l f e  
Einrichtung der ev. und kath. Kirchengemeinden Brühl 

Tel.: 78 02 21 
Hockenheimer Straße 3 

Leitungsteam: D. Gaisbauer, E. Lentz, E. Rinderknecht 

Landeskirchliche Gemeinschaft Brühl

Sonntag, 23. Dezember
18.30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: Otto Lang
 Thema: Stille Nacht
 Evangelisches Gemeindezentrum

Sonntag, 30. Dezember
18.30 Uhr  Lobpreisgottesdienst
 Katharina Kögel
 Evangelisches Gemeindezentrum
Sonntag, 06. Januar
10.00 Uhr  Allianz­Gebetswoche
 Predigt: Otto Lang
 Thema: Einheit leben lernen – Einheit feiern
 Evangelisches Gemeindezentrum
Mittwoch, 09. Januar
19.00 Uhr  Allianzandacht
 in der ev. Kirche Brühl
Sonntag, 13. Januar
18.30 Uhr  Allianz­Gebetswoche
 Predigt: Otto Lang
 Thema: Einheit leben lernen – Einheit feiern
 Evangelisches Gemeindezentrum

Parteien

CDU Brühl-Rohrhof

CDU-Gemeinderäte auf dem Weihnachtsmarkt   
an der Villa Meixner
Wie in jedem Jahr treffen sich die Gemeinderäte der CDU­Frakti­
on Bernd Kieser, Michael Till, Hans Faulhaber, Wolfram Gothe, Dr. 
Eva Gredel, Christian Mildenberger, Uwe Schmitt und Wolfgang 
Reffert am 4. Adventssonntag um 17.00 Uhr beim Weihnachts­
markt an der Villa Meixner. Selbstverständlich stehen wir den 
Bürgerinnen und Bürgern auch bei dieser Gelegenheit gerne 
Rede und Antwort. Wir wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und einen guten Start ins neue Jahr!
Michael Till, CDU­Fraktionsvorsitzender

Große Nahverkehrsumfrage der CDU Brühl/Rohrhof –  
Ihre Meinung ist gefragt!
In der Metropolregion Rhein­Neckar gibt es in Sachen Öffent­
licher Personennahverkehr (ÖPNV) noch eine Menge Nachhol­
bedarf. Jeder, der regelmäßig mit Bus­ und Bahn unterwegs ist, 
weiß um die Schwierigkeiten, besonders in der Region Schwet­
zingen: In den Abendstunden und am Wochenende fehlt es an 

Angeboten, im Schüler­ und Berufsverkehr sind Busse überfüllt, 
die Verzahnung mit Anschlüssen zur Deutschen Bahn und der 
rnv passt oft nicht. Besonders in Richtung Heidelberg gibt es 
kein Angebot, das eine realistische Alternative zum Auto bieten 
könnte.
Mit unserer Nahverkehrsumfrage wollen wir bis Ende Januar 
2019 die Zufriedenheit mit dem Busverkehr in Brühl und Rohrhof 
erfragen und uns nach Nutzungsgewohnheiten erkundigen, um 
daraus Erkenntnisse zu gewinnen, wo die dringendsten Hand­
lungsbedarfe bestehen und wie sich für möglichst viele Men­
schen Verbesserungen erzielen lassen.
Bitte nehmen Sie sich einige Minuten Zeit und beantworten Sie 
unsere Fragen. Die Ergebnisse der Umfrage werden wir auf unse­
rer Internetseite veröffentlichen.
Die Umfrage läuft bis zum 31.01.2019. Es gibt zwei Möglichkei­
ten, daran teilzunehmen:
1. Sie verwenden den Fragebogen, der sich in unserem Maga-
zin Blickpunkt befindet, das in den nächsten Tagen kostenlos 
an alle Haushalte in Brühl und Rohrhof verteilt wird. 
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Bitte werfen Sie diesen ausgefüllt in den CDU-Briefkasten unter 
unserem Schaukasten gegenüber dem Rathaus-Eingang. Gerne 
können Sie noch ein weiteres Blatt Papier dazulegen, um uns 
mehr Details zu übermitteln.
2. Sie antworten online über die Internetseite www.cdu-bruehl-
rohrhof.de.
Kenneth Gund, CDU-Vorsitzender

SPD - Ortsverein Brühl-Rohrhof

SPD vor Ort in den Rheinauen am 13. Januar
Bei einem weiteren Vor-Ort-Termin trifft sich der SPD-Ortsverein 
Brühl Rohrhof mit Menschen, die sich für die Rheinauen, das 
Brühler und Rohrhofer Naherholungsgebiet, interessieren. Treff­
punkt zu einem kleinen Rundgang ist am Sonntag, 13. Januar 
2019 um 11 Uhr beim Rohrhofer Friedhof.  Alle Interesssierten 
sind eingeladen.
Schließlich wünschen der SPD-Ortsverein um seine Vorsitzenden 
Hendrik Sessler, Selcuk Gök und Hans Zelt frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr 2019!

Freie Wähler Brühl-Rohrhof e.V.

Treffen Weihnachtsmarkt
Alle Jahre wieder treffen sich die Mitglieder der Freien Wähler 
Brühl-Rohrhof am
Sonntag, 23. Dezember 2018 um 15.00 Uhr
auf dem Weihnachtsmarkt in der Villa Meixner zum Einstimmen 
auf Weihnachten bei einem Becher Glühwein.
Unsere Gemeinderäte Heidi Sennwitz, Jens Gredel, Claudia 
Stauffer, Ursula Calero-Löser, Thomas Zoepke sowie unser 
1. Vorsitzender Klaus Pietsch
wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest und für das Jahr 
2019 alles Gute, Glück, Erfolg und vor allem Gesundheit.
U. Calero

Einladung zur Wahl der Kandidatinnen und Kandidaten
zur Gemeinderats- und Kreistagswahl 2019
am Mittwoch, den 16. Januar 2019, 19.30 Uhr, findet im TV- 
Clubhaus, Wiesenplätz 2, die Mitgliederversammlung zur Nomi­
nierung der Kandidatinnen und Kandidaten der Freien Wähler 
Brühl/Rohrhof e.V. zur Kommunalwahl und zur Kreistagswahl 
statt.
Gem. § 9 Abs. 1 KomWG i.V.m. § 7 Ziff. 4 der Satzung unseres 
Ortsverbandes sind die Bewerber und die Platzierung der Bewer­
ber in geheimer Abstimmung in einer Mitgliederversammlung 
zu wählen.
Hierzu lade ich alle Mitglieder und Kandidatinnen und Kandi­
daten recht herzlich ein. Im Anschluss an die Wahl findet ein 
Fototermin statt.
Klaus Pietsch
1. Vorsitzender

Grüne Liste Brühl

Die nächste Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e.V. 
findet am Samstag, 19. Januar 2019 von 10 – 13 Uhr statt (auf 
dem Messplatz Brühl hinter Lidl)
Folgetermine sind: 16. Februar 2019, 16. März 2019, 20. April 
2019 (immer am 3. Samstag des Monats)
Haben Sie Fragen zum Thema Altpapier oder den weiteren 
Sammlungen?
Schreiben Sie uns an info@grueneliste-bruehl.de.
Informationen finden Sie auch auf unserer Facebook-Seite 
Grüne Liste Brühl und der website 
www.grueneliste-bruehl.de
Wir wünschen frohe Weihnachten und alles Gute für 2019!

�

Vereine

Frauenselbsthilfe nach Krebs

Jahresabschlussfeier der Frauenselbsthilfe nach Krebs
Gruppe Brühl-Schwetzingen
Eine gelungene Feier in festlicher Atmosphäre 
im TV-Clubhaus in Brühl
Mit den ca. 60 Teilnehmer/innen aus der Gruppe Brühl-Schwet­
zingen sowie den geladenen Ehrengästen aus Schwetzingen und 
Brühl wurde die vorweihnachtliche Jahresabschlussfeier mit dem 
Lied „Gut wieder hier zu sein …“ von der bekannten Sängerin 
Martina Netzer feierlich eröffnet.
Die Leiterin der Gruppe, Gardy Cerff begrüßte Oberbürgermeis­
ter-Stellvertreter, Herrn Hans-Peter Müller aus Schwetzingen 
und Bürgermeister-Stellvertreter, Herrn Hans Hufnagel aus der 
Gemeinde Brühl.
Mit seinen Grußworten übergab Hans-Peter Müller einen Spen­
den-Scheck der Stadt Schwetzingen an die FSH-Gruppe.
Herr Hufnagel übergab für die geleistete Arbeit den Ehrenamts­
pass 2019 der Gemeinde Brühl an die stellvertretende Leiterin 
Viola Romeis.
Aus den Reihen der Gemeinde Brühl wurde Lothar Ertl und 
Wolfram Gothe, Gemeinderat und Vorsitzender der Interessen­
gemeinschaft Brühler und Rohrhofer Vereine herzlich begrüßt.
Die Vorsitzende der VdK-Ortsgruppe Brühl-Rohrhof, Frau Anni Kör­
ber und die Vorstände, Herrn Hubert Mirzwa und Toni Oehler sowie 
von der Firma Ramer, Frau Petra Migenda und Ehrenvorstands­
mitglied Dr. Dieter Alt komplettierten die illustre Gästerunde. 
Mit dem Lied „Rosen im Dezember“ gesungen von Frau Martina 
Netzer, gedachte man den Verstorbenen.
Bei Kaffee und einem reichhaltigen Kuchenbuffet, wurden an die­
sem feierlichen Nachmittag, in einem wunderschön geschmück­
ten Saal viele gute Gespräche geführt.
Mit dem besinnlichen Teil der Feier ging es weiter mit einem 
Weihnachtsgedicht „Gedanken zum Weihnachtsfest“ vorgetra­
gen von Viola Romeis und die Sängerin Martina Netzer sang 
wunderschöne Weihnachtslieder.
Es folgte der Jahresrückblick, vorgestellt von Gardy Cerff über die 
einzelnen Aktivitäten, Veranstaltungen, Vorträge sowie Öffent­
lichkeitsarbeit, die im Jahr 2018 in und von der Gruppe stattfan­
den. Wunderbar illustriert mit einer PowerPoint-Präsentation von 
dem Techniker Hans Cerff.
Anschließend wurde das Leitungsteam der Gruppe, bestehend 
aus Gardy Cerff, Viola Romeis und Karin Konczalla für ihre ehren­
amtliche Arbeit geehrt.
Das neue Motto der landesweit 69 FSH-Gruppen in Baden-Würt­
temberg – unter dem Landesvorsitz von Christa Hasenbrink lau­
tet: MUTIG – BUNT – AKTIV:
So endete der schöne Mittwochnachmittag mit einem musika­
lischen Ausklang, angeleitet und gesungen von Martina Netzer 
mit aktiver Mitsingen-Hilfe der Teilnehmer.
Zum Ausklang der Feier und einem Abendsnack blieben die Teil­
nehmer noch bei gemütlicher Runde sitzen.

Gewerbeverein Brühl & Rohrhof

Glückssterne-Aktion: Gewinnsumme aufgestockt!
Wer sein Glück bisher noch nicht herausgefordert hat, sollte 
sich beeilen: Nur noch bis Weihnachten kann man bei den 
teilnehmenden Geschäften in Brühl und Rohrhof für je einen 
Euro Lose in Form eines schönen Sterns erwerben. Die Teilnahme 
lohnt inzwischen sogar noch mehr, denn: da die Aktion seit dem 
Candlelight Shopping am 29.11. schon sehr gut angelaufen ist, 
entschloss sich der Vorstand des Gewerbevereins, die Gesamtge­
winnsumme aufzustocken auf 1.000,– €! - 

- Lesen Sie bitte weiter mit Vereinen auf Seite 25- 
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Kulturelles

WEIHNACHTEN IN DER
VILLA MEIXNER

Samstag 14:00 – 19:00 Uhr | Sonntag 11:00 – 19:00 Uhr

VILLA MEIXNER
Schwetzinger Str. 24 • 68782 Brühl

Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz

www.bruehl-baden.de

A m  4 .  A d v e n t s w o c h e n e n d e  2 0 1 8

S A M S T A G
2 2 .  D E Z E M B E R

2 3 .  D E Z E M B E R
S O N N T A G

WEIHNACHTEN IN DER
VILLA MEIXNER

11:00 – 19:00 Uhr

Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz

A m  4 .  A d v e n t s w o c h e n e n d e  2 0 1 8

2 2 .  D E Z E M B E R

 D E Z E M B E R
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Rahmenprogramm  
zum  

24. Brühler Weihnachtsmarkt 
 
 

 

Samstag, 22. Dezember 2018, 14.00 – 19.00 Uhr 
 

14.00 – 18.00 Uhr Kinderbäckerei (Familie Gothe) 
14.00 Uhr  Eröffnung 
14.20 Uhr  Weihnachtslieder mit dem  
   Kinderchor der Jahnschule  
15.30 Uhr  Nikolausbesuch 
17.30 Uhr Weihnachtslieder mit der Chor-

gemeinschaft Brühl/Baden 
18.15 Uhr                 Weihnachtliche Weisen des  

Alphornensembles   
„Die Badischen“  

 
 

Sonntag, 23. Dezember 2018, 11.00 – 19.00 Uhr 
 

11.00 – 18.00 Uhr Kinderbäckerei (Familie Gothe) 
14.30 Uhr  Weihnachtliche Einstimmung 

    mit Kindern des Sonnenschein
    Horts 

15.30 Uhr  Nikolausbesuch 
16.15 Uhr  Musikalische Unterhaltung durch 

die Musikschule Klangfabrik 
Mannheim/Brühl 

16.45 Uhr Weihnachtsmusik mit der Brühler 
Bläserakademie  

 (Jugendblasorchester) 
17.15 Uhr  Weihnachtliche Lieder mit dem 

Chor 4Tones 
18.00 Uhr Weihnachtsmusik mit der Brühler 

Bläserakademie 
    (sinfonisches Blasorchester) 

 

Für das leibliche Wohl sorgt der  
Kulturfreundeskreis 

 

Auf unserer Speisekarte finden sie einen kräftigen, himmlischen, hausgemachten Weihnachtseintopf 
mit Nikolausknacker, Thüringer Bratwürste, Toasts und vieles mehr. 

Ein duftender Glühwein und andere Getränke runden unser Angebot ab. 
 

-  Der Erlös ist für mildtätige und soziale Zwecke bestimmt. – 
 

Ein Besuch bei der Weihnachtsküche im Garten der Villa Meixner lohnt sich! 
 

 
  
  

 
 
 
 

Besuchen Sie einen der schönsten Weihnachtsmärkte 
 in der Region ! 

 
 

Für die Veranstaltung ist die Friedensstraße im Bereich der  
Villa Meixner vom 20.12. bis 27.12.2018 gesperrt. 

 
Parkplätze stehen auf dem benachbarten Messplatz zur Verfügung.  

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. 
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Weihnachten 
in der Villa Meixner 

am 4. Advent 
 
 

Samstag, 22. Dezember 2018, 14 – 19 Uhr 
Sonntag, 23. Dezember 2018, 11 – 19 Uhr 

 

                                                                                                                                   
 Schwetzinger Straße 24, 68782 Brühl 

  

Kunsthandwerker – Teilnehmerliste 
 

Innerhalb der Villa Meixner 
 
Apfelgut   Alles rund um den Apfel! 
Zimmermann  (Essig, feine Destillate, Liköre) 
 
Gudrun Bauer &   Dekorative Ölmalerei& Stoffkleinig­ 
Hertha Werner   keiten, Nikoläuse, Engel 
   
Etla Breyer­König  Schmuck der sitzt ­ Stühle zum 

Tragen – chairs.de 
 
Bücherinsel Brühl  Bücher und mehr 
 
Henrike Dreisbach  Papierarbeiten: Karten teilweise in 

Buchbindetechnik,  Fotoalben, 
Schachteln 

 
Eva Heinecke  Hirsekissen & Lavendelherzlich­

keiten 
 
Katharina Huwe  HandgearbeiteteTeddybären und 

Tiere zum Liebhaben 
 
Klaus Kaufmann  Springerlemodel aus Birnbaumholz 

& Gedrechseltes aus Obsthölzern 
 
Birgit Meinhardt  Vasen, Kugeln, Schmuck, Kerzen­

halter, Murmeln, Christbaum­
schmuck u.v.m. (mundgeblasenes 
Glas) 

 
Helmut Meister  Christbaumschmuck aus Bändern – 

Borten – Perlen, nostalgische Glas­
vögel 

 
Monika Keller  Miniaturmalerei auf Glaskugeln & 

Spandosen, von Hand verzierte 
Glaskugeln 

 
Ninebitti  Handmade with love 
Nadine Ultes­  Selbstgenähtes für Klein & Groß 
  (Hosen, Oberteile, Mützen, Schals, 

Dreieckstücher, Kissen, Haarbän­
der, SOS­Armbänder, Schlüsselan­
hänger) 

 
Herbert Tögel  Kinderspielzeug aus Holz 
 
Christiane Treiber  Wollfiguren & Wandteppiche 
 
Ewa Volkert  Schmuck aus handgeriebenem 

Metall, Steinen, Perlen/ Kettenkom­
positionen 

 
Ursula Ohse  handgefertigte Hut­ & Kopfkunst 

 
Annelie Kreis  Weihnachtliches Origami, Schmuck 

aus Papier 
 
Richard Wetzel  Überraschungen aus der Streich­

holzschachtel (selbst entwickelt) 
 
Antje Zwirtz  handgearbeitete Puppenkleider 

nach Maß 
 
Sigrid Pfenninger  Keramikfiguren handgemacht  
                                              
Remise 
 
Monika Krieger  Winterliche Landhausdeko aus Holz 

& Ton 
 
Bernd Weber  Hausgemachte Marmelade, Liköre, 

Brände, Fruchtsenf, Obstessig etc. 
 
Garten/Friedensstraße 
 
Familie Gothe  Kinderbacken, Kaffee & Kuchen, 

Weihnachtsgebäck 
 
Günther Martin  Honig und andere Imkerei­ 
  produkte 
 
Dieter Schlupp  hausgemachte Kräuter und Ge­

würzmischungen 
 
Käsemanufaktur Müller  Handgefertigte Edelkäse aus  
  Meisterhand 
 
KV Kollerkrotten  Waffeln, Kinderpunsch, heißer  
  O­Saft 
 
Obsthof Harald Hund  Verschiedene Sorten Äpfel 
 
Andreas Lehmann &  Die Schokoladenwerkstatt ­ 
Wolfgang Zumkeller  Schokobrunnen,  heiße Schokola­

de, Kaffeespezialitäten, Schloß­
pflaster, Weihnachtsschokoladen & 
­figuren 

 
Bahnhofstraße auf dem Parkplatz 
 
Thomas Fautz  frisch geschlagene Weihnachts­

bäume aus dem Schwarzwald 
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VERANSTALTUNGSKALENDER 2019 
JANUAR/FEBRUAR/MÄRZ 

 
JANUAR 
 
Dienstag, 01.01.  17:00 Uhr  Kath. Kirche 
Ökumenischer Neujahrsgottesdienst mit Empfang 
Evangelische & Katholische Kirche 
 

Samstag, 05.01.  19:31 Uhr  Festhalle 
Prinzessinnen­ und Ordensball 
KV Brühl Kollerkrotten 1953 e.V. 
 

Sonntag, 06.01.  11:11 Uhr  Krottenbrunnen  
Rathaussturm 
KV Brühl Kollerkrotten 1953 e.V. & CV Rohrhöfer Göggel e.V. 
 

Donnerstag, 10.01.  16:00 Uhr  Festhalle 
„Das Geheimnis der Maultasche“ – Kinder­ und Jugendtheater Speyer ab 7 Jahren 
Eintritt: € 6,00 (TK + € 1,00) – freie Platzwahl – bei Onlinekauf fallen Servicegebühren an 
Gemeinde Brühl 
 

Sonntag, 13.01.  17:00 Uhr  Kath. Pfarrzentrum Brühl 
Mitgliederversammlung 
Kolpingfamilie Brühl 
 

Mittwoch, 16.01.  14:30 Uhr  Kath. Kirche Brühl/Pfarrzentrum 
Eröffnungsgottesdienst mit anschl. Kaffeetrinken und Besuch von Dr. Ralf Göck 
Kath. Altenwerk Brühl/Rohrhof 
 

Mittwoch, 16.01.  19:00 Uhr  Kath. Pfarrzentrum Brühl 
Vortrag Dr. Sommer 
Kolpingfamilie Brühl 
 

Donnerstag, 17.01.  20:00 Uhr  Festhalle 
„It takes two“ – Thomas Borchert und Navina Heyne Musicalduette 
Eintritt: € 22,00 ­ € 25,00 (AK + € 3,00) – Einzelplatznummerierung – bei Onlinekauf fallen Servicegebühren an 
Gemeinde Brühl 
 

Samstag, 19.01.  Ab 16:00 Uhr  Rohrhof 
Narrendorf zum 2. Nachtumzug 
Rohrhöfer Göggel 
 

Samstag, 19.01.  Ab 19:01 Uhr  Straßen Rohrhofs 
Nachtumzug 
Rohrhöfer Göggel 
 

Sonntag, 20.01.  11:00 Uhr  Festhalle 
Neujahrsempfang 
Gemeinde Brühl 
 

Donnerstag, 24.01.  20:00 Uhr  Festhalle 
„So liegen sie Richtig Falsch”  – Bernhard Hoëcker 
Eintritt: € 19,00 ­ € 25,00 (AK + € 3,00) – Einzelplatznummerierung – bei Onlinekauf fallen Servicegebühren an 
Gemeinde Brühl 
 

Freitag, 25.01.  19:00 Uhr  Villa Meixner 
Ausstellungseröffnung „HEIMArT“ von 
Bettina Mohr bis 17.02.2019 
Gemeinde Brühl 
 

Mittwoch, 30.01.   14:30 Uhr  Kath. Pfarrzentrum Brühl 
Vortrag – Polizeiaufklärung mit POK Uwe Welker 
Kath. Altenwerk Brühl/Rohrhof 
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VERANSTALTUNGSKALENDER 2019 
JANUAR/FEBRUAR/MÄRZ 

 

FEBRUAR 
 
Samstag, 02.02.  15:00 Uhr  Kindergartensaal St. Michael 
Oasentag mit Vortrag durch Pfarrer Bertsch 
Kath. Frauengemeinschaft Rohrhof 
 
Sonntag, 03.02.  17:00 Uhr  Villa Meixner 
Gitarrenkonzert Dieter Bornschlegel 
Eintritt: € 10,00 (AK + € 2,00) – freie Platzwahl ­ bei Onlinekauf fallen Servicegebühren an  
Jugendmusikschule Brühl 
 
Donnerstag, 07.02.  19:00 Uhr  Villa Meixner 
Barbara Hennl & Dagmar Krebaum „Was liest man so im Frühjahr? Lust auf neue Bücher? “ 
Eintritt: € 10,00 (AK + € 2,00) – freie Platzwahl ­ bei Onlinekauf fallen Servicegebühren an 
Gemeinde Brühl 
 
Samstag, 09.02.  15:00 Uhr  Kunsthaus Strobel 
Besuch Galerie Anton Strobel 
Kolpingfamilie Brühl 
 
Mittwoch, 13.02.  14:30 Uhr  Kath. Pfarrzentrum Brühl 
Fasching 
Kath. Altenwerk Brühl/Rohrhof 
 
Donnerstag, 14.02.  19:00 Uhr  Kath. Pfarrzentrum Brühl 
Lesung mit Yvonne Weber: Kopferdacht & Handgemacht 
Kath. Frauengemeinschaft Brühl 
 
Samstag, 16.02.  19:11 Uhr  Sporthalle Schillerschule 
Große Prunksitzung 
CV Rohrhöfer Göggel e.V. 
 
Samstag, 16.02.  20:00 Uhr  Festhalle 
Lady´s Night 
KV Brühl Kollerkrotten 1953 e.V. 
 
Sonntag, 17.02.  14:11 Uhr  Festhalle 
Kindermaskenball 
KV Brühl Kollerkrotten 1953 e.V. 
 
Sonntag, 17.02.  14:11 Uhr  Sporthalle Schillerschule 
Seniorensitzung 
CV Rohrhöfer Göggel e.V. 
 
Donnerstag, 21.02.  20:00 Uhr  Festhalle 
Fee Badenius & Band – Feederleicht ­ Musikkabarett 
Eintritt: € 17,00 ­ € 20,00 (AK + € 3,00) – Einzelplatznummerierung– bei Onlinekauf fallen Servicegebühren an 
Gemeinde Brühl 

 
Samstag, 23.02.  18:00 Uhr  Festhalle 
Gitarrenorchesterkonzert 
Jugendmusikschule Brühl 
 
Sonntag, 24.02.  14:00 Uhr  Vereinshaus SV Rohrhof 
Kinderfasching 
CV Rohrhöfer Göggel e.V. 
 
Donnerstag, 28.02.  20:01 Uhr  Festhalle 
Schmutziger Donnerstag­Party 
KV Brühl Kollerkrotten 1953 e.V. 
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VERANSTALTUNGSKALENDER 2019 
JANUAR/FEBRUAR/MÄRZ 

MÄRZ 
 

Samstag, 02.03.  19:31 Uhr  Festhalle 
Närrische Sitzung 
KV Brühl Kollerkrotten 1953 e.V. 
 

Montag, 04.03.  20:00 Uhr  Vereinshaus SV Rohrhof 
Rosenmontags­Party 
CV Rohrhöfer Göggel e.V. 
 

Dienstag, 05.03.  13:01 Uhr  Brühl, Aufstellung Bahnhofstr. 
62. Fastnachtsumzug 
KV Brühl Kollerkrotten/Gemeinde Brühl 
 

Mittwoch, 06.03.  14:30 Uhr  Kath. Pfarrzentrum 
Heringsessen ­ Aschermittwoch 
Kath. Altenwerk Brühl/Rohrhof 
 

Dienstag, 12.03.  19:00 Uhr  Ranch Buffalo´s 
Vereinsvertreter Sitzung 
IG Vereine 
 

Sonntag, 17.03.  9:00 Uhr  Brühl 
13. Heini – Langlotz – Lauf 
ARGE Brühl – Rohrhofer Leichtathletik 
 

Dienstag, 19.03.  19:00 Uhr  Festhalle 
Preisträgerkonzert: Jugend musiziert 
Jugendmusikschule Brühl 
 

Donnerstag, 21.03.  19:00 Uhr  Festhalle 
21. Brühler Gesundheitsforum „Altern als Geschenk. Raus aus der Demenzfalle“ 
Dr. Rüdiger Dahlke & Prof. Gerald Hüther  
Eintritt: € 26,00 ­ € 30,00 (AK + € 3,00) – Einzelplatznummerierung– bei Onlinekauf fallen Servicegebühren an ­  
Brühler Gesundheitsforum / Gemeinde Brühl 
 

Freitag, 22.03.  19:00 Uhr  Villa Meixner 
Ausstellungseröffnung „Was uns verbindet“ 
Andrea Tewes /Nina Kruser bis 22.04.2019 
Gemeinde Brühl 
 

Samstag, 23.03.  09:30 Uhr  Kindergartensaal St. Michael 
Frauenfrühstück 
Kath. Frauengemeinschaft Rohrhof 
 

Mittwoch, 27.03.  19:00 Uhr  Kath. Pfarrzentrum 
Gottesdienst anschl. Kaffeetrinken und Vortrag: Sturz im Alter und seine Folgen 
Kath. Altenwerk Brühl/Rohrhof 
 

Donnerstag, 28.03.  19:00 Uhr  TV Clubhaus 
Jahreshauptversammlung 
Verein Wohneigentum Brühl, Rohrhof, Ketsch e.V. 

 

Donnerstag, 28.03.  20:00 Uhr  Festhalle 
Ingolf Lück – Comedy Tour 2019 
Eintritt: € 19,00 ­ € 25,00 (AK + € 3,00) – Einzelplatznummerierung– bei Onlinekauf fallen Servicegebühren an 
Gemeinde Brühl 

 

Samstag, 30.03.  18:00 Uhr  Villa Meixner 
Lehrerkonzert: Sonatenabend 
Jugendmusikschule Brühl 

 
Sonntag, 31.03.  15:00 Uhr  Vereinsheim, Weidweg 9 
Mitgliederversammlung 
SG Brühl 1907 e.V. 
  alle Angaben ohne Gewähr 
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- Fortsetzung von Seite 18 -
Und so funktioniert die Aktion: Man kauft also einen oder besser 
noch mehrere Sterne. Auf diesem Stern bzw. den Sternen trägt 
man seinen Namen, die Adresse und / oder die Telefonnummer 
ein, damit man im Gewinnfalle schnell benachrichtigt werden 
kann. (Selbstverständlich werden diese Daten NICHT weiterge­
geben und alle ausgefüllten Sterne nach Ende der Aktion – wie 
jedes Jahr – vernichtet!) Der Stern bzw. die Sterne kommen im 
Geschäft in eine Sammelbox und nach Weihnachten wandern 
alle Sterne in eine große Lostrommel, aus der im Januar die 
Gewinner der Aktion gezogen werden. Diese können Einkaufs-
gutscheine im Gesamtwert von 1.000 Euro gewinnen, jeweils 
gestückelt in 25-Euro-Gutscheine. Die Gutscheine können in 
Brühl und Rohrhof in allen teilnehmenden Geschäften eingelöst 
werden. Praktisch: Bei größeren Gewinnsummen kann man die 
Summe durch die 25-Euro-Stückelung problemlos auch auf ver­
schiedene Geschäfte verteilen.
Es gibt bei dieser Aktion aber nicht nur die Gutscheingewinner, 
sondern noch etliche Gewinner mehr: Der gesamte durch den 
Verkauf der Sterne eingenommene Betrag geht ohne Abzüge 
an die Stiftung „Sternenglück für Brühler und Rohrhofer Kinder”. 
Diese Stiftung hilft ganz gezielt vor Ort, nämlich Kindern unserer 
Gemeinde, bei denen andere Fördermöglichkeiten nicht greifen. 
Sie ermöglicht Kindern aus finanziell schwachen Familien die 
Teilhabe, das dabei-Sein, beispielsweise durch Unterstützung 
für Klassenfahrten, für den Sportvereinsbeitrag, Eintrittskarten 
ins Schwimmbad oder die Schulanfänger-Ausstattung und Ähn­
liches mehr. Wenn Sie noch mehr erfahren möchten: www.
stiftung-sternenglueck.de
Mit jedem gekauften Stern tut man also Gutes und das direkt 
hier, in unserer Gemeinde. Übrigens: Man kann so viele Sterne 
kaufen, wie man möchte – mehr Sterne, mehr Chancen! Und 
Stern-Chancen verschenken geht natürlich auch ... Also: Zugrei­
fen! Sich selbst und anderen Gutes tun! 
Wir wünschen Ihnen viel Glück, schöne, erholsame Feiertage 
und einen guten Start ins neue Jahr!
bh

Katholische Frauengemeinschaft Brühl

Adventsfeier der Katholischen Frauengemeinschaft (kfd),	
Brühl am 13.12.18
„Das Licht, das nicht verlöschen darf“, Thema des Gottesdienstes, 
zog sich als roter Faden auch durch die anschließende Advents­
feier. Der festlich geschmückte Saal des Pfarrzentrums mit kunst­
voll gefalteten Stoffservietten, roten Kerzen und je einer Faltkarte 
mit Gedicht, stimmte die Frauen und ihren Präses Pfarrer Erwin 
Bertsch erwartungsfroh. Gerda Gaisbauer, die Vorsitzende der kfd 
Brühl, hieß alle herzlich willkommen. Es folgte der kulinarische Teil 
des Abends in Form von liebevoll angerichtetenTellern,Tee und 
Glühwein. So gestärkt begann der besinnliche Teil. Gerda Gais­
bauer dankte allen die dazu beigetragen hatten und belohnte 
sie mit einem adventlichen Blumenstrauß: Gisela Bartonek, Ger­
linde Fritz, Ulli Klein, Mechthild Mehrer, Ursula Menges und Vroni 
Pfister mit ihrem Team. Begleitet von Mechthild Mehrer wurden 
Lieder gesungen. Inge Fickeisen, Gabi Jordan und Gabriele Heil 
unterhielten sich über Thérèse von Lisieux und später, verstärkt 
durch Rita Kühner, führten sie noch ein Weggespräch. Ulli Klein 
mit ihrer klaren Stimme sorgte für weihnachtliche Gefühle. Gabi 
Jordan gab die Höhe der Kollekte bekannt, die auch in diesem 
Jahr wieder an die Kinderhilfe Bethlehem fließen wird, einem der 
vielen sozialen Projekte der kfd, Brühl. Gerda Gaisbauer stimmte 
nachdenklich mit einer Geschichte in der alles was ausländische 
Wurzeln hat aus Deutschland verschwand; denn was bliebe da 
noch übrig? Liebgewordene Traditionen muss man pflegen, so 
trat auch in diesem Jahr wieder der Spontanchor auf. Mit einem 
Impuls, verbunden mit den Wünschen für eine gesegnete Weih­
nacht und ein gesundes neues Jahr entließ Gerda Gaisbauer die 
Frauen in die Nacht. Eine schöne Feier ging damit zu Ende. gkh

Katholische Frauengemeinschaft Rohrhof

Kfd Rohrhof auf Achse
Zur ersten Veranstaltung im neuen Jahr lädt die katholische 
Frauengemeinschaft Rohrhof ein. Die Gruppe fährt am Don-
nerstag, den 17.1.2019 nach Mannheim und besucht dort die 
neue Kunsthalle mit einer 1-stündigen Führung. Im Anschluss 
daran ist eine Kaffeepause geplant. Treffpunkt für diese „kfd 
Rohrhof auf Achse“-Veranstaltung ist die Bushaltestelle „Brühler 
Straße“ um 12:30 Uhr (Abfahrt: 12:44 Uhr). Beginn der Führung 
wird um 14:00 Uhr sein. Anmeldungen sind ab sofort bei E. Franz 
Tel. 77825 möglich.
Die katholische Frauengemeinschaft Rohrhof wünscht allen 
frohe und besinnliche Weihnachtstage und viele bereichernde 
Begegnungen im Jahre 2019. fr

Katholisches Altenwerk Brühl

Der Engel der Lebensfreude begleite dich

 
� Foto: Becker

Ganz viel Lebensfreude brachten ca. 160 Besucher ins Kath. Pfarr­
zentrum mit. Sie wurden von leuchtend roten Weihnachtssternen 
und festlich gedeckten Tischen eingeladen Platz zu nehmen und 
sich auf die kommende Zeit einstimmen zu lassen. Zum Mitneh­
men lag für jeden Besucher ein kleines Büchlein „So sieht mein 
Schutzengel aus“. Maria Becker die Gruppensprecherin begrüßte 
die Ehrengäste vom Gemeinderat, Pfarrer Sauer, Pfarrer Bertsch 
und Bürgermeister-Stellvertreter Bernd Kieser sowie die Gäste 
aus den Pflegeheimen B&O, Pro Residence, die Wandergruppe 
aus Rheinau und alle Senior/innen aufs Herzlichste. Sie erinnerte 
an die Vorfreude auf das eigentliche Fest und stille Wege von 
Herz zu Herz. Die Helferinnen Lissi Mengay, Maria Becker, Hil­
degard Eckhof, Berta Ensenauer und Gisela Bartonek brachten 
besinnliche Adventsgedanken über die vier Kerzen vom Frieden, 
Liebe, Glaube und Hoffnung zu Gehör. Das Lied „Wir sagen euch 
an den lieben Advent“ stimmte Frank Meiswinkel danach am Kla­
vier an. Weihnachten ist auch die Zeit der Geschenke und Danke 
zu sagen.
Bernd Kieser bedankte sich im Namen der Gemeindeverwaltung 
bei der Altenwerk Gruppe für ihre hervorragende geleistete 
ehrenamtliche Arbeit das ganze Jahr über mit herzlichen Wor­
ten und Geschenken. Bei diesem Anlass überreichte er Berta 
Ensenauer den Ehrenamtspass der Gemeinde. Worte des Glau­
bens sprach Pfarrer Bertsch und erinnerte an die eigentliche 
Bedeutung der Vorweihnachtszeit, nämlich die Vorfreude auf 
die Ankunft Jesus und seinen Geburtstag. Nicht, was gibt es zu 
essen,was schenken wir ist wichtig, sondern die Geburt Jesu 
Christi und die Zeit der Stille und Besinnlichkeit. Gisela Bartonek 
erzählte in ihrem Jahresrückblick über die vielen Aktivitäten 
des Altenwerkes und wünschte allen ein aufmerksames Herz, 
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das offen ist für andere Menschen. Auf der Trompete und Klari­
nette spielten die Zwillingsmädchen Sophia und Thalia Güven 
die Lieder „Tochter Zion, Fröhliche Weihnacht, Schneeflöckchen 
und Maria durch ein Dornwald ging“. Sie bekamen nicht nur 
von Opa Kurt Triebskorn vom Helferteam viel Applaus. Mit den 
Weihnachtsliedern u.a. „,Stille Nacht, Friedensglocken und Toch­
ter Zion brachte die Chorgemeinschaft unter der Leitung von 
Wolfgang Reiser einen festlichen Hörgenuss ins Pfarrzentrum. 
Zu Herzen gingen die Lieder von der „ich bete an die Macht 
der Liebe, Abendruhe und die Himmel rühmen“. Mit der Weih­
nachtsgeschichte von der alten Frau und die Meise vorgelesen 
von Maria Becker, sowie Dankesworte an alle Mitwirkenden und 
Helfer im Namen des ganzen Altenwerkteams, ging die letzte 
Veranstaltung dieses Jahres dem Ende entgegen. Es folgte noch 
das gemeinsam gesungene Lied mit Klavierbegleitung „,O du 
Fröhliche“. Nach der Bescherung für alle Besucher und besten 
Wünschen für das neue Jahr, gingen alle zufrieden nach Hause.
AHe

Kollerkrotten Brühl e.V.

Auch im Jahr 2019 geht es weiter!
Die Kollerkrotten wollen auch im Jahr 2019 wieder voll durchstar­
ten und gemeinsam mit den Bürgern der Hufeisengemeinde die 
Fastnacht und alles was dazugehört zelebrieren.
Nach unserem Eröffnungsball, an dem unsere Lieblichkeit Janina 
I. inthronisiert wurde, stehen natürlich im Januar, Februar und 
März noch einige Veranstaltungstermine an. Natürlich sind alle 
Bürgerinnen und Bürger recht herzlich dazu eingeladen, diese 
Veranstaltungen zu besuchen und bei uns ein paar schöne Stun­
den zu verbringen. Folgende Veranstaltungen wird es Anfang 
2019 geben:
05.01.19 �Prinzessinnen- und Ordensball für befreundete 	

Vereine
06.01.19 Rathaussturm am Krottenbrunnen
16.02.19 Lady‘s Night in der Festhalle
17.02.19 Kindermaskenball in der Festhalle
28.02.19 �Schmutziger Donnerstag mit der ZAP Gang in der 

Festhalle
02.03.19 Närrische Sitzung in der Festhalle
05.03.19 Brühler Fastnachtszug
Informationen zur Kartenbestellung gibt es bei Bettina Möltgen 
(01716974710).

Buffalo‘s Country-Club Brühl e.V. 

Howdy Buffalo`s
Prosit Neujahr,
Wir hoffen ihr werdet alle gut ins neue Jahr rutschen.
!!! Wir haben noch Winterpause!!!

Weiter geht es am 7. Januar 2019 um 19:30 Uhr mit dem Line­
dance Training. Das Gleiche gilt für den Buffalo`s Surprise Chor, 
die nächste Chorprobe am 9.01.2019 um 19 Uhr wie gewohnt.
Line-Dance: Training im Katholischen Pfarrzentrum, Termine und 
Events:
Infos hierzu im Forum der Buffalos unter http://www.buffalos-
bruehl.de/
Ab 18:00 Uhr für die Kleinen, ab 19:30 Uhr für die großen Line­
dancer.
Auch wer kein Linedancer ist und es lernen möchte, Groß wie 
Klein ist herzlichst eingeladen!!!
Bitte informiert euch um immer auf dem neuesten Stand zu sein.
Keep it country
Schriftführer

Square Dance Club Nawiegehtdas.de

Clubabende im Square Dance und Clogging
Am letzten Sonntag hatten wir für dieses Jahr 2018 unseren 
letzten Clubabend im Clogging. Es war ein schöner und weih­
nachtlich gestalteter Clubabend mit einigen Beiträgen von den 
Mitgliedern und einem Fingerfood Buffet. Nächster Clubabend 
nach der Winterpause findet am Sonntag, den 13.01.2019 im 
DRK-Heim; Mannheimer Landstraße 13; 68782 Brühl statt. Beginn 
ist ab 17:30 Uhr. Am ersten Sonntag im Monat findet kein Club­
abend statt.
Gestern hatten wir auch im Square Dance unseren letzten Club­
abend für dieses Jahr. Es wurde viel getanzt und wir hatten 
alle viel Spaß. Bei Kerzenschein und Plätzchen ließen wir den 
Clubabend dann weihnachtlich ausklingen. Nächster Clubabend 
nach der Winterpause im Square Dance ist am 10.01.2019 wie 
gewohnt im Event House Weber; Luftschiffring 6; 68782 Brühl. 
Gestartet wird um 20:00 Uhr im Saloon. Das Tanzprogramm ist 
Classlevel und Mainstream. Getanzt wird im Wechsel mit dem 
Kurs bis um 22:00 Uhr.

Frohe Weihnachten und alles Gute für das Jahr 2019

Wenn auch Sie uns einmal zuschauen möchten sind Sie zu 
unseren Clubabenden jederzeit recht herzlich willkommen. Dort 
können Sie sich über unser Hobby Square Dance und Clogging 
informieren. Weitere Informationen oder Termine finden Sie auf 
unserer Homepage www.nawiegehtdas.de oder telefonisch bei 
Karin & Rolf Krayer unter 06202/77750.
RKy

Schwimmverein Hellas Brühl e.V.

Kursangebot im Brühler Hallenbad
Der SV Hellas Brühl bietet unter fachkundiger Leitung einen 
Kurs zum Technikerwerb an. Im Mittelpunkt steht das Erler­
nen der Kraul- und Rückentechnik. Grundlegende Eigenschaften 
des Bewegungsraums Wasser kommen dabei ebenfalls nicht zu 
kurz. Dieser Kurs ist für den Erwerb eines rückenschonenden 
Schwimmstils geeignet. Voraussetzung für Ihre Teilnahme ist 
lediglich, dass Sie einige Bahnen in einer beliebigen Stilrichtung 
sicher schwimmen können.
Angeleitet werden die Kursstunden durch unseren seit vielen 
Jahren aktiven Trainer: Franz Rinderknecht
Übungsleiter B, Schwimmen Leistungssport Übungsleiter P, Prä­
vention, Bewegungsraum Wasser
Das Angebot umfasst acht Einheiten und findet montags von 
20:15 bis 21:15 Uhr im Hallenbad Brühl, Ormessonstraße 3, statt. 
Der Kurs beginnt am 07. Januar 2019 und die Kursgebühr beträgt 
80,- € pro Teilnehmer.
Weitere Informationen und Anmeldung:
kraulkurs@sv-hellas-bruehl.de oder 0176-22611273

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

Silvesterfahrt
Am Montag, den 31.12.2018 findet die Silvesterfahrt des Pfälzi­
schen Kanuverbandes statt. Gefahren wird von Speyer bis Lud­
wigshafen. Treffpunkt ist um 9:30 Uhr am Bootshaus. Die Teilneh­
mer werden gebeten, sich in die Liste im Bootshaus einzutragen. 
Alle Termine des WSV Brühl stehen auch im Internet unter www.
wsv-bruehl.de.
Nikolauspaddeln 2018
Am zweiten Adventssonntag fand dieses Jahr das Nikolauspad­
deln des Sportkreises Mannheim statt. Es fanden sich wieder 
rund 80 Paddlerinnen und Paddler aus der Region auf der Kies­
bank vor Speyer ein. Die Brühler von Phillipsburg kommend 
landeten an, um sich unter das Paddler-Volk zu mischen und mit 
Heißgetränken aufzuwärmen. 
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� Foto: WSV

Kreiswanderwart Gerhart Maier begrüßte alle Teilnehmer. Mit 
einem dreifachen Ahoi machten sich die Paddler auf den Weg 
rheinabwärts. Dank der regenreichen Tage hatte der Rhein end­
lich wieder etwas mehr Wasser. Dies zeigte sich deutlich an der 
Strömung, die wieder stärker war, als in den letzten Wochen. So 
ging es mit weniger Anstrengung den Rhein runter. Die Brühler 
waren wieder mit einer Gruppe von über 10 Paddlern vertre­
ten. Für viele zählt dieser Termin im Kalender zu den schönsten 
Fahrten des Jahres. Das Besondere ist, dass die meisten mit 
Nikolausmütze auf dem Kopf ins Boot steigen. Dieses Jahr war 
ein Mannheimer Verein sogar mit einem Drachenboot dabei. 12 
Paddler und ein Steuermann, der als Nikolaus verkleidet hinten 
im Boot stand, sorgten mit abgespielten Weihnachtshits für gute 
Stimmung auf dem Wasser. Dies führte auch dazu, dass Binnen­
schiffer und Spaziergänger neugierig beobachteten, was da so 
vor sich geht. Es ging zunächst für alle bis zum WSV Brühl, wo 
die Mittagspause geplant war. Das Bootshaus war bis auf den 
letzten Platz gefüllt. Das Küchenteam des WSV leistete wie jedes 
Jahr gute Arbeit und versorgte die hungrigen Paddler schnell mit 
leckerem Eintopf, Würstchen und Getränken. Nach der Stärkung 
ging es für die meisten weiter zur Endstation nach Mannheim. 
Die Brühler, schon an ihrem Ziel angekommen, blieben noch 
etwas länger sitzen. (ms)

Dreikönigspaddeln
Am 6. Januar findet das Dreikönigspaddeln mit Besuch bei den 
Kollerskippern statt. Gefahren wird die große Runde. Abfahrt ist 
um 11 Uhr. Teilnehmer tragen sich bitte ab 31.12. in die Liste im 
Bootshaus ein.

Kentertraining
Ab dem 12. Januar bis zum 16. Februar 2019 findet immer 
samstags von 11:00 – 13:00 Uhr das Kentertraining des WSV 
Brühl im Hallenbad in Brühl statt. Entsprechende Ausrüstung ist 
mitzubringen. Soweit eigene Boote mitgebracht werden, sind 
diese vorher zu reinigen. Hinweis: Das Kentertraining ist nur für 
Mitglieder des WSV Brühl.

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Die Vorstandschaft des Turnvereins wünscht allen Mitgliedern 
und Freunden des Vereins ein frohes, beschauliches Weihnachts­
fest und viel Glück und Gesundheit im „Neuen Jahr“ 2019.

Abteilung Handball
Brühl verteilt keine Geschenke
Landesliga Nord, Männer: 
TV Brühl – HSG Dittigheim/Tauberbischofsheim  29:28 (18:13)
In einer dramatischen Partie erkämpfte sich der TV Brühl gegen 
die favorisierten Gäste von der Tauber beim 29:28-Sieg zwei emi­
nent wichtige Punkte.

Dittigheim/Tauiberbischofsheim stellte sich dabei als routinier­
tes, aber erst in der zweiten Hälfte als Spitzenteam vor. Bis dahin 
bestimmten die engagierten Hausherren, die unbedingt gewin­
nen wollten, eindeutig das Geschehen. Die HSG, vielleicht auch 
durch die vierstündige Busfahrt anfangs gehandicapt, sah gegen 
die schnell vorgetragenen Angriffe der Brühler wenig Land und 
lag nach 18 Minuten bereits mit fünf Toren im Hintertreffen 
(7:12). Mit dieser Tordifferenz ging es auch in die Pause (13:18). 
Was sollte aus aktueller Sicht da noch passieren?
Aber der ob der guten Leistungen der eigenen Mannschaft 
optimistische Brühler Anhang wurde nach wenigen Spielmi­
nuten (20:15) eines Besseren belehrt. Eine doppelte Unterzahl 
brachte die Gäste wie aus dem Nichts in die Partie zurück. Schon 
beim 18:20 rückten sie den Gastgebern auf die Pelle, bei denen 
nun nicht mehr alles gelang. Aber der Siegeswille des TVB war 
ungebrochen. Die abgezockte HSG machte jetzt viel Druck auf 
die Brühler Abwehr, die zwar meisterhaft dagegenhielt, weitere 
Einschläge waren jedoch nicht zu verhindern. Dazu wurde Brühls 
Felix Gaa manngedeckt. Das hatte zur Folge, dass den eigenen 
Angriffen kurzzeitig der Schwung genommen wurde. Als die 
Gäste in der 50. Minute zum 24:24 ausgeglichen und wenig spä­
ter sogar mit 26:24 in Führung gingen, schien die Partie zu kip­
pen. Aber Brühl kämpfte unverdrossen weiter und kam zurück. 
Beim 27:27 war der Ausgleich geschafft, in der Halle war die 
Spannung praktisch mit den Händen zu greifen. Nach dem 28:28 
durch Tim Schuhmacher waren in der hitzigen Endphase gleich 
zwei Auszeiten fällig. Eine HSG-Zeitstrafe und dazu ein Strafwurf 
sollte die Hausherren wieder auf die Zielstraße bringen. Das miss­
lang, aber auf der anderen Seite verhinderte Robin Faulhaber die 
erneute Gästeführung. Mit dem letzten Angriff erzielte abermals 
Rechtsaußen Tim Schuhmacher die finale Brühler Führung zum 
29:28. Die letzten Spielsekunden gingen im Freudentaumel auf 
den Tribünen praktisch unter, der Sieg war unter Dach und Fach. 
Frohe Weihnachten.
TV Brühl: Faulhaber, Wild; Gaisbauer (3), Lüthke, O. Palme (4), Gaa 
(4), T. Schuhmacher (4), Schwab (2), J. Kraft, Noske (9/6), Dede­
richs, Silv. Schäfer, Kinkel-Daum, Diehl (3).
ako

Brühler Derbysieg
Weibliche A-Jugend, Badenliga: 
TV Brühl – HG Oftersheim/Schwetzingen 	 27:25 (13:14)
Den zahlreichen Zuschauern wurde beim Spitzenspiel einiges 
geboten. Es war ein Spiel auf hohem Niveau und gleichzeitig 
eines auf Augenhöhe. Beide Mannschaften hatten im Spiel nach 
vorne ihre Vorzüge. Während sich die HG weitgehend auf die 
Künste von Lisa Magnus und Alina Hilbert verließ, verteilte sich 
die Verantwortung bei den Gastgeberinnen auf mehrere Schul­
tern, vielleicht ein kleiner Vorteil, der sich am Ende auszahlte.
Beide Mannschaften lieferten sich über 60 Minuten einen offe­
nen Schlagabtausch mit wechselnden Führungen. Kein Team war 
wegen der ausgeglichenen Spielanteile in der Lage, sich abzuset­
zen. Zur Pause führte der Gast mit 14:13.
Auch in der zweiten Halbzeit das gleiche Bild. Zunächst ging es 
im gewohnten Gleichschritt weiter, bevor Oftersheim/Schwet­
zingen zehn Minuten vor Schluss mit zwei Toren in Führung 
ging (23:21) und fast schon wie der Sieger aussah. Franziska 
Pristl bat danach ihre Mädels zur Auszeit. Die verfehlte nicht 
ihre Wirkung. Vier Tore in Folge brachte Brühl wieder nach vorne 
(25:23). Besonders erfreulich die beiden wichtigen Treffer durch 
die jüngste TV-Spielerin, Tabea Deuker. Paula Lederers letztes Tor 
zum 27:25 zerstreute die allerletzten Zweifel am hart erkämpften 
Derbysieg.
TV Brühl: A. Böhrer; Patzschke (4), P. Lederer (8/2), Trautmann, V. 
Böhrer, Trahan, A. Zeko, Deuker (2), Röllinghoff (7/1), A. Lederer 
(6).
ako

Kein Sieger im Spitzenspiel
Männer 4. Kreisliga: 
TV Brühl 3 – TV Schriesheim 2 	 27:27 (15:11)
In einer Partie, die das Wort Spitzenspiel verdient hatte, trennten 
sich beide Teams 27:27 unentschieden.
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Dabei sahen die Hausherren zumindest während der ersten 
Halbzeit schon wie die sicheren Sieger aus (11:4) und lagen nach 
30 Minuten noch mit vier Treffern vorne (15:11).
Die spielstarken Gäste hatten nach Wiederbeginn praktisch post­
wendend ausgeglichen (15:15), bevor es bis zum Schluss zu 
wechselnden Führungen kam. 30 Sekunden vor Spielende lagen 
die Brühler 27:25 in Front, aber es reichte dennoch nicht zum 
Sieg. Mit der Schlusssirene verwandelte Schriesheim einen Straf­
wurf zum 27:27-Ausgleich. Für die Gäste ein glücklicher, für die 
Brühler ein verlorener Punkt.
TV Brühl: Zschiesche; Ziegler (1), Nopper (2), Rist (4), Gebhardt, 
Martin (7/1), Girrbach, Thießen (1), Weymann (1), Rößler, Kinkel-
Daum (3), Schmitt (1), Neumüller, Knörr (7).
ako

Unerwartete Heimniederlage
Damen, 2. Kreisliga: 
TV Brühl 3 – HSG St. Leon/Reilingen 3 	 20:22 (10:9)
Anstatt zwei Punkte einzufahren, verlor der TV Brühl die Heim­
partie gegen St. Leon/Reilingen unerwartet mit 20:22.
In der ersten Hälfte lief es für die Gastgeberinnen zunächst ganz 
nach Wunsch, denn nach 18 Minuten lagen sie mit 8:3 in Front. 
Aber die Gäste ließen sich von diesem Rückstand nicht beirren 
und hatten bis zur Pause auf ein Tor verkürzt (9:10).
Die zweite Halbzeit verlief ausgeglichen und spannend. Beide 
Teams schenkten sich nichts und bei wechselnden Führungen 
stand es zehn Minuten vor Schluss 19:19 unentschieden. Bis 
dahin hatten die Brühlerinnen bereits jede Menge Großchancen 
ausgelassen. Diese fehlenden Treffer rächten sich zum Schluss, 
denn da hatten die Gäste mit 22:20 die Nase vorn. Eine mehr als 
vermeidbare Niederlage für den TVB.
TV Brühl: A. Böhrer; M. Schäfer (1), Ritter, Schiel (2), Reuter, Strom­
pen, Pristl (4), Wartenberg (1), Ullrich (7/3), Nobile (5), Zschiesche.
ako

Dem Gegner weit überlegen
Weibliche C-Jugend, 2. Bezirksliga: 
TV Brühl – TSV Phönix Steinsfurt 	 31:15 (13:4)
In einer einseitigen Begegnung kam der TV Brühl zu einem über­
legenen 31:15-Erfolg gegen überforderte Steinsfurterinnen.
Die Gastgeberinnen zeigten ein gutes Spiel und waren dem TSV 
in allen Belangen überlegen.
Schon zur Pause war die Partie längst entschieden (13:4). In der 
zweiten Hälfte begnügte sich Brühl größtenteils mit der Verwal­
tung des Ergebnisses, was am Ende beim 31:15-Erfolg mühelos 
gelang.
TV Brühl: Krämer; E. Böhrer (3), Langenhagen (4), Benkart (1), 
Damnik (4), Jeckel (4/2), Schöfl (4), K. Zeko (4), Wanzek (3), Ecker 
(4).
ako

Brühl erleidet weitere Niederlage
Männer, 2. Kreisliga: 
TV Brühl 2 – TV Schriesheim 	 23:32 (13:18)
Das von mehreren verletzungsbedingten Ausfällen geplagte 
Brühl verlor auch das Heimspiel gegen den Spitzenreiter von der 
Bergstraße unerwartet deutlich mit 23:32.
Dabei hielten die Hausherren nur zehn Minuten lang mit (5:5), 
bevor sich die bessere Mannschaft aus Schriesheim absetzte 
(11:6). Damit war die Partie zumindest vorentschieden. Zur Pause 
hatten die Gäste mit 18:13 vorne gelegen.
Zu Beginn der zweiten Hälfte versuchten die Brühler alles, um 
den Gästen noch beizukommen. Vergebens, Schriesheim war 
an diesem Tag einfach zu stark und die Hausherren ob der dro­
henden klaren Niederlage auch ein Stück weit demoralisiert. Am 
hohen 32:23-Sieg der Gäste gab es nichts zu rütteln.
TV Brühl: Schünemann, Ausäderer; Nopper, Böhm, S. Kraft (2), 
Rebmann, Haas (6), Jakob (5), Löhr, Stiegler (4), Rößler (2), Ziegler, 
Münkel (1), N. Schäfer (3/1).
ako

Familientag ein voller Erfolg
Fast schon traditionell führt die Handballabteilung des TV Brühl 
am letzten Heimspieltag des Jahres den Familientag durch. Der 
Unterstützungsverein hatte dazu verschiedene Programmpunk­
te zusammengestellt. Zu den Jugend- und Herrenpartien betra­
ten Einlaufkinder zusammen mit den Aktiven die Spielfläche. Als 
Belohnung winkten Süßigkeiten. Natürlich war der Eintritt für die 
vielen Zuschauer an diesem Tag frei. Damit Leib und Seele nicht 
zu kurz kommen, sorgten rund um die Uhr viele fleißige Hände 
für Glühwein und Leckeres vom Grill. Das obligatorische Grup­
penfoto rundete einen tollen Tag erfolgreich ab. Die Handballab­
teilung bedankt sich unisono bei allen Helfern, die an diesem Tag 
für einen reibungslosen Ablauf sorgten.
ako

 
Die TV-Familie� Foto: TV Brühl

TV Brühl: Jahreshauptversammlung der Handballabteilung
Die Abteilungsleitung der Handballabteilung lädt alle Mitglieder 
zur Jahreshauptversammlung am 25. Januar ein. Beginn im gro­
ßen Sitzungssaal des TV-Clubhauses ist um 20 Uhr.
Anträge sind bis spätestens acht Tage vor der Versammlung 
einzureichen.
ako

Jahreshauptversammlung Handballabteilung
am 25.01.2019 um 20:00 Uhr im TV-Clubhaus
Tagesordnung
  1. Begrüßung
  2. Bericht Abteilungsleiter
  3. Bericht Damenwartin
  4. Bericht Herrenwart
  5. Bericht Jugendwart
  6. Bericht Kassenwart
  7. Bericht Kassenprüfer
  8. Entlastung der Abteilungsleitung
  9. Neuwahlen
10. Anträge
11. Verschiedenes

Turnen
Nordic Walking 50plus am Vormittag
Das Angebot Nordic Fit 50plus richtet sich vorrangig an Frauen 
und Männer, die das 50. Lebensjahr überschritten haben.
Ziel ist nicht das leistungsbezogene Training, sondern das 
gemeinsame Sporttreiben mit netten gleichgesinnten Menschen 
in freier Natur. Mitmachen kann jeder – auch ohne Vorkenntnisse. 
Der Einstieg ist jederzeit möglich.
Ab 27. März 2019 jeden Mittwochvormittag von 9.00 bis 10.30 
Uhr. Anmeldung und Auskunft unter Tel. 06202-72212 oder 
c.weymann@gmx.de
Nordic-Walking ist der Mega-Trend, der viele in Bewegung 
bringt!
Fitnesstraining auf die sanfte Tour. Im Mittelpunkt stehen dabei 
sowohl fitness- und präventionsinteressierte Menschen als auch 
„Risikopersonen“ wie z.B. Übergewichtige, Diabetiker und Venen­
kranke. Nordic Walking erzielt nachweisbar positive gesundheit­
liche Effekte auf verschiedensten Ebenen. Außerdem spricht 
Nordic Walking die elementaren Bedürfnisse nach Gesundheit, 
Leistungsvermögen und Lebensfreude an.
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Unter dem Motto „Ich glaub ich geh am Stock“ treffen sich 
die Nordic-Walking-Gruppen des TV Brühl an 3 Abenden in der 
Woche.
Wir laufen auch im Winter, dann ausgerüstet mit Stirnlampen.
Ab März 2019 neuer Grundkurs und Nordic 50+ am Vormittag.
Wollen auch Sie in Bewegung bleiben?
Info bei Claudia Weymann, Tel. 06202-72212

Walker und Nordic-Walker!!
Vorbereitung zum Heini-Langlotzlauf am 17.03.2019!
Zur Vorbereitung auf den Lauf walken wir wieder jeden Sonntag­
morgen die vorgegebene Strecke von 10 km.
Treffpunkt: 
Parkplatz am Hallenbad um 9.30 Uhr.
Termine: 
03.02.19, 10.02.19, 17.02.19, 24.02.19, 03.03.19 und 10.03.19.
Auch Nichtmitglieder sind bei Zahlung einer Teilnehmergebühr 
von 3,- Euro/Tag herzlich willkommen.
Nähere Infos und Anmeldung unter:
06202-72212 C. Weymann oder c.weymann@gmx.de

Abteilung Boule
Die Bouleabteilung des TV Brühl 1912 e.V. wünscht allen ein fro­
hes und gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in 
ein erfolgreiches und gesundes Jahr 2019.
(sk)

ARGE Brühl-Rohrhofer Leichtathletik

Liebe Läuferinnen und Läufer,
wir – die Arbeitsgemeinschaft Brühl-Rohrhofer Leichtathleten – 
möchten Euch zum 13. Heini-Langlotz-Lauf am Sonntag, den 17. 
März 2019, einladen. Was ursprünglich als Beitrag der Leichtath­
letik-Abteilungen der beiden Vereine FVB und SVR zur 850-Jahr- 
Feier der Gemeinde Brühl war, hat sich als ein dauerhaftes Event 
im Brühler Veranstaltungskalender etabliert.
Wie in den letzten Jahren werden wieder für alle Alters- und 
Leistungsklassen Läufe angeboten. Die Anmeldung ist ab dem 
1. Januar möglich.
Keep on running!
Euer HLL-Orga-Team

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

SVR – Weihnachtsgruß
Die Vorstandschaft des SV Rohrhof 1921 e.V. wünscht allen Mit­
gliedern, Sponsoren und Freunden ein besinnliches Weihnachts­
fest und alles Gute für das neue Jahr.

Fußball
Volles Haus bei der SVR-Jugendweihnachtsfeier
Zur letzten Aktion des Jahres der Jugendweihnachtsfeier des SVR 
konnte Jugendleiter Horst Wiesner die kleinen Sportler, deren 
Eltern und Großeltern in einem vollbesetzten Saal begrüßen. Ein­
geladen waren die Minis, Bambinis, F- + E-Junioren. Dass so viele 
gekommen sind, spricht für eine gute Jugendarbeit, so Horst 
Wiesner. Trainerin Sabrina Schübel hatte ein kleines Programm 
mit den Fußballern zusammengestellt. Danach trat die Hip-Hop-
Gruppe vom Tanzsportclub, unter der Leitung von Vanessa Orto­
ne auf. Der Auftritt von Zauberer „Magic Chris“ war natürlich der 
Höhepunkt. Er bezog bei seiner Zauberei die Kinder mit ein, die 
hellauf begeistert waren.
Zum Schluss gab es natürlich Geschenke. Jeder Fußballer erhielt 
einen Jako-Rucksack. Horst Wiesner bedankte sich bei allen Trai­
nerinnen und Trainer für die geleistete Arbeit mit einem Präsent. 
Alle waren sich einig, das war wieder mal eine gelungene und 
schöne Jugendweihnachtsfeier.
eschw.

Gymnastik

Kursangebot 2019
SV Rohrhof 1921 e.V.
Nichtmitglieder – Mitglieder – Männer – Frauen
Die neuen Kurse starten wieder ab Januar 2019

Pluspunkt Gesundheit-DTB Prävention:
Präventives Bewegungstraining
- Latino
28.01.2019
MONTAG 	 18.30 h – 19.30 h 	 10x60 min

Pluspunkt Gesundheit-DTB Prävention ZPP: Krankenkasse
Rückentraining – sanft und effektiv
29.01.2019
DIENSTAG 	 18.00 h – 19.15 h 	 10x75 min
Fit und Gesund
30.01.2019
MITTWOCH 	 9.00 h – 10.00 h 	 12x60 min

Verbindliche Anmeldung für alle Gesundheitskurse 	
erforderlich!
Die Kurse finden unter der Leitung von Sonja Reith statt. P/B- 
Lizenz Haltung und Bewegung, Herz- und Kreislauf, zertifizierte 
LaGym-Instructorin

Anmeldung und Information bei:
Frau Reith Tel. 0621/8060685; Frau Schwenzer Tel. 06202/77278

Präventives Bewegungstraining – Latino
Wie viele Stunden am Tag verbringen Sie am Schreibtisch? Sei es 
im Büro, bei der Vorlesung oder beim Lernen für die Schule: 
Wir kommen meist nicht dazu, uns ausreichend zu bewegen. 
Dabei tut Bewegung so gut – dem Körper und der Seele.

Wir bieten Ihnen in unserem 10-stündige Kurs die perfekte 
Lösung:
In dieser Stunde erfolgt ein Herz-/Kreislauftraining mit Aero­
bic – und einfachen Tanzelementen. Die einzelnen Bewegun­
gen werden in der Stunde erarbeitet und als Intervalltraining 
zusammengesetzt, ein dynamisch, mitreißendes und effektives 
Ganzkörper-Fitness-Programm findet statt. Es erfolgt eine Ver­
besserung der Ausdauer, der Koordination, der Merkfähigkeit 
und die Fettverbrennung wird maximiert. Ihr Körper wird straffer, 
ausdauernder und stärker. Das Ganze wird durch Latino-Musik 
unterstützt und alle haben dabei viel Spaß. Die Teilnehmer lassen 
sich von dieser Lebensfreude mitreißen mit dem guten Gefühl, 
dabei noch viel für die eigene Fitness zu tun.

Der Kurs ist für jedermann geeignet. 
Egal welches Fitnessniveau und welches Alter.
Jeder kann sofort mitmachen.
Sporthalle SV Rohrhof 
Montag, 28.01.2019 von 18.30 h bis 19.30 h.

Tennisclub Brühl 1965 e.V.

Liebe Mitglieder,
da wir uns am 05.01.2019 auf unserer Glühweinparty im Club­
haus treffen, entfällt der allgemeine Stammtisch am 8.1.2019.
Unser erster allgemeiner Stammtisch findet am 5.2.2019 ab 19 
Uhr im Clubhaus statt.
Wir freuen uns, wenn Sie am 05.01.2019 ab 17.30 Uhr an unserem 
Glühweinstand im Clubhaus auf einen Glühwein treffen.

Allen Mitgliedern und Ihren Familien wünschen wir frohe Feierta­
ge und kommen Sie alle gesund ins neue Jahr und -
dann heißt es: auf in die neue Tennissaison!
Der Vorstand



30  |  � Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 21. Dezember 2018 · Nr. 51/52

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.

Frisch geräucherte Forellen im Straßenverkauf beim Angelsport­
verein Brühl Weidweg 2 am Samstag, den 12.01. 2019 ab 10 Uhr.
Da nur wenige freiverkäufliche Forellen vorhanden sind, sollte 
eine Vorbestellung bis spätestens Montag, den 07.01.2019, 12 
Uhr vorgenommen werden. Ab 10 Uhr unter der Tel.-Nr. 06202-
73066 (video pub) oder 06202-77214 (AB Herm).
AHe

Sonstiges

Selbsthilfegruppe Diabetes Schwetzingen
Am Mittwoch, 09. Januar 2019 um 19.00 Uhr kommt die Selbst­
hilfegruppe Diabetes Schwetzingen im Konferenzraum von der 
GRN-Klinik, Bodelschwingstraße, Schwetzingen zusammen. Frau 
Dr. Gunde Wiel, Diabetologin beantwortet Fragen rund um den 
Diabetes. Der Eintritt ist frei.
Der nächste Erfahrungsaustausch mit Diabetes ist am Mittwoch 
23. Januar 2019 ab 16.30 Uhr im SG Clubheim, Oftersheim-Hardt­
waldsiedlung, Hockenheimerstr.
Zu beiden Veranstaltungen ist jeder willkommen, egal ob Diabe­
tiker oder nicht.
Infos unter Telefon 06205-33154 oder 06202-14812

Central Kino Ketsch
Weihnachten und Jahresende im Central
Sa 22.12. 	14.30 Koop. Kolpingsfamilie:
	            Elliot-Das kleinste Rentier
Sa 22.12. 	16.45 Der Nussknacker und die vier Reiche
Sa 22.12. 	19.30 25 km/h
So 23.12. 	11.00 Programm-Matinee
So 23.12. 	18.00 Wuff
Di 25.12. 	 19.30 Johnny English-Man lebt nur dreimal
Mi 26.12. 	16.45 Wuff
Mi 26.12. 	19.30 25 km/h
Do 27.12. 	19.30 Johnny English-Man lebt nur dreimal
Fr 28.12. 	 19.30 Abgeschnitten
Sa 29.12. 	14.30 Elliot-Das kleinste Rentier
Sa 29.12. 	16.45 Der Nussknacker und die vier Reiche
Sa 29.12. 	19.30 Johnny English-man lebt nur dreimal
So 30.12. 	18.00 25 km/h
So 30.12. 	20.15 Zusatzvorstellung: Bohemian Rhapsody
Do 03.01. 	19.30 Abgeschnitten
Ein Neujahrskonzert auf der großen Leinwand als großartiges 
Bild- und Klangerlebnis - darauf können Besucher im Central sich 
am 5. und 6. Januar 2019 freuen. Um 19.30 Uhr und am Drei­
königstag um 15 Uhr ist der Live-Mitschnitt des Konzertes mit 
André Rieu und seinem Orchester aus dem prachtvollen Saal des 
Rathauses von Sydney zu sehen. Karten für nummerierte Plätze 
gibt es ab sofort im Vorverkauf zum Preis von 12 Euro, Kinder 
unter 12 Jahren zahlen 6 Euro.
Central Kino Ketsch e.V. wünscht ein frohes Weihnachtsfest und 
alles Gute für 2019 mit vielen schönen und spannenden Stunden 
im Kino.
Weitere Informationen unter www.kino-ketsch.de

Hospizgruppe Schwetzingen
Hospizgemeinschaft Schwetzingen bietet Seminare zur qua-
lifizierten Vorbereitung zum/zur Hospizbegleiter/in an
Seit 1996 begleitet die Hospizgemeinschaft in Schwetzingen, 
Brühl, Hockenheim, Ketsch, Oftersheim und Plankstadt sterben­
de Menschen und ihre Angehörigen auf ehrenamtlicher Basis 
und konnte bisher in vielen hundert Fällen Berater und Begleiter 
in schwierigen Zeiten sein. Derzeit zählt die Regionalgruppe 
Schwetzingen über 160 Mitglieder, von denen 29 für die akti­

ve Arbeit ausgebildet sind. Dieser Kreis soll erweitert werden, 
um der steigenden Nachfrage nach Begleitung und Beratung 
gerecht werden zu können.
Deshalb wird im nächsten Jahr eine qualifizierte Vorbereitung 
angeboten, die auf dem Curriculum für Hospizbegleiter/innen 
der IGSL – Internationale Gesellschaft für Sterbebegleitung und 
Lebensbeistand e.V. basiert und bundesweit anerkannt wird.
Am Anfang steht ein Einführungsseminar vom 01.02. – 03.02.2019, 
an welchem alle teilnehmen können, die sich mit ihren eigenen 
Erfahrungen, Wünschen und Ängsten zum Thema Sterben und 
Tod auseinandersetzen möchten, auch wenn eine aktive Mitar­
beit als Hospizbegleiter/in nicht geplant ist. Die Teilnahme an 
diesem Seminar ist Voraussetzung, aber keine Verpflichtung zur 
Anmeldung an der eigentlichen Qualifizierung als Hospizbeglei­
ter/in.
Anschließend finden drei Wochenendseminare (22.02.-24.02.19, 
05.04.-07.04.19 und 03.05.-05.05.19) ein Übungsvormittag, zwei 
Vorträgen und einem Praktikum von 45 Stunden bei einem 
Pflegedienst/Sozialstation, in einem Pflegeheim und/oder einem 
stationären Hospiz statt.
Wer sich grundsätzlich über Art und Umfang der ehrenamtlichen 
Arbeit als Hospizbegleiter/in informieren möchte, ist herzlich 
dazu eingeladen einen Termin mit unserer Koordinatorin Claudia 
Dieter zu vereinbaren.
Anmeldefrist ist der 14.01.2019 im Hospizbüro
Markgrafenstr. 2/9
68723 Schwetzingen
jeweils Dienstag und Donnerstag von 09.00 – 12.00 Uhr
sowie Mittwoch von 15.00 – 18.00 Uhr
oder unter der Telefonnummer 06202/4091009
oder per Mail hospizgemeinschaft@web.de

Neuapostolische Kirche
Neuapostolische Kirche, Gemeinde Mannheim-Rheinau
Geheugraben 10, 68219 Mannheim-Rheinau, 
Telefon: 0621/ 87 99 578
Besuchen Sie unsere Homepage: 
https://www.nak-mannheim-weinheim.de/mannheim-rheinau

Samstag, 22. Dezember
18:30 Uhr 	� Weihnachtliches Singen auf dem Ladenburger 

Weihnachstmarkt
Alle Chorsänger*innen aus dem Kirchenbezirk sind herzlich ein­
geladen
Sonntag, 23. Dezember (4. Advent)
09:30 Uhr 	 Gottesdienst mit Bezirksältestem Steiger
Dienstag, 25. Dezember (1. Weihnachtsfeiertag)
09:30 Uhr 	 Gottesdienst zu Weihnachten
Sonntag, 30. Dezember
09:30 Uhr 	 Gottesdienst zum Jahresabschluss
Sonntag, 06. Januar (Heilige Drei Könige – Erscheinungsfest)
09:30 Uhr 	 Gottesdienst zum neuen Jahr
Mittwoch, 09. Januar
20:00 Uhr 	 Gottesdienst
Sonntag, 13. Januar
09:30 Uhr 	� Gottesdienst mit Bezirksapostel Ehrich (Sat-Über­

tragung aus Backnang)
Mittwoch, 16. Januar
20:00 Uhr 	 Gottesdienst
Sonntag, 20. Januar  – Weltgebetswoche für die Einheit der 
Christen
11:00 Uhr 	� Ökumenischer Gottesdienst in der Evangelischen 

Kirche Schwetzingen, Mannheimer Str. 32
16:00 Uhr 	� Ökumenische Andacht in der Neuapostolischen 

Kirche Schwetzingen, Hölderlinstr. 4

Allen Christen und der Bevölkerung wünschen wir frohe und 
gesegnete Weihnachten!
Zu unseren Gottesdiensten sind Besucher und Gäste herzlich 
willkommen.
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Jehovas Zeugen
Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in deut­
scher, englischer und rumänischer Sprache in Schwetzingen, 
Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine Kollekte.
Samstag, 22.12.
17:00 Uhr 	 „What is Behind the Spirit of Rebellion?” (Englisch)
Sonntag, 23.12.
12:30 Uhr 	� „Ramineti linistiti si vedeti salvares lui Jehova” 

(Rumänisch)
17:30 Uhr 	 „Wer ist dein Gott?“
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wacht­
turm-Artikels vom Oktober: „Vertraue der dynamischen Führung 
des Christus“ gestützt auf Matthäus 23:10
Dienstag, 25.12. (Rumänisch), Mittwoch, 26.12. (Englisch), 
Donnerstag, 27.12.
19:00 Uhr 	� Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchentli­

chen Bibelleseprogramm Apostelgeschichte 17-18 
werden unter anderem die Themen behandelt: 
„Predigen und Lehren wie Paulus“ und „Was lässt 
sich über das Gelübde von Paulus sagen (Apostel­
geschichte 18:18)?“

20:05 Uhr 	� Es wird Kapitel 47 aus dem Buch „Jesus – Der 
Weg, die Wahrheit und das Leben“ besprochen: 
„Ein Mädchen lebt wieder!“

Samstag, 29.12.
17:00 Uhr 	� “How can Youths Find Success and Happiness?” 

(Englisch)
Sonntag, 30.12.
12:30 Uhr 	� „Decideti acum in favoarea conducerii divine” 

(Rumänisch)
17:30 Uhr	�  „Eine gereinigte Erde – Wirst du sie erleben?“
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wacht­
turm-Artikels vom Oktober: „Trotz Veränderungen den inneren 
Frieden bewahren“ gestützt auf Psalm 131:2
Dienstag, 01.01. (Rumänisch), Mittwoch, 02.01. (Englisch), 
Donnerstag, 03.01.
19:00 Uhr 	� Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchentli­

chen Bibelleseprogramm Apostelgeschichte 19-20 
werden unter anderem die Themen behandelt: 
„Gebt acht auf euch selbst und auf die ganze 
Herde“ und „Worin sind uns die Epheser ein gutes 
Vorbild (Apostelgeschichte 19:19)?“

20:05 Uhr 	� Es wird Kapitel 48 aus dem Buch „Jesus – Der Weg, 
die Wahrheit und das Leben“ besprochen: „Weitere 
Wunder, doch Ablehnung in Nazareth“

Samstag, 05.01.
17:00 Uhr 	� „The Origin of Humans – Does It Matter What You 

Believe?” (Englisch)
Sonntag, 06.01.
10:00 Uhr 	 „Schließe dich Gottes glücklichem Volk an!“
17:30 Uhr 	 „Ce valori pretuiti?” (Rumänisch)
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wacht­
turm-Artikels vom November: „Kaufe Wahrheit, und verkaufe sie 
nicht“ gestützt auf Sprüche 23:23
Dienstag, 08.01. (Rumänisch), Mittwoch, 09.01. (Englisch), 
Donnerstag, 10.01.
19:00 Uhr 	� Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchentli­

chen Bibelleseprogramm Apostelgeschichte 21-22 
werden unter anderem die Themen behandelt: 
„Der Wille Jehovas soll geschehen“ und „Wie konn­
ten Pauli Sünden abgewaschen werden (Apostel­
geschichte 22:16)?“

20:05 Uhr 	� Es wird Kapitel 49 aus dem Buch „Jesus – Der Weg, 
die Wahrheit und das Leben“ besprochen: „Jesus 
predigt in Galiläa und schuld die Apostel“

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org
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Erstmals möchten wir 2018 unsere
Kräfte bündeln und in einer Weih-
nachtsspendenaktion mit Ihrer Hilfe
die Schutzgemeinschaft Deutscher
Wald unterstützen.

Mit der symbolischen Pflanzung eines
Walnussbaumes in Weil der Stadt ist
NussbaumMediender Schutzgemein-
schaft Deutscher Wald (SDW) beige-
treten. Die SDW arbeitet als gesetzlich
anerkannter Naturschutzverband an
konstruktiven Lösungsfindungen in
vielen wichtigen Gremien wie Natur-
schutz-, Landschaftsschutz- und Jagd-

beiräten mit. Hierfür strukturiert sich
diese in 14 Landesverbänden, so dass
in ca. 400 Gruppen Naturschutzarbeit
vor Ort gewährleistet werden.

Ermöglichen Sie Walderlebnisse
für Familien und benachteiligte
Jugendliche.

Seit über 25 Jahren sind die „Wald-
Mobile“ der SDW, Landesverband
Baden-Württemberg e.V. im ganzen
„Ländle“ unterwegs. Die Idee: Erfah-
rene Waldpädagog*innen kommen
mit den speziell ausgestatteten Fahr-

zeugen in ein geeignetes Waldgebiet
in der Nähe einer Schule oder Kita, um
Kindern und Jugendlichen wohnort-
naheWald- und Naturerlebnisse zu er-
möglichen. Diese praktische Umwelt-
bildung soll das Bewusstsein für den
Klimaschutz stärken und gleichzeitig
benachteiligten Jugendlichen ein
Selbstsicherheitstraining bieten.

Lassen Sie uns, unsere Kräfte
bündelnundgemeinsamfürdie-
ses Projekt eintreten.

www.nussbaum-stiftung.de

Für Spenden bis 200€ genügt der Kontoauszug
als Spendenbescheinigung zur Vorlage beim
Finanzamt.
Für Beträge über 200€ übersenden wir Ihnen
gerne eine Zuwendungsbestätigung. Bitte geben
Sie hierfür bei der Überweisung Ihre vollständige
Adresse ein.

Natürlich können Sie Ihre Spende in
beliebiger Höhe auch an folgendes Konto der
Nussbaum Stiftung überweisen:

Volksbank KraichgauWiesloch-Sinsheim eG
Spendenkonto Verwendungszweck„Waldmobil“
IBAN: DE61 6729 2200 0033 6374 03
BIC: GENODE61WIE

Die Spendenhotline lautet:

09001 22 55 44-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie
5€ oder 10€ spenden möchten, der Betrag
wird dann Ihrer nächsten Telefonrechnung
belastet.

Beschenken Sie sich selbst
mit einem guten Gefühl.

Die Erlöse kommen zu 100%der Anschaffung
einesWaldmobiles zugute!
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Bräuche zum Jahreswechsel
in Baden-Württemberg

Gewinnen Sie eine AIDA-Reise beim
großenWeihnachtsgewinnspiel

Weihnachts- und Neujahrsgrußteil
2018/19

Bischöfe zuWeihnachten



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Klaus Nussbaum
Inhaber und persönlich
haftender Gesellschafter der
NussbaumMedien

GRUSSWORT

LIEBE LESERINNEN UND LESER,
wenn die Tage kürzer werden, man über Weihnachtsmärkte schlendern kann
und die Innenstädte festlich dekoriert werden, weiß man – die Adventszeit hat
begonnen undWeihnachten steht vor der Tür.

Weihnachten ist vor allem das Fest der Nächstenliebe. An diese soll uns der
Feiertag erinnern. Hilfsbereitschaft, Respekt und Toleranz sollten aber nicht nur
jetzt, sondern das ganze Jahr über gelebt werden. Gerade in dieser brisanten
Zeit politischer und humanitärer Konflikte und Krisen, dürfen diese Werte nicht
aus den Augen der Menschheit geraten. Oft genügen kleine Gesten, um ein Mit-
einander so freundlich und gemeinschaftlich zu gestalten, dass das Gefühl von
Heimat von jedem empfunden werden kann.

Heimat ist bei NussbaumMedien einwichtiges Stichwort, das sich auch in unserem
Motto widerspiegelt:

Der Heimat, die uns ein Zuhause bietet, etwas zurückgeben, ist das Ziel unseres
Hauses „Heimat stärken“ unsere Mission. Diese erfolgt durch ein nachhaltiges
und ressourcenschonendes Wirtschaften in allen Produktionsschritten, durch
soziales Engagement der Nussbaum Stiftung aber auch ganz konkret durch
unsere Angebote, die das alltägliche Leben der Menschen erleichtern sollen. Ver-
antwortung zu übernehmen, bedeutet demnach nicht nur einen Weitblick für
unsere Umwelt und Gesellschaft zu haben, sondern auch für die technologische
Entwicklung. Den Fortschritt fördern, anstatt sich diesem entgegenzustellen, für
neue Ideen offen zu sein und diese als Chance sehen sind die Grundsätze, die wir
tagtäglich auf der Basis einer nachhaltigenWerteorientierung umsetzen.

Aus diesem Grunde stellen wir uns dem digitalen Fortschritt und schaffen
dadurch Mehrwerte für alle Menschen unserer Region: Sei es durch unsere
BürgerApp, den Aufbau von eCommerce-Lösungen oder durch weitere intelli-
gente Informations- und Serviceangebote, die die Menschen miteinander ver-
netzen. Für all diejenigen, die eine Zeitung haptisch erlebenwollen und Spaß am
Blättern haben, bleiben die wöchentlichen Mitteilungsblätter natürlich gleich-
zeitig erhalten.

Speziell in dieser Ausgabe finden Sie alle wichtigen Informationen und
Angebote rund um die anstehenden Festtage, lokal auf Ihren Ort zugeschnit-
ten und überregional zugleich: Von Artikeln rund umWeihnachten und Silvester
bis hin zu Ausflugstipps haben unsere Redakteure für Sie ein buntes Potpourri
zusammengestellt.

Lassen Sie uns diese Zeit der Besinnung nicht nur für einen Jahresrückblick
nutzen, sondern vor allem für dieVorschau in eine Zukunft, diewir alle im Kleinen
verbessern können.

Bleiben Sie den Nussbaum Medien wohlgesonnen. Ich wünsche Ihnen allen ein
frohes und gesegnetesWeihnachtsfest, Gesundheit im neuen Jahr und natürlich
viel Spaß beim Lesen dieserWeihnachtsedition.

Klaus Nussbaum
mit dem Nussbaum-Medien-Team
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Frohe Weihnachten

und einen

guten
Rutsch ins
neue Jahr

Wir danken für das entgegengebrachte Vertrauen
Ihr

Mannheimer Landstr. 25
68782 Brühl
06202/7080

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr
wünschen wir all unseren Gästen,

Bekannten und Freunden

Clubhaus SV ROHRHOF
„ZUMGOCKEL“

Gartenstr. 45
68782 Brühl-Rohrhof
Tel. 06202 4098860

Friseurteam Bianca
Mannheimer Straße 17
68782 Brühl
Telefon 06202 71429

Frohe Weihnachten
wünschen wir unseren Kunden,
Freunden und Bekannten

FroheFroheWeihnachten
Kosmetikstudio

Timeless Care
wünscht frohe Weihnachten

und einen guten Rutsch
ins Jahr 2019.

Jasmin Kundt, Hauptstr. 13
Brühl, Tel. 06202 8560723

Wilfried Gredel
Elektro GmbH
Inhaber:
Christoph Gredel
Ketscher Str. 11
68782 Brühl
Tel. 06202 71939
www.elektro-gredel.de

Fröhliche
Weihnacht‘
und ein gutes
2019 wünscht

Frohe Weihnachten
... und ein gutes neues Jahr



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Stefan Dallinger
Landrat Rhein-Neckar-Kreis

WEIHNACHTS- UND NEUJAHRSGRUSSWORT

LIEBEMITBÜRGERINNEN, LIEBEMITBÜRGER,

das Jahr 2018 geht zur Neige und das neue steht schon vor der Tür. Die Tage um
Weihnachten sind eine gute Gelegenheit, einen Blick auf die zurückliegenden
Monate zu werfen und einen Ausblick auf das neue Jahr zu wagen.

Ich persönlich werde das Jahr 2018 in bester Erinnerung behalten. Am 13. März
hatmich der Kreistag erneut zum Landrat des Rhein-Neckar-Kreises gewählt. Das
große Vertrauensvotum der Kreisrätinnen und Kreisräte hat mich sehr gefreut.

Doch auch der„Konzern Rhein-Neckar-Kreis“ blickt auf ein erfolgreiches Jahr zu-
rück. Die Verwaltung hat gemeinsam mit dem Kreistag sowie zahlreichen weite-
ren Akteuren viel bewegt, was den Menschen im Landkreis zugutekommt. Zwei
Entscheidungen, die direkte Auswirkungen auf die Menschen haben, möchte ich
exemplarisch hervorheben:

Zum einen hat der Kreistag vor der Sommerpause einstimmig eine Erhöhung der
Geldleistungen für Tagespflegepersonen beschlossen. Diese Entscheidung trägt
zur finanziellen Entlastung vieler Eltern sowie einer Verbesserung der Vereinbar-
keit von Familie und Beruf bei.

Zum anderen fand im Herbst der Auftakt zur kreisweiten Seniorenplanung statt.
Der Rhein-Neckar-Kreis möchte zusammen mit seinen 54 Kommunen in den
nächsten zwei Jahren Rahmenbedingungen schaffen, die den Erhalt der Selbstän-
digkeit im Alter unterstützen und die seniorengerechte Strukturen ermöglichen.

Doch nicht alle Projekte und Vorhaben, an denen wir hier im Landratsamt arbei-
ten, können sofort auf denWeg gebracht werden. Manchmal braucht man gera-
de in der Politik einen langen Atem. So verlief eine Dienstreise im Herbst sehr er-
freulich. Zusammen mit allen Fraktionsvorsitzenden sowie GRN-Geschäftsführer
Rüdiger Burger und dessen Pendant Peter Mülbaier (AVR-UmweltService) konn-
ten wir bei Gesprächen in den Bundesministerien und mit Bundestagsabgeord-
neten in Berlin Landkreis-Themen deutlich voranbringen.

Stolz macht es mich, dass der Kreis beim Breitbandausbau eine Vorreiterrolle in-
nehat. So haben wir im Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur
vereinbart, dass auf Grundlage der jetzigen Förderrichtlinien anhand des Bei-
spiels Rhein-Neckar-Kreis eine Blaupause entwickelt werden soll, wie die Förde-
rung des Breitbandausbaus optimal gelingen kann.

Wir selbst erledigen im Landkreis parallel dazu unsere Hausaufgaben. So ist ein
Großteil des Kreis-Backbone des Glasfasernetzes bis Ende des Jahres fertig, zu-
demwerden im nächsten Jahr die ersten Gewerbegebiete undWohngebiete voll
erschlossen.

Die Schlagworte Digitalisierung und Breitbandausbau begleiten uns auch 2019.
Gleiches trifft auf das große Themenfeld Mobilität zu. Die neu eingerichtete
Stabsstelle „Mobilität und Luftreinhaltung“ wird unter anderem ein Mobilitäts-
konzept entwickeln, das deutlich macht, wie wir Mobilität zukünftig gestalten
wollen. Eng damit zusammen hängt der Ausbau der S-Bahn-Strecken, der trotz
manchmal schwieriger Finanzierungsfragen weitergeht.

Nachdem sich die Lage im Bereich der Flüchtlingsunterbringung entspannt hat,
gilt es nun, den Integrationsprozess aller Neuzugewanderten aktiv zu begleiten
und mitzugestalten. Ich blicke gespannt der zweiten Integrationskonferenz ent-
gegen, die im Spätjahr wiederum in Lobbach stattfindet. Dabei wird natürlich
das in diesem Jahr vom Kreistag einstimmig verabschiedete Integrationskonzept
des Rhein-Neckar-Kreises eine große Rolle spielen.

Zum Schluss möchte ich noch allen herzlich danken, die an so verschiedenen
Stellen ehrenamtlich tätig sind: in Vereinen, Kirchen, Institutionen und Orga-
nisationen, in der Kinder- und Jugendarbeit, in der Flüchtlingshilfe oder in der
Kommunalpolitik. Ohne Sie wäre unsere Gesellschaft um so vieles ärmer, denn
Menschen wie Sie sind die Seele und das Herz unserer Gemeinschaft!

Ich wünsche allen Kreiseinwohnerinnen und Kreiseinwohnern frohe, gesegne-
te Weihnachtstage, zwischen den Jahren Zeit zum Atemholen und für 2019 Ge-
sundheit, Erfolg und dass Sie ihre persönlichen Ziele verwirklichen können.

Stefan Dallinger – Landrat
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Wir bedanken uns ganz herzlich für das
entgegengebrachte Vertrauen und

wünschen Ihnen besinnliche Weihnachten
und einen guten Start ins neue Jahr.
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Wir haben
am 24.12.2018geschlossen

wünschen wir
allen unseren

Kunden, Freunden
und Bekannten

CRAZY-STYLE-Team
Adlerstr. 1 · 68782 Brühl-Rohrhof · Tel. 06202 5778330

Ein besinnliches
Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr Ihr

Frohe Weihnachten
wünschen Ihnen der
Menüservice und der
Hausnotruf der Malteser

Malteser in Wiesloch
 In den Weinäckern 3/1, 69168 Wiesloch
 06222 9225-0  www.malteser-wiesloch.de

Foto: © gudrun - Fotolia

liegtWeihnachten

Erst wennWeihnachten
im Herzen ist,

auch in der Luft.
William Turner Ellis
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BISCHÖFE ZUWEIHNACHTEN

Im Gespräch
MIT DER EVANGELISCHEN UND KATHOLISCHEN KIRCHE

„Wir brauchen Kirche,
damit Menschen die Kraft des Glaubens erleben“
(chs). Wo bleibt in der Weihnachtszeit für einen kirchlichen Würden-
träger Raum für Besinnlichkeit und Ruhe? Ist das Weihnachtsfest
nur Stress oder gibt es auch für sie eine Auszeit? In diesem Jahr hat
die Redaktion für die Weihnachtsausgabe den katholischen Erzbi-
schof Stefan Burger und Prof. Dr. Jochen Cornelius-Bundschuh von
der Evangelischen Landeskirche in Baden befragt. Hierbei standen
neben den privaten Aspekten auch aktuelle Entwicklungen beider
Kirchen im Mittelpunkt.

Redaktion (R.): Die Kirche ist aktuell nicht mehr als
traditionelle Kraft in der Mitte der Gesellschaft verankert.
Dabei istWeihnachten gerade das Ereignis, wo sie den
Menschen nahekommen kann und„uns einen neuen
Erfahrungsraum schenkt“.Woran liegt es Ihrer Meinung
nach, dass gerade anWeihnachtenMenschenmit und ohne
Zugehörigkeit einer Konfession dasWort der Heiligen
Schrift hören wollen?

Landesbischof Prof. Dr. Jochen Cornelius-Bundschuh (C.-B.):
An Weihnachten erleben die Menschen, dass Gott ihnen nahe-
kommt. Gott wird Mensch, ein Kind in der Krippe. Wer sich diesem
Kind nähert, dem wird es warm ums Herz. Die Menschen rücken
zusammen und beschenken einander. An Weihnachten erleben die
Menschen, dass der christliche Glaube sie persönlich, aber auch den
Zusammenhalt unserer Gesellschaft stärkt.

Erzbischof Stefan Burger (B.): Die Geschichte der Heiligen Nacht
hat schon lange eine Popularität erreicht, die nicht mehr unbedingt
von der Kirchenbindung abhängig ist. Da ist Weihnachten eher auf
ein romantisches und folkloristisches Familienfest reduziert. Das
ist für die Kirche natürlich einerseits bedenklich, denn damit steht
ein zentraler christlicher Glaubensinhalt in der Gefahr, zu einem
idyllischen und idealisierten Bild von Maria, Josef, Ochs und Esel
banalisiert zu werden. Das kann auf der anderen Seite aber auch
eine Möglichkeit des Zugangs zu dem christlichen Fest sein: Die
Menschwerdung Gottes trägt eine Kraft in sich, die sich im Bild von
Familie wiederfinden lässt: Wo aus reiner Liebe ein Mensch in die
Welt kommt, ist Gott unmittelbar spürbar. Das Geschenk dieser Liebe
feiern wir anWeihnachten (…).

R.: Sehen Sie die Kirche gut aufgestellt, wenn es darum geht,
die relevanten Aufgaben ihres Zuständigkeitsbereiches
zu erfüllen. Finden sich heute noch ausreichendMänner und
Frauen, die Theologie studieren und sich in den Dienst der
Kirche stellen?

C.-B.: Es könnten gerne noch ein paar mehr sein, denn es ist ein
ausgesprochen spannender und wichtiger Beruf. Insgesamt sind wir
aber gut aufgestellt und haben stabile oder sogar leicht steigende
Zahlen. Trotzdem wird es ein paar Jahre geben, wenn die geburten-
starken Jahrgänge in den Ruhestand gehen, in denen es schwer sein
wird, alle Stellen zu besetzen.

B.: Die Kirche braucht Laien genauso wie sie Priester braucht. Und
wie sie hauptamtliche Mitarbeiter braucht, braucht sie auch Ehren-
amtliche. Die Stärke der Kirche lag schon immer im Miteinander der

verschiedenen Berufungen und Begabungen, und daswird sich auch
nicht ändern. Ich möchte die Zukunft der Kirche nicht allein von der
Zahl der Priesterweihen abhängig machen, denn es heißt schon
im Evangelium: „Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt
sind, da bin ich mitten unter euch.“ Kirche ist die Gemeinschaft der
Gläubigen, das möchte ich betonen. Aber selbstverständlich müs-
sen wir uns mit Blick auf die Zukunft der Kirche auch strukturellen
Fragen und Aufgaben stellen, gerade weil die traditionelle Leitung
von Gemeinden durch einen zuständigen Priester mit Rücklauf der
Weihen immer schwieriger wird. (…)

R.: Die Zahl der Kirchenaustritte war auch im abgelaufenen
Jahr besorgniserregend in beiden großen Kirchen zu
verzeichnen. Viele dieser Menschen glauben nach wie vor
an dasWort Gottes, möchten nur nicht mehr der Institution
Kirche angehören.Wie kann die Kirche darauf reagieren,
um die Menschen wieder ins Boot zu holen?

C.-B.: Ja, das sehe ichmit großer Sorge!Wirmüssen auf dieMenschen
zugehen und deutlich machen, warum der Glaube die Gemeinschaft
unddie Kirchebraucht.Wie soll derGlaube sonstweitergegebenwer-
den, auch an die nächste Generation? Nur durch andere Menschen
erfahrenwir, dassderGlaubeunsermutigt und tröstet, dassdie christ-
liche Botschaft uns Orientierung gibt? Niemand glaubt für sich allein!
Deshalb braucht es Kirche! Damit Menschen die Kraft des Glaubens
erleben: in Gemeinden, in Kitas und Chören, in der Diakonie und bei
Begegnungen mit kirchlich Mitarbeitenden, in Gottesdiensten und
an den Übergängen des Lebens: Taufen, Konfirmationen, Trauungen,
Bestattungen. Wir wollen heute gesprächsfähig sein und müssen
deshalb gemeinsam über den Glauben reden, auch über Zweifel.
Sonst gleitet der Glaube in eine Sonderwelt ab. Ohne die Kirche kön-
nen Christenmenschen ihren Auftrag nicht erfüllen: Gehet hin in alle
Welt und verkündet die Weihnachtsbotschaft: Ehre sei Gott in der
Höhe und Frieden auf Erden!

B.: Jeder Mensch, der die Kirche verlässt, hat einen Grund dafür. Ich
glaube aber, dass es weniger Kirchenaustritte aus Ärger über die
Kirche, als es Austritte wegen einer Gleichgültigkeit gegenüber der
Kirche gibt. Viele Menschen finden, dass Kirche für sie nicht mehr
relevant ist, dass sie Kirche in ihrem Leben nicht brauchen. Wir müs-
sen deshalb immer wieder neu überprüfen, ob wir die Menschen
mit ihren Fragen, Sorgen und Nöten noch ausreichend hören und
ernst nehmen. Auf der Ebene unserer Kirchengemeinden geschieht
da aber auch sehr viel Wertvolles, das einfach nicht bekannt genug
ist. (…) Und natürlich ist ein wesentlicher Faktor, dass die öffentliche
Authentizität und Glaubwürdigkeit von Kirche stark verletzt ist. Ob
durch Eucharistie-Streit, Debatten über gleichgeschlechtliche Part-
nerschaften, Missbrauchs- oder Finanzskandale. Da hat die Kirche bei
vielenMenschenVertrauen verspielt, was sowohl gesamtkirchlich als
auch in den jeweiligen Teilkirchen zurückgewonnen werden muss.
Da sehe ich als Erzbischof eine besondere Verantwortung für mich,
meine Mitbrüder und alle Leitungsverantwortlichen. (…)

R.: Der Ich-Gedanke wird in der heutigen Zeit (Schnell-
lebigkeit, soziale Medien) demWir- und Gemeinschafts-
gefühl immer häufiger vorgezogen. Kann die Kirche
mit ihren Beiträgen undVeranstaltungen die Menschen
wieder stärker an die Gemeinschaft binden?
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C.-B.: Im christlichen Glauben gehören Ich und Wir, persönliche
Freiheit und Gemeinschaftsgefühl zusammen. Ich bin getauft, ich bin
vor Gott gefragt mit meinem Glauben, aber eben auch mit meiner
Verantwortung für die anderen. Gottesliebe gibt es christlich nicht
ohne Nächstenliebe. Das wollen wir in der Kirche stärken. DieVesper-
kirchen sind dafür ein gutes Beispiel; da ist jeder Einzelne gefragt
und zugleich wächst ein starkes Gefühl von Solidarität und Verant-
wortung.

B.: Der Grundgedanke des Christentums geht nicht von „Ich“, son-
dern vom „Wir“ aus, nicht von mir selbst, sondern von meinem
Nächsten. Gott begegnet mir in jedem meiner Mitmenschen, der in
Not ist, der meine Hilfe braucht. Unser zentrales Glaubensgeheimnis
besteht ja darin, dass Gott aus Liebe zu den Menschen zum Äußers-
ten bereit war und ist. Gerade als Bischof, der auch für die Caritas
und das Hilfswerk Misereor zuständig ist, kann und will ich mir eine
Gesellschaft ohne diese Nächstenliebe nicht vorstellen. Ich denke,
dass Kirche durch ihre Angebote deutlichmachenmuss, dass dasWir
nicht auf Kosten des Ich erreicht wird, dass der einzelneMensch nicht
auf Kosten der Gemeinschaft oder der Institution zurücktritt. (…)

R.: Die christliche Botschaft beider großer Kirchen in
Deutschland zuWeihnachten war in den vergangenen
Jahren immer auch an die politischenThemen des
Landes geknüpft. Können Sie unseren Lesern schon etwas
darüber sagen, wo der Schwerpunkt der Botschaft 2018
liegen wird?

C.-B.:Weihnachten überwindet Spaltungen und führt Menschen an
der Krippe zusammen. Arme Hirten und wohlhabende Weise, Ein-
heimische und Fremde, gerade dieMenschen, die sich sonst aus dem
Weg gehen. Für mich ist das auch 2018 die entscheidende Botschaft:
Das Kind in der Krippe überwindet unser Sortieren und unsere Ab-
grenzungen: Wir gehören vor Gott zusammen, auch wenn wir uns
fremd sind und uns herausfordern!

B.: Religion ist nicht in erster Linie Politik, aber das Evangelium hat
durchaus eine politische Durchschlagkraft, nämlich dann, wenn Po-
litik Menschen unterdrückt, die Menschenwürde verletzt oder den
Menschen aus den Augen verliert. Kirche wird also dann politisch,
sie muss sich dann zuWort melden, wo es um die konkreten Sorgen
und Nöte von Menschen geht. Deshalb wird es sicher ein Thema
sein, dass in unserer Gesellschaft statt Nächstenliebe eher Abschot-
tung und Selbsterhaltung zunehmen. Sprich, dass Menschen ausge-
grenzt, angefeindet, ja herabgewürdigt werden, weil sie aus anderen
Teilen derWelt kommen, andere Glaubensvorstellungen haben oder
einfach anders sind.

R.:Weihnachten ist auch das zweithöchste Fest im
Kirchenjahr, da haben Priester und Bischöfe eher wenig Zeit
für Ruhe und Besinnlichkeit.Wie ist das bei Ihnen?

C.-B.: Ich genieße die Gottesdienste. Meine Frau ist auch Pfarre-
rin, deshalb kennen wir Weihnachten gar nicht anders: Da ist viel
los in der Gemeinde, bis wir dann um 14 Uhr Krippenspiel und um
16 Uhr Christvesper feiern. Danach haben wir immer versucht, mit
der Familie zu feiern, zu singen, zu essen, zu bescheren.

B.: Im Mittelpunkt steht für mich tatsächlich die festliche Liturgie,
also die Heilige Nacht und der Festgottesdienst am Weihnachts-
tag im Freiburger Münster. Aber dann bin ich auch ganz Familien-
mensch und verbringe so viel Zeit wie möglich mit meinen Eltern
und Geschwistern.

R.: Mit welchemGeschenk könnteman
Ihnen anWeihnachten eine Freudemachen?

B.: Die Frage nach einem passenden Geschenk für mich wird öfter
gestellt und ich kann sagen, dass ich eigentlich wunschlos glück-
lich bin. Natürlich freue ich mich über eine gute Flasche Wein oder
eine CD mit schöner Musik. Besonders freue ich mich aber auch,
wenn man stattdessen anderen Menschen eine Freude macht, ob
durch eine Spende oder auch einfach durch geschenkte Zeit. Ge-
rade an Weihnachten gibt es viele Menschen, die allein, krank oder
unglücklich sind. Von Herzen freue ich mich, wenn man sich diesen
Menschen zuwendet, ihnen begegnet und mit ihnen Zeit verbringt.
Diese Gemeinschaft ist gelebtes Weihnachten und damit das beste
Geschenk.

C.-B.: Mit einem Zeichenblock, mit Wasserfarben oder Pinsel: Ich
male gerne.

Landesbischof Prof. Dr. Jochen Cornelius-Bundschuh

Foto: Evangelische Landeskirche in Baden

Erzbischof Stefan Burger Foto: Roger Koeppe
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Frohe Weihnachten
verbunden mit den besten
Wünschen für das neue Jahr
Ihre
Bäckerei Konditorei

Lutz
Adlerstr. 3 und Görngasse 31
68782 Brühl, Telefon 06202 72231
Große Torten-Verlosung am 24.12.13 Große Torten-Verlosung am 24.12.13

1) Sky Ticket TV Stick: Die Aktivierung sowie die Nutzung des Sky Ticket TV Sticks erfordern eine einmalige Registrierung in Deutschland oder Österreich. Die Betriebssoftware des
Sticks wird von Sky leihweise zur Verfügung gestellt und bei erstmaliger Verbindung mit dem Internet automatisiert aufgespielt sowie danach regelmäßig aktualisiert (Details siehe
beiliegende Sicherheits- und Produkthinweise). 2) Die Mindestvertragslaufzeit für das Entertainment Monatsticket beträgt 3 Monate (zzgl. anteilig Monat der Freischaltung). Ab
dem vierten vollen Monat beträgt der Preis für das Entertainment Monatsticket € 9,99 mtl. Laufzeit unbefristet. Das Monatsticket kann mit einer Kündigungsfrist von 7 Tagen, erst-
malig zum Ablauf des dritten vollen Kalendermonats, danach jeweils zum Kalendermonatsende gekündigt werden. Bei einer Kündigung vor Ende des dritten vollen Kalendermonats
unter Berücksichtigung der Kündigungsfrist entstehen keine weiteren Kosten. Mindestalter 18 Jahre. Die enthaltenen Sender sind teilweise nicht durchgängig verfügbar, da aus
lizenzrechtlichen Gründen vereinzelt Inhalte online nicht zur Verfügung stehen. Solange der Vorrat reicht. Stand: November 2018. Alle Preise inkl. MwSt. Sky Deutschland Fernsehen
GmbH & Co. KG, Medienallee 26, 85774 Unterföhring. Foto: Das Boot © Nik Konietzny/Bavaria Fiction GmbH, 2018 – All rights reserved; © Shutterstock

Die NussbaumStiftungwünscht frohe
Weihnachten und für 2019Gesundheit
und ein friedlichesMiteinander.

Wir bedanken uns bei allen Menschen,
die sich 2018 ehrenamtlich engagiert haben.

»Das Licht, daswir für
andere erleuchten,

beleuchtet auch unseren
eigenenWeg.«

Mary Anne Radmacher

Wir bedanken uns auch bei allen, die 2018 mit ih-
rem Engagement und ihrer Spende die Arbeit der
Nussbaum Stiftung unterstützt haben.

Gemeinsamkönnenwir viel bewegen.
Gemeinsamkönnenwir die Heimat stärken.

Nussbaum Stiftung gemeinnützige GmbH
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-stiftung.de

S T Ä R K E N
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Frohes Fest und guten RutschFrohes Fest und guten RutschFrohes Fest und guten Rutsch

STEPHAN – Maschinentechnik
Ihre Fachwerkstatt für

• Gartentechnik • Landtechnik • Kommunaltechnik
69214 Eppelheim • Birkighöfe 5

 06221 7500004
www.maschinentechnik-stephan.de

Frohe Weihnachten und einen

guten Rutsch ins neue Jahr wünschen wir
unseren Kunden, Freunden und Bekannten!

und ein gesundes neues Jahr

Ein friedvollesEin friedvolles
WeihnachtsfestWeihnachtsfest

wünsche ich meiner Kundschaft,
meinen Freunden und Bekannten

Mühlgasse 3

68782 Brühl
0 62 02 / 7 28 13

Frohe
Weihnachten

Mannheimer Landstraße 25 • 68782 Brühl
Tel. 06202 7080 • www.bo-seniorenzentrum.de

 Langzeitpflege
 Tagespflege
 Kurzzeitpflege
 Physiotherapie
 Ambulanter Pflegedienst

Alles aus einer Hand

Ihr

Frohe Weihnachten

Im Auftrag von Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot · Telefon: 06227 5449-0

WirmöchtenDanke sagen
für eine vertrauensvolle Zusammenarbeit und

wünschen Ihnen erholsame Feiertage!

D i a n a I m h o f
Innendienst · 06227 5449-1206
diana.imhof@knvertrieb.de

S t e f a n G r ü n
Außendienst

stefan.gruen@knvertrieb.de

Weihnachtspunsch

1 l Rotwein
2 cl brauner Rum
3 EL Brombeersaft
2 EL brauner Kandiszucker
1 Orange unbehandelt
4 Gewürznelken
2 Stangen Zimt
1 TL Spekulatiusgewürz
1 Msp Zitronenschale
1 Msp Orangenschale

Quelle: www.kochbar.de

Rotwein, Rum und Brombeer-
saft erhitzen, aber nicht kochen
lassen. Den Kandiszucker darin
auflösen.

Orange waschen, trocken
tupfen und in ein Zentimeter
dicke Scheiben schneiden.
Einige Orangenscheiben zum
Dekorieren beiseitelegen.

Gewürze, Zitronenschale,
Orangenschale und vier
Orangenscheiben in den
Rotweinpunsch geben. Das
Ganze 10 Minuten weitererhit-
zen, dabei öfter umrühren.

Punsch auf die Gläser aufteilen
und mit den beiseitegelegten
Orangenscheiben dekoriert
servieren.

1.

2.

3.

4.
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BRÄUCHE ZUM JAHRESWECHSEL IN BADEN-WÜRTTEMBERG

Prosit Neujahr!
BRÄUCHE UNDTRADITIONEN ZUM JAHRESWECHSEL

Von Jennifer Falter

Jeder kennt sie: die beliebten Neujahrs-
vorsätze. Vonmehr Sport, gesunder

Ernährung und demAufgeben diverser
Laster ist alles dabei. Man nutzt den

Jahreswechsel als Motivation, endlich
etwas zu ändern. Aber das neue Jahr

steht nicht nur für Neuanfänge, sondern
auch für kulinarische Highlights,

Aberglaube und heimische Traditionen.

In Baden-Württemberg weit verbreitet ist das
sogenannte Neujahrsgebäck. Dieses Hefege-
bäck gibt es in der Form von Brezeln, Kränzen,
Hörnchen oder Männlein, die allesamt zu den
sogenannten„Gebildbroten“ (Sinn- und Bildgebäck) gehören. Es gibt
sie als salzige und süße Variante, mit Zöpfen und Schnörkeln verziert
oder mit Rosinen bestückt. In manchen Orten gibt es sogar noch den
badischen Brauch, Geldstücke in den Teig einzubacken. Wann das
Neujahrsgebäck gereicht wird, ist unterschiedlich: zum Glühwein
am Silvesterabend, zum Sekt um Mitternacht oder am Neujahrs-

morgen. Es gibt diverse Überlieferun-
gen, warum wir diese Leckereien um
Neujahr essen. Eine ist, dass wir uns
mit jeder Menge Süßspeisen für die
kommende Fastenzeit wappnen.
Die andere, dass die bösen Geister
davon naschen und besänftigt wer-
den können.
Gerade Brezeln sind eine beliebte
Form des Neujahrsgebäckes, weil

sie ohne Anfang und Ende Unend-
lichkeit symbolisieren und somit als ein

Glücksbringer gelten. So ist es auch nicht
verwunderlich, dass es das sogenannte Neu-
jahrsbrezelschießen gibt; wie in Heitersheim,
in der Ortenau, Hechingen oder BadTeinach-
Zavelstein.

Warten auf Mitternacht
Einen Blick in die Zukunft bietet das Bleigießen, auch ein lustiger Pro-
grammpunkt, um die Zeit bis Mitternacht zu vertreiben. Je nachdem,
welches Symbol gegossenwurde, wird interpretiert und analysiert, was
es bedeutet und so vorausgesagt, was einem im kommenden Jahr be-
vorsteht. Bisher gab es die Sets zum Bleigießen in jedem Supermarkt,
aber durch einen EU-Beschluss wurde das nun verboten. Als beste Al-
ternative gilt das Wachsgießen, das in seiner Grundfunktion identisch
ist: flüssigesWachs in kaltesWasser schütten, dann erstarrt es.

Schwein gehabt
Seit jeher gilt das Schwein als ein Tier des Glückes, der Stärke und des
Wohlstands. Deshalb wird auch traditionell ein Schwein an Neujahr
serviert. Am besten nochmit einemGlückscent imMund. Auch wenn

das so nicht mehr zelebriert wird, gibt es
zumindest das Schwein aus Marzipan
oder als Hefegebäck in dieser
Haltung. Ein weiterer Beleg für
das sogenannte Glücks-
schwein ist die Tatsache,
dass Schweine auf der
Mitte der Zielscheibe ab-
gebildet wurden. Wurde das
Schwein getroffen, hat man
gewonnen und hat somit Glück
oder„Schwein gehabt“.

Sportlich oder musikalisch ins neue Jahr
Am Bodensee wird noch eine andere Tradition gehegt. Dort findet
2018 das mittlerweile 46. Silvesterschwimmen in Konstanz statt. Die-
se Veranstaltung wurde von der DLRG ins Leben gerufen, die auf ihr
Ehrenamt aufmerksam machen wollte. Seither ist es ein europaweit
beliebtes Spektakel, an dem2017 umdie 200 Schwimmer teilgenom-
men haben. Am Grötzinger Baggersee im Raum Karlsruhe, findet das
Schwimmen an Neujahr statt. 2018 wurden dort 83 Teilnehmer von
180 Zuschauern frenetisch angefeuert.
In vielen Städten und Gemeinden Baden-Württembergs geht es et-
was trockener zu: dort finden Silvester- und Neujahrsläufe statt. In
Heddesheim an der Bergstraße zum Beispiel der inzwischen 29. Sil-
vesterlauf. Dort gibt es gleich vier verschiedene Laufstrecken, die an
der Nordbadenhalle enden undmit Speis undTrank, gefeiert werden.
Aber nicht nur dort ist man an Silvester läuferisch aktiv: Im gesamten
Südwesten gibt es die Möglichkeit, die an den Feiertagen erlangten
Pfunde„wegzulaufen“.
Auch das Neujahrssingen gehört zu den regionalen Traditionen,
auch wenn es nur noch in wenigen Dörfern oder Einrichtungen
umgesetzt wird. Der Ursprung ist auf einen so genannten Heische-
brauch zurückzuführen, es ging also darum, mit dem Gesang Gaben
zu erbitten. So gab es Brot, Mehl oder Geld als Gegenleistung für das
Singen. Heute trifft man sich an Neujahr, um anderen eine Freude zu
machen und sich gemeinsam aufs neue Jahr einzustimmen.

Foto: www.clearlens-images.de/pixelio.de

Süße Glücksbringer:
Marzipanschweinchen.
Foto: Foto: Getty Images

Unendlicher Genuss:
Neujahrsbrezeln sind
vielerorts Tradition.
Foto: VankaD/iStock/
Thinkstock
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Es geht ums Geld
Althergebracht ist die Annahme, dass am 31. Dezember Linsensuppe
und Sauerkraut gegessen werden sollen. Jede Linse steht dabei für
eine Geldmünze und die Menge des Sauerkrauts im Topf gibt die
Geldmenge fürs kommende Jahr an. Auch Fisch, besonders Hering,
zählt zu den beliebten Gerichten in der Silvesternacht. Heutzutage
vor allem, weil man Fisch nachsagt den Kater zu reduzieren. Ein
weiterer Neujahrs-Fisch ist der Silvesterkarpfen. Übermittlung zufol-
ge soll man sich eine Schuppe in den Geldbeutel stecken, damit es
im Folgejahr nicht an Geld mangelt. Es gibt aber auch Überlieferun-
gen, die vom Essen von Fisch abraten. Laut Papst Silvester I., übrigens
Namensgeber des Feiertags, ist es nicht ratsam an Silvester Fisch zu
essen. Er hat den Ruf, dass alle seine Feinde und Ungläubige an Grä-
ten erstickten.

Same procedure as last year?
„The same procedure as last year, Miss Sophie?“ Das Dinner an Sil-
vester ist für alle und doch nur für einen, denn auch das „Dinner for
One“ ist aus vielenWohnzimmern im Land nicht wegzudenken. Auch
wenn der Sketch eigentlich gar nicht für den 31. Dezember, sondern
mehr als Pausenfüller gedacht war, wird er seit 1972 zu jedem Jahres-
wechsel gezeigt. Inzwischen braucht es sogar keine Englisch-Kennt-
nisse mehr, denn man kann sich den Klassiker auch in der jeweiligen
Mundart anschauen: So findet sich auf youtube die schwäbische Ver-
sion „Vesper für Oin‘“, Comedian Christian „Chako“ Habekost hat sich
Miss Sophie und James auf (kur-)pfälzisch angenommen, in Freiburg
spricht der trinkfeste Butler auf alemannisch dem Alkohol zu und am
Karlsruher Staatstheater gibt’s seit 2012 eine Bühnenfassung zu se-
hen – zwar in hochdeutsch, aber dafür mit viel Musik.

Viel Aberglaube zum Jahreswechsel
Ein Brauch, denman gerade in kleineren Dörfern im Südwesten noch
finden kann, besagt, dass man in der Neujahrsnacht keine Wäsche
waschen soll, um die bösen Geister nicht zu verärgern. In den so ge-
nannten Raunächten – das sind die 12 Tage nach dem 25. Dezember
– sind die Gesetze von Leben und Tod angeblich aufgehoben und
die Geister bewegen sich frei umher. Auch aufhängen soll man die
weiße Wäsche nicht, da sich die Geister beim Umherirren darin ver-

fangen können. Sie werden dann zornig und rächen sich vielleicht.
Eine andere Überlieferung sagt, dass dies den Tod eines Verwandten
zur Folge haben kann.
Böse Geister, die ausgetrieben werden sollen, können sich an den
Leinentüchern festhalten und verfolgen den Besitzer dann im nächs-
ten Jahr. Ebenso kann die Wäsche im Haus von den Reitern der so-
genannten„wilden Jagd“ – dem Geisterheer des Göttervaters Wotan
– gestohlen werden und findet dann als Leichentuch Verwendung.
Die Interpretation ist vielseitig, allerdings haben alle Überlieferungen
etwas mit Geistern und Tod zu tun.
Auch das allseits beliebte Silvesterfeuerwerk lässt sich im entfernten
Sinne auf die Geister zurückführen. Während man im Mittelalter mit
Kochtöpfen, Rasseln und Rätschen durch die Straße zog – ab etwa
dem 10. Jahrhundert dann auch durch das Läuten der Kirchturm-
glocken –, um mit lautem Getöse die bösen Geister zu vertreiben,
machtmandas heutemit Böllern, Knallern und vielen bunten Farben.
Je lauter und leuchtender, desto besser!

E guuds Neies
Wenn es dann endlich Mitternacht ist und das neue Jahr mit offenen
Armen begrüßt wird, wünschen sich die Menschen „E guuds Neies“
oder„Prosit Neujahr“. Zweiteres lässt sich auf das lateinische„prodes-
se“ zurückführen, was mit „nützen“ oder „zuträglich sein“ übersetzt
werden kann. Deshalb bedeuten der Ausspruch und auch das ver-
einfachte„Prost“ in etwa„möge es erträglich sein“ und beziehen sich
somit nicht auf das Getränk, sondern darauf, was im neuen Jahr er-
wartet wird.
Der „Gude Rutsch“, der bei uns als gebräuchlicher Glückwunsch an
Silvester und an den Tagen danach gilt, wird frei heraus jedem ge-
wünscht, der einem über den Weg läuft. Dabei kommt das Wort
„Rutsch“ vermutlich vom jiddischen Wort „Rosch“, das Anfang be-
deutet. Nach der Auffassung geht es also nicht um den Übergang,
sondern darum, dass das Jahr einen guten Anfang nimmt – und sich
das auch im Laufe des neuen Jahres nicht ändert. Eine andere mögli-
che Erklärung stellt den Reiseaspekt in den Vordergrund: In Grimms
Wörterbuch findet sich die Formel noch nicht, vermutlich kam sie
erst um 1900 auf,„(eine) glückliche Rutsch“ – also eine glückliche Rei-
se – kannte man schon bei den Grimms und ab dem 19. Jahrhundert

steht der Rutscher oder
Rutsch im Volksmund
für eine kleine Reise.
In dem Sinne bedeutet
der Wunsch vom guten
Rutsch so etwas wie
„kommt gut hinüber“,
oder „kommt gut an im
neuen Jahr“.
So oder so: es spielt kei-
ne Rolle, welche Traditi-
onen man an Silvester
hegt, ob diese auf alten
Bräuchen beruhen oder
ob sie neumodische
Riten sind. Hauptsache
ist, dass man gesund
im Kreise seiner Liebs-
ten durch das neue Jahr
kommt.

In Karlsruhe steht dieses Jahr
„Dinner for One“ auf dem
Spielplan –mit viel Musik.
Foto: Staatstheater KA/
Markus Kaesler
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schöne Weihnachten
und ein gesundes Jahr 2019
wünscht Freunden, Bekannten und Geschäftspartnern

Tuttolomondo

Telefon 06202 68229 ∙ Hebelstraße 20 ∙ 68775 Ketsch

„FROHEWEIHNACHTEN!“
Familie Zobeley

Getränkehandlung, Brennerei
68782 Brühl · Schwetzinger Straße 18

FROHE
WEIHNACHTEN
und ein glückliches
neues Jahr

Wir bedanken uns
bei unseren Kunden für das
entgegengebrachte Vertrauen
und die gute Zusammenarbeit

Fröhliche
Weihnachten
und ein gutes neues Jahr

Wir wünschen all unseren
Kunden ein

frohes Weihnachtsfest &
einen guten Rutsch ins

neue Jahr

Metzgerei Gieße
Hildastraße 11
68782 Brühl



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Für Sie vor Ort:
Beratungsstellenleiter Erwin Stoll
Benzstr. 5, 68775 Ketsch
Tel. 06202 65515, E-Mail: Erwin.Stoll@vlh.de
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e. V. – wir beraten Mitglieder
im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.

www.vhl.de

FröhlicheWeihnachten
und ein glückliches neues Jahr.

Zähringerstraße 3
68723 Schwetzingen
Telefon 06202 25041
Telefax 06202 22390

Wir wünschen eine
FROHE WEIHNACHT

und ein gutes NEUES JAHR

WIR WOLLEN EUCH WÜNSCHEN
ZUM HEILIGEN FESTE

VOM SCHÖNEN DAS SCHÖNSTE,
VOM GUTEN DAS BESTE!

Gustav Falke

Wir wünschen eine schöne

mit Ihren Lieben
Weihnachtszeit
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Schwarzwaldstr. 1  D-68782 Brühl-Rohrhof
Mobil 0172 6325094  Tel. 06202 780286

Frohe Weihnachten
und viele Sternstunden im neuen Jahr

©
N
M

wünscht Ihnen
Ihre
Raumausstattung

Uwe Boch

DIY: Bastelanleitung für Weihnachtssterne

Material:
× 2 Quadrate aus farbigem

Papier mit gewünschter
Seitenlänge

× Schere

× Klebstoff

(oder Teppichklebeband)

Und so einfach geht‘s:
1. Zunächst die beiden Diagonalen des Quadrats falten.

Dann das Blatt umdrehen.

2. Dann die senkrechte und waagerechte Mittellinie falten
und das Papier öffnen.

3. Alle senkrechten und waagerechten Faltlinien bis zur
Hälfte zwischen Rand- und Mittelpunkt einschneiden.

4. Jetzt das Blatt erneut umdrehen und die entstandenen
Ecken zur Faltlinie falten, sodass die Sternform entsteht.

5. Für die Zacken jeweils die Dreieckshälften so
übereinanderlegen, dass ein Hohlraum entsteht.

6. Dasselbe gilt für das zweite Quadrat.

7. Wenn beide Quadrate fertig sind, einfach zu einem
Doppelstern zusammenkleben.

Quelle: www.wunderweib.de



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

WEIHNACHTSMÄRKTE

Eine liebgewonnene Tradition
WEIHNACHTS- UND NEUJAHRSMÄRKTE IN DER RHEIN-NECKAR-REGION

(su). Es ist der Duft frisch gerös-
teter Mandeln und Kastanien,
der wohlschmeckende Becher
Punsch oder Glühwein, es sind
die vielen hübsch dekorierten
und reich bestückten Stände
der Händler und es ist sicher
auch eine gute Möglichkeit,
sich noch auf die bevorstehen-
den Festtage einzustimmen:
Der Weihnachtsmarktbummel
gehört für viele in Baden-Würt-
temberg einfach zu Weihnach-
ten dazu. Einige Weihnachts-
märkte haben noch bis kurz
vor den Weihnachtsfesttagen
geöffnet, manche locken mit
ihren Buden sogar noch nach
den Feiertagen bis hinein ins
neue Jahr zu einem Besuch. So
verschieden wie die Städte und
Gemeinden, in denen die Weih-
nachts- und Neujahrsmärkte
stattfinden, so unterschiedlich
sind auch das Ambiente und die
Angebote der jeweiligen Märk-
te. Eines aber ist allen gemein:
Die Weihnachtsmärkte setzen
einen Glanzpunkt in der dunk-
len und kalten Jahreszeit. Sie

bereichern unsere Kultur und
die Tradition, kurzum, sie sind
ein Stück unserer Heimat. Hier
eine kleine Auswahl der Weih-
nachtsmärkte in Ihrer Region:

Heidelberger
Winterwäldchen
Auf dem Heidelberger Kornmarkt
wartet das märchenhafte Winter-
wäldchen, das bis Anfang Januar
geöffnet hat, auf seine Besucher.
Mehr als 100 beleuchtete Tannen,
weiße Zelte und eine liebevoll
eingerichtete Weihnachtskrippe
bestückendenKornmarkt, der zu-
dem mit den unterschiedlichsten
kulinarischen Genüssen, anspre-
chendem und handgefertigtem
Kunsthandwerk lockt. Die Kleinen
können mit der Kindereisenbahn
ihre Runden durch das Winter-
wäldchen drehen.

Eisbahn vor Schlosskulisse
Wer sich gerne sportlich betäti-
gen möchte oder einfach nur ein
paarRundenauf einerder schöns-
ten Eisbahnen Deutschlands
drehen will, der ist am Karlsplatz

genau richtig. Das winterliche
Schlittschuhvergnügen zu Füßen
des romantischen Heidelberger
Schlosses gibt es bis Anfang Ja-
nuar. Die Fans des eisigen Spaßes
werden selbstverständlich vorOrt
mit Essen undTrinken versorgt.

Silvestermarkt
in Mannheim
Der Silvestermarkt auf den Kapu-
zinerplanken bietet auch nach
Weihnachten eineweitere Runde
zum Bummeln und Genießen.

Öffnungszeiten:
27. bis 31.12.2018,
täglich von 11 bis 19 Uhr

i

Weihnachts- und
Neujahrsmarkt in Speyer
In Speyer findet der Weihnachts-
und Neujahrsmarkt traditio-
nell bis zum 6. Januar statt. In
historischer Kulisse präsentie-
ren sich dort die verschiedenen
Verkaufsstände. Auch stimmen
der Kunsthandwerkermarkt, die
Eislaufbahn sowie musikalische

Beiträge, auf Weihnachten ein.
Dort zeigen elf Aussteller ausge-
fallenes Kunsthandwerk. Das An-
gebot reicht dabei vomFilzunikat
bis zum Designerschmuck, von
TöpferwareundDrechselarbeiten
bis zur handgefertigten Advents-
undWeihnachtsdekoration.

Öffnungszeiten
Der SpeyererWeihnachts-
und Neujahrsmarkt ist
bis zum 6. Januar 2019,
täglich von 11 bis 21 Uhr
geöffnet. Heiligabend
von 10 bis 13 Uhr, am ersten
und zweitenWeihnachts-
feiertag geschlossen,
Silvester von 11 bis 15 Uhr,
Neujahr von 13 bis 21 Uhr.

i

Fotos: Steffen Engelhart/Heidelberg Event GmbH
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BesinnlicheWeihnachtstage
und ein glückliches wünscht Ihnen,
liebe Kunden, Ihr

© NM

S & H Hairshop Team
Der Friseur für die ganze Familie
Brühl, Bahnhofstr./Ecke Primelweg
Telefon 06202 73050

2019
BUNTE WEIHNACHTEN UND EIN FROHES NEUES

3. Rheinstr. 16 · 68775 Ketsch

Telefon/Fax 06202 609368

Wieder neigt sich das Jahr seinem Ende entgegen.

Wir wollen dies zum Anlass nehmen,
uns bei Ihnen für das entgegengebrachte

Vertrauen zu bedanken.

Somit wünschen wir Ihnen
und Ihrer Familie

frohe Weihnachten und ein
gesundes neues Jahr.

68753 Waghäusel, Triebstr. 34/1
68794 Oberhausen-Rheinhausen, Jahnstr. 6
68782 Brühl, Friedrichstr. 11

Ihr Bestattungsinstitut
DBS Schmitt

Wir wünschen Ihnen frohe und
besinnliche Weihnachtsfeiertage,

ein gesundes und
erfolgreiches Neues Jahr 2019

Schwetzingen 06202 – 27 68 0 | Eppelheim 06221 – 73 92 98 0

DIY: Backmischung im Glas zum Verschenken

Zutaten & Material:
× 200 g Mehl
× 3 Teelöffel Backpulver
× 60 g Haferflocken
× 1 Prise Salz
× 2 Teelöffel Zimt
× 120 g Walnüsse
× 1 Päckchen Vanillezucker
× 120 g Zucker
× Einmachglas (Inhalt 750 ml)

Und so einfach geht‘s:
Mehl mit Backpulver und Salz mischen.
Vanillezucker mit Zucker mischen.
Walnüsse grob hacken.
Alle Zutaten nacheinander in
das Glas schichten.

So wird aus deiner Back-
mischung ein tolles Geschenk:
Rezept auf einen Zettel schreiben,
an das Glas hängen und einem lieben
Menschen eine Freude machen.

Apfel-Zimt-Muffins

Im heißen Ofen 25-30Minuten backen.

Zutaten aus dem Glas mit200 ml Milch undApfelwürfelnzur Butter-Eier-Mischunggeben und unterrühren.

1 Apfel fein würfeln.125 g Butter mit 2 Eiernschaumig schlagen.

Apfel-Zimt-Muffins
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NUSSBAUM CLUB

Ausgabe Dezember 2018

Neues aus demNussbaum Club
Wir begrüßen unsere neuen Partner, diemit uns bereits
attraktive Aktionen durchgeführt haben

Liebe Leserinnen und Leser,

in unseren Mitteilungsblättern werden im Rahmen des Clubs regelmäßig Coupons, Verlosungen, Themen-Vorteilswelten z.B. Genuss
und weitere spezielle Angebote veröffentlicht. Um von diesen Vorteilen profitieren zu können, müssen Sie als Leser und Nussbaum
Club-Mitglied nur auf die Aktionen, diemit einemNussbaumClub-Logo gekennzeichnet sind, achten und die in den Veröffentlichungen
angegebenen Hinweise für eine Teilnahme berücksichtigen.

www.nussbaum-medien.de

Neue Nussbaum Club-Partner
Freuen Sie sich alle 4 Wochen über spezielle
Vorteilsangebote von unseren überregiona-
len Partnern (z.B. Europcar, Sea Life Speyer
u.v.m.). Im Wechsel zu den überregionalen
Partnern erscheinen 4-wöchentlich die An-
gebote unserer regionalen/lokalen Partner.

Fellbacher Weingärtner
„Der Fellbacher Wein gehört zu den vor-
züglichen Neckarweinen“, so lautete das
Urteil der Fachleute schon vor 200 Jahren.
Diesem Anspruch sind wir bis heute nicht
nur treu geblieben, wir haben ihn kon-
sequent weiter entwickelt. Unser Ziel ist
die Erzeugung authentischer Weine von
hoher und höchster Qualität in allen Berei-
chen unseres Angebotes. Dazu gehören
zielgerichtet reduzierte Traubenerträge
und natürlich die sorgfältige Pflege un-
serer Reben. Unsere Leser bekamen ein
Festtagspaket zum Vorzugspreis.

LandesmuseumWürttemberg
Im Alten Schloss ist schwer(t) was los! Tiefe
Kellergewölbe, lichte Turmräume, eine ver-
borgene Ausgrabungsstätte, die Werkstät-
ten der Restaurierung und weitere span-
nende Orte des Landesmuseums werden
Schauplatz einer einzigartigen „Tour de
Schwert“! Unsere Leser bekamen Ermä-
ßigung für die Veranstaltung.

StrotmannsMagic Lounge
„Wir lieben es, Menschen zu verblüffen, sie
restloszubegeisternund ihneneinenmagi-
schenAbend zu erschaffen.Wir verzaubern
Sie!“ Erleben Sie Stuttgarts verblüffendste
Show, Europas erfolgreichstes HAUTNAH-
Magie-Theater und Deutschlands Zauberer
No.1. Selbst die letzte Reihe ist bei uns nä-
her dran, als bei anderen Shows die erste.
Die Show ist eine intelligente Kombination
aus Magie, Comedy und kabarettistischem
Entertainment. Wir nehmen Sie mit in eine

wundervolle Welt voller Träume und Stau-
nen. Unsere Leser bekamen Rabatt auf
die Tickets.

Landesmesse Stuttgart
„Stuttgarter Messeherbst“

Einkaufen, entdecken, erleben lautet das
Motto der Messen, die mit ihrem bunten
Programm garantiert keine Langeweile
aufkommen lassen. Von den neuesten
Brettspielen über Küchenberatung bis zu
Technikerlebnissen, von Babywelt bis ve-
gane Ernährung: Hier ist Spaß für die ganze
Familie garantiert!Unsere Leser bekamen
Rabatt auf die Tickets.

Freuen Sie sich auch 2019 über
viele weitere, tolle Nussbaum
Club-Aktionen und profitieren
Sie von attraktiven Vorteilen
undMehrwerten.
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NUSSBAUM CLUB

www.nussbaum-medien.de

LandesmuseumWürttemberg
Als das größte kulturhisto-
rische Museum in Baden-
Württemberg mit umfang-
reichen Sammlungen von
hoher Qualität erzählt es auf
spannende Weise die Landes-
geschichte von der Steinzeit
bis zur Gegenwart. Die regio-
nalgeschichtlichen Bestände
werden ergänzt durch kunst-
handwerkliche Sammlungen
von internationalem Rang.
Interessant aufbereitete Son-
derausstellungen für Groß

und Klein präsentieren die
verschiedensten Themenbe-
reiche. Einen ausgewählten
Querschnitt der eigenen facet-
tenreichen Bestände zeigen
die Schausammlungen. Ge-
gründet wurde das Museum
bereits 1862 von König Wil-
helm I. als „Staatssammlung
Vaterländischer Altertümer“. In
den 1960ern ging das Kunst-
gewerbemuseum im Landes-
museum auf. Seit 1969 wird der
Großteil der Sammlungen im

Alten Schloss in Stuttgart - dem
Haupthaus - präsentiert. Dane-
ben zeigt das Landesmuseum
Württemberg im Fruchtkasten
am Schillerplatz die Schaus-
ammlung „Unsere Musikins-
trumente“. Im Neuen Schloss
befindet sich das Römische
Lapidarium. Als eine neue In-
stitution des Landesmuseums
Württemberg und erstes stand-
ortgebundenes Kindermuseum
in der Landeshauptstadt gibt
es seit Oktober 2010 das„Junge

Schloss“. Im Jahr 2012 feierte
das Landesmuseum Württem-
berg sein 150-jähriges Beste-
hen und eröffnete anlässlich
dieses Jubiläums die Schaus-
ammlung „LegendäreMeister-
Werke“ im Alten Schloss. Seit
Mai 2016 zeigt das Museum in
seiner zweiten Schausamm-
lung „Wahre Schätze“ seine
Sammlungen zur Antike, den
Kelten und der Kunstkammer
der Herzöge von Württemberg.

Lösen Sie diesen Coupon an einem dieser Tage ein: 11.01., 12.01., 24.01., 25.01. und
26.01.2019, jeweils 19 Uhr. Wie nächtigt es sich in einem keltischen Grab? Welche Töne
schlummern in einer 35.000 Jahre alten Flöte? Und welche magischen Dinge sind in der Wun-
derkammer verborgen? Bei einem nächtlichen Rundgang zu ausgewählten Schätzen des Lan-
desmuseums begegnen die Besucher „Nachtwandlern“, die von ihren rätselhaften Erlebnis-
sen mit den Exponaten berichten. Wissenswertes und Wundersames zur späten Stunde. Ein
nächtlicher Streifzug zwischen Archäologie, Theater und Mondscheinlegenden.

Nachtwandler -Mondscheinlegenden imLandesmuseum

LandesmuseumWürttemberg
Altes Schloss, Schillerplatz 6
70173 Stuttgart, Tel. 0711 89 535 111

www.landesmuseum-stuttgart.de
Bei Vorlage dieses Coupons an der Museumskasse des Landesmuseums Württemberg im Alten Schloss
erhalten Sie den angegebenen Vorteil. Nur solange der Vorrat reicht.

15 €„Nachtwandler“-Ticket zum
ermäßigten Preis in Höhe von

Neue Coupon-Aktion
Das Landesmuseum Württemberg ist seit Oktober 2018 Vorteilspartner im Nussbaum Club. Der erste
Premium-Coupon für die Veranstaltung„Tour de Schwert“ ist auf Anklang gestoßen, weshalb wir uns nun freu-
en, für weitere Veranstaltungen attraktive Vorteile anbieten zu können. Wir wünschen Ihnen viel Spaß damit.
Den untenstehenden Coupon einfach ausschneiden und einlösen.

«
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NUSSBAUM CLUB

www.nussbaum-medien.de

Urlaub, Freizeit, Abenteuer

Reisemesse CMT öffnet im Januar ihre Pforten
(red). Den Traumurlaub entde-
cken und alles, was das Reisen
noch schöner macht ... Vom
12. bis 20. Januar 2019 können
sich Besucher auf der Touristik-
messe CMT in Stuttgart wieder
über die neuesten Trends in
den drei Segmenten Touris-
mus, Camping und Caravaning
informieren.

Die CMT ist die weltweit größ-
te Publikumsmesse für Urlaub
und Freizeit. Mehr als 2.000
Aussteller aus fast 100 Ländern
präsentieren in Stuttgart die
schönsten Plätze der Welt. Sie
halten Informationen, Tipps
und Adressen zur perfekten
Urlaubs-Vorbereitung bereit

und lassen die Besucher pure
Urlaubsstimmung genießen.
Das vielseitige Angebot der
Reisemesse mobilisierte im
Jahr 2018 rund 265.000 Besu-
cher aus Süddeutschland.

Mit ihren drei Säulen Carava-
ning, Mobile Freizeit und Tou-
ristik spricht die CMT ein rei-
seaffines Publikum an. Nahezu
jede Urlaubsform, Reiseziele
rund um den Globus, aber
auch Ausflugsziele in Baden-
Württemberg und so gut wie
jedes aktuelle Freizeitmobil
sind auf der Messe vertreten.

Abenteuer vor der Haustür
Kletterfelsen, wilde Wälder,

tagelange Safaris durchs Out-
back, Mountainbike-Trails und
wilde Tiere - das alles klingt
nach exotischen Ländern.
Weit gefehlt, denn das sind
nur einige der vielen trendi-
gen Outdoor-Aktivitäten, mit
denen die Abenteuer- und
Outdoor-Region Baden-Würt-
temberg überrascht. Ob zu
Wasser, zu Lande oder in der
Luft - der Südwesten bietet
Outdoor-Freaks jede Menge
Abenteuer vor der Haustür.
Das CMTspezial - Outdoor in
Baden-Württemberg - in Halle
6 ist der ideale Einstieg in das
aktuelle Angebot der Messe.
Hier werden 38 Regionen aus
dem Land präsentiert, von

denen fünf mit dem Outdoor-
Award Baden-Württemberg
ausgezeichnet werden. Regio-
nen, die Abenteuerlust stillen:
einzigartig und nachhaltig
zugleich.

Vielfältiges Programm
Dazu gibt es attraktives Rah-
menprogramm mit Informa-
tionen, Vorführungen, Multi-
mediashows, Urlaubskino und
einem internationalen Unter-
haltungsprogramm. Auf der
CMT wartet Europas größtes
Reiseangebot mit exotischer
Folklore, kulinarischen Spe-
zialitäten und atemberau-
benden Landschaften auf die
Besucher.

Die CMT ist die weltweit größte Touristikmesse.

CMT – die Urlaubsmesse
Die CMT mit mehr als 2.100 Ausstellern bietet Urlaubsideen, die schönsten Reiseziele aus der ganzen
Welt, die größte Neuheiten-Schau für Camping und Caravaning zum Saisonstart und ein touristisches
Unterhaltungsprogramm. Sonderreisethemen wie Fahrrad, Golf, Wellness, Kreuzfahrt und Schiffsreisen
werden an denWochenenden in eigenen Ausstellungsbereichen präsentiert.

Mit diesem Coupon erhalten unsere Abonnenten / Nussbaum Club-Mitglieder

Exklusive Aktion zur CMT für NussbaumClub-Mitglieder

Landesmesse Stuttgart GmbH
Messepiazza 1, 70629 Stuttgart
Tel. 0711 18560-0
www.cmt-messe.de

Bitte bestellen Sie Ihr Ticket online über www.messe-stuttgart.de/vorverkauf. Klicken Sie auf „CMT“ und weiter auf „Vorteilscode
einlösen“. Bitte den Vorteilscode nussbaum eingeben und auf „Code prüfen“ klicken. Preisnachlass wird automatisch abgezogen.

2 € Rabatt auf das bereits
reduzierte Onlineticket
(Tageskarte, ermäßigte Tageskarte

oder Familientageskarte)
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Ihr Vorteilscode:
nussbaum

Aktionszeitraum:

12.01.2019 - 20.01.2019
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NUSSBAUM CLUB

www.nussbaum-medien.de

EXKLUSIVER WEIHNACHTSVORTEIL
FÜR SIE ALS LESER

Aktion gültig
bis einschließlich
26.12.2018

AUGEN ZUM
LEUCHTEN BRINGEN

320 MUSEEN – 3 LÄNDER – 1PASS
ERHÄLTLICH IN ALLEN MITGLIEDSMUSEEN

www.museumspass.com

SCHENKEN SIE DEN
MUSEUMS-PASS-MUSÉES
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VORTEILSCODE: NUSSBAUM18

Aktion gültig 
bis einschließlich 
26.12.2018

VORTEILSCODE: NUSSBAUM18

20%*
RABATT

Ab Ihrem ersten Museumsbesuch haben Sie mit dem Muse-
ums-PASS-Musées ein Jahr lang freien Eintritt in die Dauer-
und Sonderausstellungen der Mitgliedsmuseen. Und bis zu
fünf Kinder unter 18 Jahren können gratis mit ins Museum,
auch ohne verwandtschaftliche Beziehung. Besuchen Sie

mit dem Museums-PASS-Musées spannende Ausstellungen,
entdecken Sie romantische Schlösser und Burgen, unterneh-
men Sie lange Spaziergänge durch blühende Gärten oder
gehen Sie nur mal kurz ins Museum, um einen Blick auf Ihr
Lieblingsgemälde zu werfen!

Der Vorteil gilt für Sie als Leser für Bestellungen bis zum
26.12.2018 online nur mit Angabe des Codes unter:
www.nussbaum-medien.de/museums-pass-musees

Tipp: Der Museums-PASS-Musees eignet sich auch besonders
gut zum Verschenken! Weitere Infos unter: Tel. 07621 161 36 34
oder www.museumspass.com · info@museumspass.com
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Fröhliche
Weihnacht‘

und ein
gutes 2019

Liebe Kunden!
Wir haben vom 24.12. -
26.12., am 30.12.2018 und
01.01.2019 geschlossen.
Wir wünschen Ihnen ein
schönes Weihnachtsfest
und ein frohes neues Jahr.

- Team

Mannheimer Str. 46
Tel. 9479259

Ketscher Str. 34 68782 Brühl
Tel.: 0 62 02 / 57 63 44 Mobil: 01 60 / 94 40 23 95

Wir wünschen allen unseren Kundinnen und Kunden

ein gesegnetes und besinnlichesWeihnachtsfest
verbunden mit den bestenWünschen für ein
gesundes neues Jahr

Carl-Theodor-Apotheke Perkeo-Apotheke

Rohrhof-Apotheke Sonnen-Apotheke

Frohe Weihnachten
und ein glückliches neues Jahr
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein fröhliches und besinnliches
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

www.elektrotechnik-brenzinger.de
Notdienst: 0151/51865976
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FroheWeihnachten

und ein gesundes
neues Jahr

Körber
Heiztechnik GmbH
Brühl · Herzogstr. 1

Telefon 06202 72869
Fax 06202 780904

Thomas Rathmann
Bestattungen

Am Friedhof Rohrhof | 68782 Brühl | ¡ 06202 65261

Wir wünschen unseren
Kunden und Freunden

besinnliche Festtage und
alles Gute für das kommende Jahr.

WeihnachtenFröhliche
und ein gutes neues Jahr!

Schütte-Lanz-Str. 9 | 68782 Brühl

Tel. 06202 4096207
Mobil 0151 10525779
oder 0162 4917319

Frohe Weihnachten

und einen

guten
Rutsch ins
neue Jahr

Staudt GmbH Automobile
Rennerswald 7 - 68782 Brühl

Tel.: 06202 9780567

wünscht Ihnen das Werkstatt-Team der Firma

Michael Chamissis, Apostolos Chamissis,
André Scholl, Michael Arnold
Rudolf und Christiane Staudt

Eine schöne

mit der perfekten FrisurWeihnachtszeit

DIAMONDCUT

DAMEN & HERREN FRISEUR

Luisenstr. 1
• 68782 Brü

hlg 06202-409
1344

E-Mail: info@myfriseurbed
arf.de

Öffnungsze
iten: Mo. 09:00- 18

:00 Uhr

Di.- Fr. 08:3
0- 18:00 Uh

r • Sa. 08:30- 1
5:00 Uhr

Bewerten Sie uns auf Google

FroheWeihnachten
und ein gesegnetes neues Jahr

wünscht Ihnen das GS-Team und
die Zustellerinnen und Zusteller
Ihres Mitteilungsblattes Josef-Beyerle-Straße 2

71263Weil der Stadt
Telefon 07033-69240
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1. Möglichkeit:
Rufen Sie an unter 0137
8370017* und nennen Sie
uns das richtige Lösungs-
wort, Ihren Namen und Ihre
Adresse.
* 0,50 €/Anruf aus dem dt. Festnetz.
Mobilfunkpreise können abweichen.
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nischer
Verband
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März

Kose-
wort für
Groß-
mutter

Explo-
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räusch
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schlepp-
netz

Klei-
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Rufen Sie an unter

0137 8370017*
und nennen Sie uns das richtige
Lösungswort, Ihren Namen
und Ihre Adresse.
* 0,50 €/Anruf aus dem dt. Festnetz.
Mobilfunkpreise können abweichen.

Unter allen richtigen Teilnahmen entscheidet das Los.
Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen Mit-
arbeiter des Verlages und deren Angehörige. Die Gewin-
ner werden schriftlich oder telefonisch benachrichtigt.
Sachgewinne können nicht ersatzweise ausgezahlt wer-
den. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

5 Tage
AIDA Kreuzfahrt
Kurzreise ab Hamburg im Jahr 2019

4 Übernachtungen für 2 Personen
imWert von 1.200€

DAS

GEWINNSPIEL
VONNUSSBAUMMEDIEN

Teilnahmeschluss ist
am 6. Januar 2019.

Mitmachen und
eine von drei
Reisen gewinnen!

DAS

GEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIEL
VONVONVONVON NUSSBAUM NUSSBAUMMEDIENMEDIENMEDIEN

Papier- Berg- kleines Sohn Stadt brit. Fußball-

VONVON NUSSBAUMMEDIEN

Jetzt mitmachen und tolle Reisen für 2 Personen gewinnen!

Superior Golf- & Alpin Wellness Resort
Hotel Ludwig Royal****

2Übernachtungen für 2 Personen

inkl. Frühstück, Gourmet Halbpension,
Nutzung des 1.800m² großen Spa- und
Wellnessbereiches

3 Tage in Oberstaufen-
Steibis im Allgäu

Hotel Bellevue ***
2Übernachtungen für 2 Personen

inkl. Frühstück und Saunanutzung

3 Tage in Bad Wiessee
am Tegernsee

3. Preis

2. Preis

1. Preis

5 Tage 

Wir danken für die
freundliche Kooperation
Atouro GmbH, Ludwigsburg
Reisehummel Nina Bransch, Baden-Baden
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Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, 7 15 28 (Inhaber BVS Gaa & Co. Schwetzingen)

Std. für Sie erreichbar

Bestattungen Rathmann
Familientradition seit 1968
- Sterbevorsorge
- Beisetzung auf allen Friedhöfen

Im Rheinfeld – am Friedhof Rohrhof • 68782 Brühl

telefon 06202 65261
www. bestattungen-rathmann.de · 24 std. für sie erreichbar

STRAUB BESTATTUNGEN
Wildemannstraße 15 ∙ 68723 Schwetzingen
Schwetzinger Str. 4 ∙ 68723 Plankstadt
Mannheimer Str. 90 ∙ 68723 Oftersheim

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Vertraut mit denVertraut mit denVertraut mit denVertraut mit den
Menschen in der Region.Menschen in der Region.

Trauern heißt,
schwach sein zu dürfen.

Foto: Thinkstock/KatarzynaBialasiewicz
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Tief bewegt nehmen wir Abschied von

Roland
Er war die vielen Jahre immer bei

unseren Treffen mit dabei.

In dankbarer Erinnerung
Jahrgang 1944/45

Wenn ihr mich sucht, sucht mich in euren Herzen.
Habe ich dort eine Bleibe gefunden,
werde ich immer bei euch sein.

Gertrud Arndt
geb. Koziolek

*17.02.1922 † 12.12.2018

Die Kinder, Enkelkinder und Urenkel

Gerd
Erbacher

* 10.04.1944
† 18.12.2018

Es ist vorbei.
Ganz ruhig bin ich jetzt.
Erlöst, befreit, mir selbst
zurückgegeben.

In tiefem Schmerz aber
dankbar für die schöne
gemeinsame Zeit, die wir
zusammen verbringen durften,
müssen wir Abschied neh-
men von meinem geliebten
Mann, Vater, Schwiegervater,
unserem Opa, Bruder und
Schwager.

Er fehlt uns!

In Liebe
Gerda Erbacher
Andreas und Lina mit
Anna und Sarah
Hans Erbacher
Waldraut und Wolfgang Dankert

Brühl-Rohrhof, im Dezember 2018
Wir nehmen auf seinen Wunsch im engsten Familienkreis
Abschied.

izz
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71
/iS
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/G
et
ty
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Pl
us

D as Leben ist nur der Weg,
auf dem wir wandeln.

Das Ziel liegt darin,
die Erinnerung in den Herzen derer,
die wir liebten, weiterleben zu lassen.

Das macht uns unsterblich Barbara Ohm
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GESUNDHEIT UND BEAUTY

VERSCHIEDENES

DIE GUTE TAT

TÜV zertifiziert

www.laufer-zahntechnik.de

Erstklassige Qualität –
garantiert Made in Germany

Beste biokompatible Materialien

Modernste Technologien

Verlängerte Garantie bis zu 5 Jahre

Hervorragendes
Preis-Leistungsverhältnis

Einsparungen bis zu 50%
bei Ihrem Eigenanteil sind möglich

Wir liefern seit über 25 Jahren
Deutschlandweit meisterliche Qualität

Gerne nennen wir Ihnen
Partnerpraxen in Ihrer Nähe

TÜV zertifiziertes Unternehmen

Bei Ihrem Zahnersatz achten Sie auf Qualität, Ästhetik und die
Verwendung bester Materialien! Warum nicht auch auf den Preis?

Preisgünstig – Seriös – Zuverlässig Sie haben die Wahl – vergleichen Sie!

Freecall-Nr.
0800 - 77 88 123
aus dem deutschen Festnetz

Fordern Sie einen
kostenlosen Vergleich
von uns an.

Saarburger Ring 30
68229 Mannheim

Fordern Sie einen
kostenlosen Vergleich
von uns an.

Einsparungen bis zu 50%
bei Ihrem Eigenanteil sind möglich

Frohe Weihnachten und ein gesundes Jahr 2019
wünschen das Team der

Praxis für Podologie – med. Fußbehandlungen

Nicole Zieger
Wir machen Urlaub vom 21.12.2018 bis 31.12.2018.

Karlsruher Str. 13 • 68723 Schwetzingen
Telefon 06202 5784165

LA VITA
Ambulanter Pflegedienst mit Tagespflege

Inhaberin, GF, PDL, Mentorin, Praxisanleiterin, zertifizierte Wundexpertin
nach ICW, Krankenschwester mit 25-jähriger Berufserfahrung

- Nadja Ilg -

Mobil: 0176 / 42 56 33 48

Lanzstraße 6 Rote-Tor-Straße 1-7
68804 Altlußheim 76661 Philippsburg (Ärztehaus)
Tel. 06205-2551792 Tel. 07256-9389640

• Grund- und Behandlungspflege, Tagespflege
• Professionelles Wundmanagement, Portversorgung
• Nachbetreuung nach ambulanten Operationen
• Verhinderungs- und Langzeitpflege
• Zusätzliche Betreuungsleistungen (bei Demenz)
• 24 Stunden Rufbereitschaft, BPA Hausnotruf
• Kostenübernahme durch Krankenkasse, Pflegekasse, Sozialamt
• Freundliches, kompetentes und eingespieltes Team
• Hauswirtschaft, Haushaltshilfe nach OP (auch bei Schwangerschaftsrisiko!)
• Hilfe bei Pflegeeinstufung
• Wir bilden aus! (Exam. Pflegefachkräfte)

www.lavita-pflegedienst.de • E-Mail: info@lavita-pflegedienst.de

Esstisch, rund, Ø 118 cm,
Rauchglas, Chrom, mit 2 Stühlen, an Selbstabholer zu ver-
schenken, Tel. 06202/4091380

Ich suche rüstige Rentnerin, die bei mir einziehen will. Freie
Kost und Logie gesucht. Ich bin 70 Jahre alt und habe
das Alleinsein satt.  016097965408

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Sudoku Nr. 51 | 2018 | mittel

6 3

4 8

7 9 6 4

3 7 4 5 1

2 7 1 8

8 4 2 7 3

1 7 9 2

5 3

1 6

Werbung bringt
Erfolg
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Nussbaum Stiftung gGmbH · Opelstraße 29 • 68789 St. Leon-Rot

Einlass 17.30 Uhr · Beginn 18.00 Uhr · Harres St. Leon-Rot
Samstag · 5. Januar 2019

201920192019Neujahrskonzert
Nussbaum Stiftung2019jahrs2019jahrs2019konzert2019konzert2019

Vorverkauf:
06227 873-286
Telefon

Kategorie A: 39 €
Kategorie B: 35 €
Kategorie C: 29 €

Vorteil für Abonnenten:
5 € Ermäßigung
pro Karte

mit der Philharmonie Baden-Baden

Am Samstag, dem 16.03.2019, um 20.00 Uhr in der
MHP-Arena in Ludwigsburg. Pünktlich zum 10-jährigen
Jubiläum darf sich bei „Rock meets Classic“ wieder
auf geniale Künstler der Musikszene gefreut werden.
Weitere Informationen unter: www.rockmeetsclassic.de

* Unsere Printleser sind automatisch Mitglied im Nussbaum Club.
** Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und auf unserer
Homepage unter www.nussbaum-medien.de/gewinner veröffentlicht.

Ihren Gewinn erhalten Sie direkt vomVeranstalter.

Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen Mitarbeiter des
Verlages und deren Angehörige.

Teilnahmeschluss:
Sonntag, 03.03.2019

Lösungswort:
„Rock-classic“

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH& Co. KG
Merklinger Straße 20 ∙ 71263Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

10 x 2Tickets
gewinnen!
GroßeVerlosungsaktion
für Nussbaum Club-Mitglieder *

Zuschriften mit Angabe des untenstehenden Lösungs-
wortes, Ihren vollständigen Adressdaten bitte per Post
an Nussbaum Medien Weil der Stadt oder per Mail an
marketing@nussbaummedien.de **

CMT–dieUrlaubsmesse
vom 12.01.2019 bis zum 20.01.2019 auf dem
Messegelände Stuttgartwww.messe-stuttgart.de/cmt

Zuschriften mit Angabe des untenstehenden Lösungs-
wortes, Ihren vollständigen Adressdaten bitte per Post
an Nussbaum Medien Weil der Stadt oder per Mail an
marketing@nussbaummedien.de **

* Unsere Printleser sind automatisch Mitglied im Nussbaum Club.

** Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und auf unserer
Homepage unter www.nussbaum-medien.de/gewinner veröffentlicht.

Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen Mitarbeiter des
Verlages und deren Angehörige.

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH& Co. KG
Merklinger Straße 20 ∙ 71263 Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

100 x 2Tickets
gewinnen!
GroßeVerlosungsaktion
für Nussbaum Club-Mitglieder *

Teilnahmeschluss:
Sonntag,13.01.2019

Lösungswort:
Urlaubsmesse 2019

Unterstützen Sie die lokalen Projekte der
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet:

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten.
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet.
Alle bisher geförderten Projekte finden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten
etwas Gutes tun?
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Zeit für die
wichtigen
Dinge.

Wir begeistern
mit Energie.

Allen unseren Kunden und
Geschäftspartnern wünschen
wir ein frohesWeihnachtsfest
in der leuchtendenMetropol-
region Rhein-Neckar und
ein glückliches, gesundes
Neues Jahr.

www.mvv.de

Beratung · Installation · Kundendienst ·Wartung

Tel. 06202 608068 oder 0170 8009679 · Fax 06202 608069 · www.badewelt.de

MeisterbetriebMichael Rößler
Werkstatt und Verkauf:

Mannheimer Straße/Ecke Breslauer Straße · 68775 Ketsch

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag - Samstag 10:00 - 13:00 Uhr
Freitag 15:00 - 17:30 Uhr

Bürgerhaus Mörlenbach

The Johnny Cash-Show
Am 26. Januar 2019, 20 Uhr, ist die Johnny Cash-Show, presented by
the Cashbags, zu Gast im Bürgerhaus Mörlenbach. The Cashbags
um US-Sänger Robert Tyson sind Europas erfolgreichstes Johnny
Cash-Revival. Das Quartett gleicht in Klang und Erscheinungsbild
1:1 seinem berühmten Vorbild in den späten 60ern und liefert mit
authentischer Stimme, Westerngitarre, Telecaster, Kontrabass und
Schlagzeug detailgenau alle Klassiker im Rahmen einer mitreißen-
den Show, angelehnt an die Originalkonzerte mit musikalischen
Gästen wie June Carter, Carl Perkins und The Carter Family. Songs
aus Johnny Cashs „American Recordings“ werden mit Gitarre und Pi-
ano in einem speziellen Akustikteil zelebriert.

Fragen zu
Ihrer anzeIge?

Unsere Berater der K. Nussbaum Vertriebs GmbH
stehen Ihnen gerne zur Verfügung. Tel. 06227 5449-0
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VERMIETUNG

VERANSTALTUNGENÄRZTE

Herzlichen Dank an unsere Patienten für das
entgegengebrachte Vertrauen. Wir wünschen frohe
Feiertage und einen guten Start ins neue Jahr!

Orthopädisch-Unfallchirurgische
Gemeinschaftspraxis

Dr. Uwe Buchmann
Dr. Joachim Haug

Karlsruher Str. 8 - 10 • 68723 Schwetzingen

Die Praxis bleibt
vom 24.12.2018 bis

04.01.2019 geschlossen.

Große Feuerwerks-Produktvorführung
im Stadion des SV Sandhausen

Donnerstag, 27.12.2018
um 17:30 Uhr und um 20:30 Uhr

Wir schießen die Neuheiten 2018 undweitere
ausgewählte Produkte im Rahmen unserer

diesjährigen Präsentation.

Beide Vorführungen beendenwir mit einemMusikfeuerwerk.

Unser Lagerverkauf auf unserem Betriebsgelände:
Baiertaler Straße 98, 69168Wiesloch

hat wie folgt für Sie geöffnet:

Freitag, 28.12.18, 7:00bis 20:00Uhr
AbholungderBestellungenvon00:00 - 02:00Uhr

Samstag, 29.12.18, 08:00Uhr - 20:00Uhr
Montag, 31.12.18, 08:00Uhr - 16:00Uhr

Weitere Informationen und Vorbestellungen in
unserem Online-Shop unter: www.feuerwerk.com

Eintritt
frei!

Neubau-Doppelhaushälfte
bei HD in Feldrandlage von privat zu vermieten
Die ab sofort bezugsfertige und massiv gebaute
Doppelhaus-Hälfte mit Carport liegt in einem Neu-
baugebiet am Ortsrand von St. Leon-Rot, OT St.
Leon. Heidelberg, Mannheim und Karlsruhe sind
per PKW in 30 Minuten erreichbar; eine gute An-
bindung per Bahn ist ebenfalls gegeben.

Das Grundstück (ca. 2,7 Ar) bietet eine Terrasse und
einen schön angelegten Gartenbereich mit automa-
tischer Bewässerung und Gartenbeleuchtung.

Gesamt-Wohnfläche: ca. 168 m2

UG: großer Kellerraum
EG (ca 64 m2): Küche mit Speisekammer, Gäste-WC, über Wohnen + Essen
(ca. 31 m2) Zugang zur Terrasse mit angelegtem Garten.
1. OG (ca. 64 m2): Schlafzimmer, Kinderzimmer, Tageslicht-Bad
2. OG/ DG (ca. 40 m2): Kinderzimmer, großzügiges Tageslicht-Bad
Extras: Erstbezug, Aufzug, Fußbodenheizung, Wärmepumpe, hochwertiges
Eichenholzparkett, helle Fliesen, hochwertige Sanitärausstattung, elektr. Roll-
läden, automat. Gartenbewässerung, Carport

Gesamtmiete: € 1.450 + € 50 für Stellplatz zzgl. NKVZ

Miet-Anfragen (keine Makler) bitte direkt an: schaetzle@gsvertrieb.de

Zahnärztliche Praxisklinik

Dr. Micke & Team

Wünscht Ihnen ein

frohes & besinnliches Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch

ins Neue Jahr.

Helmholtzstr. 33-35 | Schwetzingen | 06202 / 270 94 - 0

Wir sind auch zwischen den Jahren für Sie da!

www.dr-micke.de

Unterstützen Sie die lokalen Projekte der
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet:

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten.
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet.
Alle bisher geförderten Projekte finden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten
etwas Gutes tun?

Wir beraten Sie gerne!
06227 873-0
Opelstr. 29 • 68789 St. Leon-Rot
rot@nussbaum-medien.de
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STELLENANGEBOTE

IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

Barrierefreie Eigentumswohnungen
in Oftersheim Mitte
Mehrgenerationen-Quartier mit Fahrstuhl und Tiefgarage.
3 ZKB, Obergeschoss, Südbalkon, 97 m2 € 359.900.-
Dachwohnung, 3 ZKB, Südbalkon, 89 m2 € 369.900.-
Behindertengerechte Tiefgaragenstellplätze vorhanden
Komfortausstattung, Fertigstellung 06.2019
M&H Wohnungsbau Tel. 06202-6085600
mhwohnbau@t-online.de

Wir wünschen all unseren Kunden, Freunden, Bekannten
sowie unserer Familie

frohe Weihnachten und ein gesundes Jahr 2019

Kerstin Falk und Stephanie Stiegler

 06202 7605775 Mannheimer Straße 24 • 68782 Brühl  06202 7605765

www.f-s-immo.de


 









 

Wir bilden zum Ausbildungsbeginn 2019 aus:

• Kauffrau/Kaufmann für Büromanagement

• Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft (m/w)

• Kfz-Mechatroniker (m/w)

• Duales Studium (B. Eng.) in Maschinenbau –
Vertiefung Versorgungs- und Energiemanagement

Gestalten Sie Ihre berufliche Zukunft gemeinsam mit uns.
Bewerben Sie sich jetzt!

Weitere Informationen finden Sie unter:

Mit den AVR Unternehmen

in eine sichere Zukunft!

AVR Kommunal GmbH & AVR UmweltService GmbH
Personalmanagement, Lisa Stummer
Dietmar-Hopp-Straße 8, 74889 Sinsheim
Telefonnummer 07261 931-276

www.avr-kommunal.de www.avr-umweltservice.de

Die schönste Bescherung:
ein Gutschein für eine

kostenlose
Marktpreiseinschätzung

Schwetzingen-Hockenheim
Telefon +49(0)6202 945 190 10
schwetzingen@engelvoelkers.com

Immobilienmakler

Helle Maisonette - 4 ZKB
inWiesloch-Zentrum
ab 1. Februar 2019 von privat zu vermieten.
108 m², Dusche/WC, Bad/WC, Abstellkammer, 1 Keller-
raum, 2 Balkone, 2 TG-Stellplätze, Monatsmiete € 850,-
plus 2 TG-Stellplätze zu je € 50,- : € 950,- + NK.
Anfragen per E-Mail an: schaetzle@gsvertrieb.de
oder Telefon 0173 / 6869563 (Keine Makler)

Familie sucht Baugrudstück in
Brühl oder Rohrhof / Tel.-Nr. 0176-83027630

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.
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Im letzten Jahr hat Nussbaum Medien in seinen über
360 Amts-/Mitteilungsblättern ca. 40.000 Stellenan-
gebote veröffentlicht. Umgerechnet entspricht dies
im gesamten Verbreitungsgebiet ca. 800 Stellenan-
geboten pro Woche.

Ab Januar 2019 finden Sie den Großteil der Stellen-
angebote aus allen Mitteilungsblättern zusammen
mit vielen weiteren Stellenangeboten aus anderen

Portalen auch auf dem Stellenportal. Viele dieser
Online-Stellenangebote finden Sie exklusiv nur auf
jobsucheBW. Smartphone-Nutzern steht eine mobil-
optimierte Version des Portals zur Verfügung.

Unter www.jobsucheBW.de ist das neue Stellenpor-
tal bereits heute mit vielen attraktiven Stellenange-
boten online. Werfen Sie doch gleich mal einen Blick
auf das neue Portal.

Noch mehr
Jobs in Ihrer
Region?

z. B. Informatiker/in z. B. Berlin, München Job finden

Das neue Stellenportal für Baden-Württemberg

jobsucheBW ist ein Angebot von

jobsucheBW.de
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Gehen Sie mit uns in die Zukunft
der lokalen Kommunikation!
550Mitarbeiter 380 Städte und Gemeinden 1,1 Millionen Haushalte proWoche

Nussbaum Medien arbeitet intensiv an der Zukunft der lokalen Kommunikation. E-Commerce, BürgerApp mit personalisierten Inhalten, Online-
Marktplatz kaufinBW und einer Nussbaum Card zur Unterstützung unserer Print-Produkte sind ein Teil unserer Strategie, die NussbaumMedien in
die Zukunft führen. So können Nutzer lokale Inhalte zusätzlich über das Smartphone personalisiert und ortsübergreifend lesen und ortsansässige
Unternehmen erhalten eine weitere Plattform, sich zu präsentieren.Wir stärken Heimat!Werden Sie ein Teil von uns!

NMSLR 264 Wir suchen ab sofort zwei

Rollen-Offsetdrucker/
Medientechnologe (m/w)
im2-Schicht-Betrieb
(38 h/Woche)
am Standort St. Leon-Rot

Regelmäßige Arbeitstage Montag - Freitag

Ihre Aufgaben

■ Sicherstellung optimaler Qualität
nach entsprechenden Vorgaben

■ Selbständige Einstellung, Bedienung und
Überwachung von Rollenoffset-Druck-
maschinen (4-Farbwerke)

■ Mess- und Prüfungstätigkeiten
im Rahmen des Druckprozesses

■ Ausführung von Wartungs- und
Instandhaltungsarbeiten

■ Druckweiterverarbeitung im
Zusammenhang mit dem Druckprozess

■ Sämtliche anfallende Tätigkeiten
in der Druckerei

Ihre Qualifikationen

■ Gute technische Kenntnisse
■ Mechanische Geschicklichkeit

■ Bereitschaft zurWartung und Reparatur
unserer Produktionsanlagen

■ Verantwortungsbewusstsein, Sorgfalt,
Genauigkeit und Zuverlässigkeit

■ Flexibilität und Teamfähigkeit

Habenwir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewer-
bungsunterlagen mit Angaben zum möglichen
Eintrittstermin und Ihrer Gehaltsvorstellung
sowie unter Nennung der Stellenkennziffer an:
personal@nussbaum-medien.de

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH& Co. KG
Personalabteilung
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

Hausarztpraxis in Schwetzingen sucht ab sofort

engagierte und zuverlässigemedizinische
Fachangestellte in Teilzeit (20–25 Std.)

oder eine/nAuszubildende/n
Aussagekräftige Bewerbungen senden Sie bitte an
Praxis Dr. M. Roth / K. Filsinger
Mannheimer Straße 33
68729 Schwetzingen

• Grundschule - bilingual Englisch
• Realschule
auf Wunsch: bilingualer Zug - Englisch

• Berufskollegs - kaufmännisch I + II -
Fremdsprachen

• Neu! Berufliches Gymnasium ab Klasse 8*
Schwerpunkte: Ernährung, Soziales und
Gesundheit oder Wirtschaft

• Berufliches Gymnasium - Klassen 11-13
wirtschafts- oder sozialwissenschaftlich

• Gymnasium - bilingual Englisch
• International Baccalaureate Diploma (IB)
Internationales Abitur - in englischer Sprache
Vorbereitung auf ein Studium an internationalen Spitzenuniversitäten.

• Neu! Prep Class für das IB Diploma Programme - Klassen 9 + 10

Vorsprung - vonAnfang an!
in Heidelberg

Allgemeinbildende und berufliche Schulen

Tel. 06221 7050-4052 www.hpc-schulen.de

Grundschule:
Fahrtgasse 7-13, 69117 Heidelberg
Realschule, Gymnasien, Berufskollegs:
Kurfürsten-Anlage 64-68, 69115 Heidelberg

H
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Infoveranstaltungen: 09.01. + 13.02. - 18:30 Uhr
Tag der offenen Tür: 26.01. - 11:00-14:00 Uhr

*in Gründung

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit
einen

Hausmeister (m/w/i)
als Springer für die Übernahme der Krankheits- und
Urlaubsvertretungen der ständigen Hausmeister an den
Schwetzinger Schulen, öffentlichen Gebäuden sowie in den
Verwaltungsgebäuden.
Die Vergütung erfolgt in EG 5 TVöD. Weitere Informationen
sowie die Möglichkeit zur Online-Bewerbung bis zum 13.
Januar 2019 finden Sie unter www.schwetzingen.de/
stellenangebote.

Zu einer Bewerbung
gehören immer Anschreiben,
Lebenslauf und Zeugnisse.
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GASTRONOMIE

Stahlbau • Schlosserei • Öltankservice
SCHUHMACHER Behälterbau GmbH

Lieferung von Heizöltanks aus Kunststoff und Stahl
Reinigung und Entsorgung von Heizöltanks

TÜV-Zulassung nach § 19.1WHG
EINBAUVONTANK-INNENHÜLLEN

69214 Eppelheim • Handelsstr. 11 • Tel. 06221 765260

Tel. 06202 4096207

Ziegeldächer aller Art Schieferarbeiten
Gerüstbau

Flachdachsanierung Spenglerarbeiten
Mob. 0152 53620479 oder 0152 53620494

 0800 30 20 10 3 (kostenfrei)  www.malteser-wiesloch.de

Mehr als eine
warme Mahlzeit
Malteser Menüservice

Auch
an So

nn- un
d Feie

rtagen
!

ab

€ 6,10
ab

€ 6,10 

Wir suchen dringend eine

Bürokraft m/w und
in Festanstellung mit Kenntnissen in
Word und Excel für den Nachmittag

eine/nFahrzeuglackierer/in
Claus Lack und Design
Daimlerstraße 45, 69190 Walldorf
Bewerbung bitte per E-Mail: an claus-lack@web.de

Mo.Gänsebraten in Rahmsoße, Apfelrotkohl, Kartoffelknödel, Christstollen
Di. Bunte Gemüseplatte mit gebackenem Camembert, Petersilienkartoffeln, Gebäck
Mi. Wildtopf Hubertus, Eierspätzle, Preiselbeerbirne, Pudding
Do. Waldpilze in Kräutersoße, Eierknöpfle, Karottensalat, Obst
Fr. Jägerschnitzel, Apfelrotkohl, Kartoffelknödel, Gebäck
Sa. Champignonhackbraten in Rahmsoße, Lauchgemüse, Kartoffelpüree, Fruchtjoghurt
So. Rahmbraten in Soße, Rosenkohlgemüse, Spätzle, Waffelröllchen

Essen auf Rädern – Qualität von Ehrenfried
Komplett-Menü inkl. Salat u. Dessert* nur 7.10 €*

Frisch gekocht und heiß geliefert! – auch für Vegetarier & Diabetiker –
Probierpreis für Neukunden: 3 Menüs zu je 5 €

Kostenlose Bestellhotline 0800-3473637
weitere Angebote: www.ehrenfried.de

 Gänsebraten in Rahmsoße, Apfelrotkohl, Kartoffelknödel, Christstollen

gültig vom 24.12.bis 30.12.2018

JOIN
THE
TEAM!

Die Axivas Group ist ein
international operierendes sowie
stark wachsendes Unternehmen

und steht für kompetente
Geschäftskundenbetreuung
im Vertrieb, Service und

Support.

WIR
SUCHEN
DICH!

WE

Wir bieten:
vielseitige Aufgaben in

verschiedenen Tätigkeiten, gute
Entwicklungsmöglichkeiten, VRN

Jobticket, gute
Verkehrsanbindung, kostenlose

Parkplätze

Wir suchen Mitarbeiter (m/w/d)
in der Kundenbetreuung im

Vertriebsinnendienst,
Teamleitung,

Sachbearbeitung,
Berufs-/Quereinsteiger,

Werktags in Voll- oder Teilzeit

Axivas Deutschland GmbH –Carl Benz Str. 9-11
68723 Schwetzingen - Phone +4962029272151 –
www.axivas.com – bewerbung@axivas.com

SALES!

GESCHÄFTSANZEIGEN

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock
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Sehr geehrte Geschäftspartner,

wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und nur
das Beste für das neue Jahr. Für Ihr Vertrauen in
unsere Produkte unddie gute Zusammenarbeit im
zurückliegenden Jahr bedanken wir uns herzlich.

Bei unseren Werbekunden bedanken wir uns be-
sonders dafür, dass wir Sie bei Ihrer Kommunika-
tion unterstützen dürfen.

Ein weiteres herzliches Dankeschön richten wir
an die Stellvertreter der Gemeinde- und Stadtver-
waltungen in unserem gesamten Verbreitungs-
gebiet in ganz Baden-Württemberg.

Vielen Dank, dass wirWoche fürWochemit Ihnen
an den lokalen Informationen der Region arbei-
ten dürfen.

Zum Jahresende wünschen wir Ihnen allen ein
schönes Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Liebsten.
Für uns alle hoffen wir auf ein friedvolles und
glückliches Jahr 2019. Bleiben Sie gesund.

Ihr NussbaumMedien-Team

Anzeigenschluss
Mittwoch, 16.00 Uhr
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Für Sie vor Ort:
Beratungsstellenleiter Erwin Stoll
Benzstr. 5, 68775 Ketsch
Tel. 06202 65515, E-Mail: Erwin.Stoll@vlh.de

Ist das Reparieren eines Hof-
tors in einer Tischlerei-Werk-
statt eine haushaltsbezogene 
Handwerkerleistung, deren 
Kosten steuerlich geltend 
 gemacht werden können? Das 
ist eine Frage von grundsätz-
licher Bedeutung: Sie betri�   
letztlich diverse Handwer-
kertätigkeiten mit Haushalts-
bezug, die außerhalb des 
Haushalts erbracht werden.
Der Sachverhalt ist schnell 
 geklärt: Handwerker montie-
ren ein reparaturbedür� iges 
Ho� or ab, um es in der Werk-
statt zu richten und dann wie-
der einzubauen. Anschließend 
erkennt das Finanzamt die 
im Zusammenhang mit den 
Werkstattarbeiten entstande-
nen Kosten nicht an, da diese 
nicht im Haushalt stattfanden. 
Der Fall kommt vor das 
 Finanzgericht (FG) Berlin-
Brandenburg. Das Urteil (Az. 
12 K 12040/17) besagt sinn-
gemäß: Auch Handwerker-
leistungen, die nicht direkt 
im Haushalt erbracht werden, 
können steuerbegünstigt sein, 
wenn bestimmte Vorausset-
zungen erfüllt werden. Zwei 
Punkte sind dabei wichtig:

• Das FG Berlin-Brandenburg 
legt die Formulierung „im 

Haushalt“ räumlich-funktio-
nal aus. Das bedeutet, dass die 
Haushaltsgrenzen nicht allein 
durch die Grundstücksgren-
zen de� niert werden.

• Kosten für Handwerkerleis-
tungen außerhalb der Grund-
stücksgrenzen sind absetzbar, 
wenn diese Tätigkeiten im un-
mittelbaren räumlichen Zu-
sammenhang mit dem Haus-
halt durchgeführt werden und 
dem Haushalt zugutekom-
men. Diese Voraussetzungen 
sind laut FG-Urteil bei dem in 
der Werkstatt reparierten Hof-
tor gegeben. 
Für das Gericht ist also ent-
scheidend, dass der Erfolg der 
jeweiligen Handwerkerleis-
tung im Haushalt des Steuer-
p� ichtigen eintritt – nicht wo 
die Handwerkertätigkeit aus-
geführt wurde.
Gegen das Urteil des FG 
 Berlin-Brandenburg hat das 
Finanzamt Revision einge-
legt. Diese wird beim Bundes-
� nanzhof (BFH), dem obers-
ten deutschen Gericht für 
Steuer- und Zollsachen, unter 
Az. VI R 4/18 geführt. (Ver-
einigte Lohnsteuerhilfe e.V. 
VLH/red)

Steuerermäßigungen für Handwerker-
arbeiten außerhalb des Haushalts? Wenn kurz nach Kauf einer 

Immobilie Mietnomaden 
darin auch noch mutwillig 
Schäden verursachen, ist das 
für Vermieter ärgerlich. Eine 
betro� ene Vermieterin musste 
sich aber auch noch mit dem 
Finanzamt darüber streiten, 
ob nun die Kosten zur Besei-
tigung als Werbungskosten 
sofort abziehbar sind. 

Der Fall
Die Klägerin hatte eine ver-
mietete Eigentumswohnung 
erworben. Diese befand sich 
bei Übergang des Eigentums 
in einem betriebsbereiten und 
mangelfreien Zustand. Im 
zweiten Jahr nach dem Kauf 
kündigte die Mieterin und 
hinterließ die Mietwohnung 
mit erheblichen Schäden wie 
eingeschlagenen Scheiben, 
Schimmel und zerstörten Bo-
den� ießen. Diese Schäden 
hatte die Mieterin mutwillig 
verursacht. Die Kosten für 
die Beseitigung dieser Schä-
den überschritten 15 % der 
Anscha� ungskosten. Diese 
Kosten wollte die Vermiete-
rin als sofort abzugsfähigen 
Erhaltungsaufwand geltend 
machen.

Das Finanzamt berief sich 
auf den Gesetzeswortlaut
Das Finanzamt berief sich 
auf das Gesetz: § 6 Abs. 1 Nr. 
1a Einkommensteuergesetz 
(EStG) de� niert anscha� ungs-
nahe Herstellungskosten als 

Aufwendungen für Instand-
setzungs- und Modernisie-
rungsmaßnahmen, die inner-
halb von drei Jahren nach der 
Anscha� ung des Gebäudes 
durchgeführt werden, wenn 
die Aufwendungen ohne die 
Umsatzsteuer 15 % der An-
scha� ungskosten des Gebäu-
des übersteigen. Das traf nach 
dem Wortlaut des Gesetzes 
auch in diesem Fall zu. Daher 
ordnete das Finanzamt die 
Aufwendungen als sog. an-
scha� ungsnahe Herstellungs-
kosten ein und nicht als sofort 
abzugsfähige Werbungskos-
ten.

BFH: Wortlaut geht zu weit
Der Fall landete schließlich 
vor dem Bundes� nanzhof 
(BFH). Der BFH stimmte 
zwar zu, dass nach dem Wort-
laut des Gesetzes diese Kos-
ten als sogenannte anschaf-
fungsnahe Herstellungskosten 
einzuordnen sind, aber der 
Wortlaut gehe zu weit und sei 
daher einzuschränken: Die 
Vorschri�  solle für Instand-
setzungsmaßnahmen nicht 
gelten, wenn der maßgebliche 
Schaden nach dem Erwerb der 
Immobilie eingetreten ist und 
Dritte den Schaden schuldha�  
verursacht haben. Folglich gab 
der BFH der Klägerin Recht 
und sie konnte die Kosten 
als sofort abzugsfähige Wer-
bungskosten abziehen (BFH, 
Urteil v. 09.05.2017, Az.: IX R 
6/16). (anwalt.de)

Sind die Beseitigungkosten von Mieter-
schäden als Werbungskosten abziehbar?

Foto: jpgfactory/iStock / Getty Images Plus
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LIVE IN DER

SAP ARENA

WIR GEGEN

BERGISCHER HC

HSG WETZLAR

SG BBM BIETIGHEIM

SG FLENSBURG-HANDEWITT

FRISCH AUF! GÖPPINGEN

DIE EULEN LUDWIGSHAFENSa 09.02.19 20:30 Uhr

Do 14.03.19 19:00 Uhr

Termin folgt

So 21.04.19

Do 23.05.19 19:00 Uhr

Termin folgt

RÜCKR
UNDEN

-DAUE
RKART

E 2019

GESCH
ENKTI

PP

6 SPIEL
E SEHEN

, NUR
5 ZAHLE

N!

Tickets: 0621-18190333 · www.rhein-neckar-loewen.de

DIE EULEN LUDWIGSHAFEN
Do 23.05.19

DIE EULEN LUDWIGSHAFEN

Termin folgtDIE EULEN LUDWIGSHAFEN

Termin folgt

Mi 06.02.19 19:00 Uhr HC VARDAR SKOPJE
Mi 20.02.19 19:00 Uhr PGE VIVE KIELCEpowered by
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Dinnershow an der
Pferderennbahn in Iffezheim
27.11.2018 bis 13.01.2019

Tickets ab sofort auch telefonisch erhältlich unter
der Hotline 07224-995950 (Schloss Eberstein) und
0721-16039650 (Industrial Theater).

Veranstaltungsort: Restaurant Surumu
An der Rennbahn 18 · 76473 IFFEZHEIM

Das Fliegende
Einhorn
„Mon Amour“
Noch ist die Dinnershow „Das fliegende Ein-
horn“ von Regisseur Enno-Ilka Uhde der abso-
lute Insidertipp! Mit seinen nur 150 Plätzen hat
es eher den Charakter eines „Taschentheaters“,
die Gäste sitzen dicht an der Bühne und erleben
die Künstler aus nächster Nähe. Es ist Entertain-
ment vom Feinsten, das Regisseur Uhde mit sei-
ner neuen Dinnershow „Mon Amour“ in diesem
Jahr bietet: Artisten, Akrobaten, Clowns, musi-
kalische Hühner, Bühnenhund Bobby, der mit
Messer und Gabel isst, und die wunderbaren
„Oh-my-God-Girls“ unter der choreografischen
Leitung von Coraline Arnaud. Es wird getanzt,
gelacht, gezaubert – verzaubert! - und das alles
bei wunderbarem Essen aus der Sterneküche
von Schloss Eberstein im Schwarzwald!

Das Fliegende Einhorn
feiert Silvester!
Im Fliegende Einhorn lässt man die
Sektkorken knallen! In einer idyl-
lischen Atmosphäre inmitten von
Pferdeställen im englischen Land-
hausstil, direkt an der Iffezheimer
Pferderennbahn gelegen, wird im
Restaurant Surumu der Jahresab-
schluss auf ganz besondere Art ge-
feiert: glamouröser Burlesque-Tanz,
eine wahrhaft liebevolle und hu-
morvolle Hühnerdressur, spanische
Seifenblasenartistik, raffinierte
Clownerie, atemberaubende Roll-
schuhakrobatik und wunderbarer
Live-Gesang! Special Guest des
Abends ist die erstklassige Sopra-
nistin Daniela Vega aus Sao Paulo,
bekannt aus unserer letztjährigen
Dinnershow und vielfach auf inter-
nationalen Bühnen unterwegs. Be-
gleitet wird sie von der virtuosen
Sologeigerin Farida Rustamova
aus Aserbaidschan. Beide sind Ab-
solventinnen der Musikhochschu-

le Karlsruhe und wurden bereits
während des Studiums als „Rising
Star“ ausgezeichnet. Auch wieder
zu Gast bei unserem Silvester Spe-
cial wird die Compagnie Impulsion
aus Frankreich mit ihrer poetischen
Feuerpferdeshow sein. Und natür-
lich darf auch das Feuerwerk zum
Jahresauftakt nicht fehlen, das aus
Respekt für die in den angrenzen-
den Gestüten untergebrachten
Rennpferde ganz besonders aus-
fällt, nämlich als – nur selten zu se-
hendes - barockes Bodenfeuerwerk!

Sternekoch Bernd Werner von
Schloss Eberstein entfacht die Gau-
menfreuden der Gäste mit einem
grandiosen Fünf-Gänge-Menü zum
Einhorn-Silvester-Special. Im An-
schluss sind alle Gäste herzlich dazu
eingeladen, das neue Jahr 2019 ge-
meinsam mit den Einhorn-Künst-
lern zu begrüßen!

Dinnershow an der 
Pferderennbahn in Iff ezheim 
27.11.2018 bis 13.01.2019

Tickets ab sofort auch telefonisch erhältlich unter 
der Hotline 07224-995950 (Schloss Eberstein) und 
0721-16039650 (Industrial Theater).

Veranstaltungsort: Restaurant Surumu
An der Rennbahn 18 · 76473 IFFEZHEIM

Das Fliegende
Einhorn 
„Mon Amour“ 
Noch ist die Dinnershow „Das fl iegende Ein-
horn“ von Regisseur Enno-Ilka Uhde der abso-
lute Insidertipp! Mit seinen nur 150 Plätzen hat 
es eher den Charakter eines „Taschentheaters“, 
die Gäste sitzen dicht an der Bühne und erleben 
die Künstler aus nächster Nähe. Es ist Entertain-
ment vom Feinsten, das Regisseur Uhde mit sei-
ner neuen Dinnershow „Mon Amour“ in diesem 
Jahr bietet: Artisten, Akrobaten, Clowns, musi-
kalische Hühner, Bühnenhund Bobby, der mit 
Messer und Gabel isst, und die wunderbaren 
„Oh-my-God-Girls“ unter der choreografi schen 
Leitung von Coraline Arnaud. Es wird getanzt, 
gelacht, gezaubert – verzaubert! - und das alles 
bei wunderbarem Essen aus der Sterneküche 
von Schloss Eberstein im Schwarzwald! 

Das Fliegende Einhorn 
feiert Silvester!
Im Fliegende Einhorn lässt man die 
Sektkorken knallen! In einer idyl-
lischen Atmosphäre inmitten von 
Pferdeställen im englischen Land-
hausstil, direkt an der Iff ezheimer 
Pferderennbahn gelegen, wird im 
Restaurant Surumu der Jahresab-
schluss auf ganz besondere Art ge-
feiert: glamouröser Burlesque-Tanz, 
eine wahrhaft liebevolle und hu-
morvolle Hühnerdressur, spanische 
Seifenblasenartistik, raffi  nierte 
Clownerie, atemberaubende Roll-
schuhakrobatik und wunderbarer 
Live-Gesang! Special Guest des 
Abends ist die erstklassige Sopra-
nistin Daniela Vega aus Sao Paulo, 
bekannt aus unserer letztjährigen 
Dinnershow und vielfach auf inter-
nationalen Bühnen unterwegs. Be-
gleitet wird sie von der virtuosen 
Sologeigerin Farida Rustamova 
aus Aserbaidschan. Beide sind Ab-
solventinnen der Musikhochschu-

le Karlsruhe und wurden bereits 
während des Studiums als „Rising 
Star“ ausgezeichnet. Auch wieder 
zu Gast bei unserem Silvester Spe-
cial wird die Compagnie Impulsion 
aus Frankreich mit ihrer poetischen 
Feuerpferdeshow sein. Und natür-
lich darf auch das Feuerwerk zum 
Jahresauftakt nicht fehlen, das aus 
Respekt für die in den angrenzen-
den Gestüten untergebrachten 
Rennpferde ganz besonders aus-
fällt, nämlich als – nur selten zu se-
hendes - barockes Bodenfeuerwerk!

Sternekoch Bernd Werner von 
Schloss Eberstein entfacht die Gau-
menfreuden der Gäste mit einem 
grandiosen Fünf-Gänge-Menü zum 
Einhorn-Silvester-Special. Im An-
schluss sind alle Gäste herzlich dazu 
eingeladen, das neue Jahr 2019 ge-
meinsam mit den Einhorn-Künst-
lern zu begrüßen!

»

Weitere Informationen zur Veranstaltung unter www.einhorn-dinnershow.de.
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Dana Groen
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstr. 1 – 68782 Brühl
Telefon 06202 4093096
www.kanzlei-groen.de

E-Mail: kanzlei-groen@web.de

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht, Mietrecht, Erbrecht,

Verkehrsrecht, Allgemeines Zivilrecht

Familienrecht
Scheidung, Unterhalt, Sorgerecht, Ehevertrag

Erbrecht
Testament, Pflichtteil, Vorsorgeregelung

Mietrecht
Mietvertrag, Kündigung, Räumung

Schönauer Str. 33 • 68723 Plankstadt
06202 5777290 • www.boos-elfner.de

JUTTA BOOS
Rechtsanwältin | Fachan-
wältin für Familienrecht

VERENA ELFNER
Rechtsanwältin | Fachan-
wältin für Familienrecht

Mario Bauer
R E C H T S A N WA LT

Heidelberger Straße  |  Brühl
Fon   | Fax  

Schwerpunkte und weitere Informationen: www.kanzlei-bauer-bruehl.de

VORTRAG
Gut informiert bei
Trennung und Scheidung
Dienstag, 08.01.2019, 19:00 Uhr

Finanzielle und rechtliche Folgen
vonTrennung und Scheidung
werden imVortrag vorgestellt.

Sonja Belovitzer, Fachanwältin für Familienrecht
Kanzlei Dr. Schenk & Belovitzer

Schwetzingen, Mannheimer Str. 15 - 17
www.schenk-belovitzer.de

Voranmeldung bitte unter Tel. 06202 978740

Auch bei schneebedingtem 
Wetterchaos sind Arbeit-
nehmer dazu verp� ichtet, 
pünktlich am Arbeitsplatz zu 
erscheinen. „Der Arbeitneh-
mer trägt hier das sogenannte 
Wegerisiko“, erläutert Juristin 
Michaela Rassat.

Rechte der Arbeitnehmer 
„Ist es abzusehen, dass 
Schneefall am nächsten Tag 
den Arbeitsweg erschweren 
wird, müssen Arbeitnehmer 
entsprechend planen.“ Das 
heißt: Früher aufstehen, einen 
früheren Zug nehmen oder 
eine andere Strecke fahren, 
die besser geräumt ist. Unter-
nehmen mit Gleitzeitregelung 
kommen ihren Mitarbeitern 
aber meist entgegen. Stehen 
keine wichtigen Termine 
an, können Arbeitnehmer 
warten, bis das schlimmste 
Schneechaos beseitigt ist und 
später losfahren. Allerdings 
 beinhaltet die Regelung häu� g 
eine Kernzeit, die die Mitar-
beiter einhalten sollten. 

Erscheint ein Angestellter 
nicht rechtzeitig, hat der Ar-
beitgeber das Recht, den Lohn 
für die versäumte Zeit zu kür-
zen. Wiederholte Verspätun-
gen können zu einer Abmah-
nung führen. 

Der Arbeitnehmer kann die 
Zeit ausgleichen 
Wichtig ist es, den Vorge-
setzten frühzeitig über eine 
mögliche Verspätung zu 

 informieren. So hat er die 
Möglichkeit, Aufgaben anders 
zu verteilen. „Unter Umstän-
den kann ein Mitarbeiter sei-
nem Chef auch anbieten, bei 
Schneechaos von zu Hause 
aus zu arbeiten“, ergänzt die 
D.A.S. Expertin. 

Eine Nacharbeit am selben 
Tag kann der Vorgesetz-
te nur verlangen, wenn dies 
 zumutbar ist. Das ist beispiels-
weise nicht der Fall, wenn der 
 Arbeitnehmer seine Kinder 
von der Kita abholen muss 
oder zu einer Fahrgemein-
scha�  gehört. Aber auch orga-
nisatorische Gründe können 
dagegensprechen. 

Manche Arbeitnehmer gehen 
davon aus, dass sie bei Fort-
zahlung des Lohns zu Hause 
bleiben können, wenn die Kita 
wegen widriger Witterungs-
verhältnisse geschlossen hat. 

Diese Ansicht fußt auf 
§ 616 des BGB. Vorsicht: 
Denn arbeitende Eltern müs-
sen in solchen Fällen grund-
sätzlich erst einmal alle ande-
ren Betreuungsmöglichkeiten 
prüfen. Oder es mit zur Arbeit 
bringen, bevor sie selbst zu 
Hause bleiben. Diese gesetz-
liche Regelung kann auch per 
Arbeitsvertrag ausgeschlossen 
sein. Und selbst wenn der An-
spruch nicht ausgeschlossen 
sein sollte, steht nicht fest, für 
wie viele Tage er gilt. (D.A.S. 
Rechtsschutz der ERGO/red)

Foto: Irishka1/iStock/Thinkstock

Schneechaos im Berufsverkehr
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ifa Heidelberg/ Rhein-Neckar GmbH, Fabrikstrasse 28, 69126 Heidelberg, ifa-heidelberg.de

Umzug Entrümpelung
Abbruch

Maler

Tel. 06221/ 3 63 13- 0
Als Entsorgungs-Fachbetrieb

kümmern wir uns um Ihren Dreck ...
... und fahr‘n ihn sauber, preiswert weg!
Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll, Bauschutt u. Holz

Angebot: gesiebter Mutterboden
5,- €/tonne ohne Fracht Min

i-

Con
tain

er
Entrümpelungen, Haushalts-, Büro- und
Gewerbe-Auflösungen schnell und preiswert

ontainer
Weis

Tel. 06224 71030
Entsorgung GmbH

Weihnachts-Aktion im KARIBIK SUN
ab sofort

Schauen Sie doch mal rein, es lohnt sich:

für € 30,- buchen wir Ihnen € 33,-
für € 40,- buchen wir Ihnen € 50,-
für € 50,- buchen wir Ihnen € 65,-

zzgl. Chipkartenpfand für Neukunden!

Karibik Sun
Schwetzinger Straße 5
Brühl, Telefon 77858
Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr

Rotary Club
Schwetzingen-Kurpfalz

GEWINNZAHLEN DES
ROTARY ADVENTSKALENDERS

GEWINNZAHLEN DES

13. Dezember . . . . . . . . 3992
14. Dezember. . . . . . . . 1234
15. Dezember . . . . . . . . 2109
16. Dezember . . . . . . . . 3513, 4190
17. Dezember . . . . . . . . 1810
18. Dezember . . . . . . . . 3049
19. Dezember . . . . . . . . 4438

Sie können die Gewinnzahlen auch auf
www.schwetzingen-kurpfalz.rotary.de abrufen.

Mit dem Kauf des Kalenders wird dieses Jahr die
Karl-Friedrich-Schimper-Realschule mit dem Projekt
„Erneuerbare Energien spielerisch erleben“ unterstützt.

www.nussbaum-medien.de

Betriebsurlaub
vom 22.12.2018 bis 04.01.2019

Wichtige Informationen des Verlags

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
geschätzte Anzeigenkunden,

die letzte Ausgabe Ihres Amts- bzw. privatenMitteilungs-
blattes im Jahr 2018 erscheint als Doppelausgabe für die
Kalenderwochen 51 und 52 undwird in der Kalenderwo-
che 51 verteilt.

Von Samstag, 22.12.2018, bis einschließlich Freitag,
04.01.2019, haben wir Betriebsurlaub. AbMontag,
07.01.2019, sind wir ab 8.00 Uhr gerne wieder für Sie da.

In den Kalenderwochen 52/2018 und 01/2019wird
kein Amts- bzw.Mitteilungsblatt verteilt. Die erste
Ausgabe imneuen Jahr erscheint in Kalenderwoche
2/2019.

Wir wünschen Ihnen ein schönesWeihnachtsfest und ein
gesundes neues Jahr.
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joachim
feige
fliesenreparaturdienst
sowie Neuverlegung von
Wand- und Bodenfliesen

68782 brühl-rohrhof
Tel. 06202 75727

Containerdienst

Entsorgung

Umweltschutz

GmbH

Wittener Str. 14 • 68219 Mannheim

06 21 - 89 71 20

www.fuchs-container.de

SMU / 1032
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Wertstoffhof

Annahme von Gewerbe- und Privatabfall jeglicher Art

Täglich 7.oo bis 17.oo Uhr Sa. 8.oo bis 13.oo Uhr

Abholung durch unseren Containerdienst

Ist Ihr Öltank in Ordnung?

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Tankdemontage/Entsorgung
• Fachbetrieb nach WHG §19

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312
www.tankschutz-rothermel.de

Baum & Garten
Raphael Orban

Garten & Landschaftsbau
(GaLaBau)

• Gartenplanung und Gestaltung • Grünanlagenpflege, Bepflanzungen
• Pflasterarbeiten, Kiesbeetanlagen • Baum-, Hecken und Strauchschnitt

• Baum- und Problemfällungen, Baumpflege (Seilklettertechnik)

• Hausmeisterservice •
68782 Brühl • Tel. 06202 272845 • Mobil 0151 61017189

20 Jahre an der real,-Tankstelle
in Brühl, jetzt in Schwetzingen

Südtangente 5

Mobil 0171 - 744 23 19
www.pruefstelle-schwetzingen.de
m.gress@t-online.de

Partner der amtlich
anerkannten
Überwachungsorganisation

NEUERÖFFNUNG
Kfz-Prüfstelle
Markus Greß

Wunderbare
Weihnachten

für das entgegengebrachte Vertrauen.

Gesegnete Feiertage und einen
guten Rutsch ins Neue Jahr
wünscht Ihr Team vom

Herzlichen Dank

Baum &Garten
R.Orban

Garten & Landschaftsbau

Mein Team und ich bedanken uns herzlich für die
vertrauensvolle Zusammenarbeit und wünschen Ihnen
und Ihren Angehörigen ein gesegnetes Weihnachtsfest,

Gesundheit und Glück im neuen Jahr

Schwetzinger Str. 2 • 68782 Brühl
Tel. 06202 27 28 45 • Mobil 0151 61 01 71 89

Mein Team und ich bedanken uns herzlich
für die vertrauensvolle Zusammenarbeit und
wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen

ein gesegnetes Weihnachtsfest,
Gesundheit und Glück im neuen Jahr.




